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Die schwedischen Wahlen.
^ Karlsruhe , 18. April . Zögernd und schleppend, wie ein

yinbol nordischer Schwerfälligkeit, laufen die Wahlnachrichten
Schweden ein . In England finden wir ja denselben Brauch

fi
^

d ^ kie Parlamentswahlen nicht an einem Tage ftatt -
^ ven, sondern sich durch Wochen hindurchziehen: aber in

chweden und Norwegen scheint es doch noch länger zu dauern
g

* gewöhnlich läßt uns Ausländer ein solches Verfahren
kalt . Jahrzehntelang hatte sich kein Mensch in Deutsch-

^
um schwedische Wahlen gesorgt : wer wußte überhaupt , wie

es
^ ^ Premierminister hießen? Seit einem Vierteljahre ist
nun plötzlich anders geworden : das hat der große Bauernzug

> U Februar getan . Er hatte uns noch nachdrücklicher als
Ehlbecks und Hedins Streitschriften daran erinnert , daß da

^ cri )en ^ ch auch unsere Interessen auf dem Spiele
den, a)enn über die Umbildung der schwedischen Milizarmee

> .̂ 'nem Volksheere nach unserem Vorbilde , über Flotten - und
itungsbauten gestritten wird .

sh Der Widerstand , den die äußerste Linke des schwedischen
^ ichstags den Heeresreformplänen leistet, erinnert in manchen
h^ ^ hungen an das Preußen der Konfliktszeit . Auch Bismarck
sch

f e *nen Gegnern nach Jahren , als die damaligen Feind -
Mften sich gemildert hatten , den ehrlichen Willen und guten

bir*
U^en bescheinigt , und dasselbe mag bei einem Teile der schwe -

sack
^ Opposition zutreffen . Manche von den bisherigen Wider -

Seu
'" ögen sich auch jetzt schon von der Notwendigkeit über,

sich r
^^ en , von dem Doktrinarismus mancher Parteigenossen

aus ^ Zusagen und die wichtigen Heeresfragen der Gegenwart
iasen

^ ® e8c eines Kompromisses mit der neuen Regierung zu

au»
^ enn umgekehrt wird auch das Ministerium Hammerskjöld

ieit
^^ ? "ugen sein , Verhandlungen mit den Elementen einzu-

8ah
^ ' Uch nicht gleich von vornherein mit Freudigkeit zur

stam
b nationalen Opfersinnes gesammelt haben . Ent -

chäk, '̂ Premierminister doch selber jenen Kreisen der ge-
off«

Bl®*en sinken , die schon vor der Parlamentsauflösung ein
Wünsche der Patriotenpartei hatten , als der

d»t:
e* willenloser sich der soialdemokratischen Verführung hin-

^ °nde Staaff .

Hammerskjöld, sagten wir , oder wer sein Nachfolger sein
mag , wird nun auch verhandeln müssen . Denn selbst eine Be¬
willigungsfreudigkeit sämtlicher Konservativen vorausgesetzt,
dürfte die Rechte allein es auch jetzt nicht zu einer Mehrheit in
der Zweiten . Kammer bringen , soweit sich aus den bisher festge¬
stellten Ergebnissen schließen läßt . Sie hätte 51 Sitze erobern
müssen, um dort die Mehrheit zu erlangen , 39, um mit Hilfe
ihrer Majorität von 87 : 63 m der ersten ihre Gegner bei gemein¬
schaftlichen Abstimmungen niederzuwerfen , wie sie das schwedische
Verfastungsrecht zuläßt . Aber die Rechte hat jetzt, wo 156
Sitze von 230 besetzt sind, erst 14 Siege zu verzeichnen ; rechnet
man 20—25 Erfolge insgesamt , so wird sie freilich wieder die
stärkste Partei auch in der zweiten ; bleibt aber einer liberal¬
sozialdemokratischen Koalition gegenüber, wie sie bisher dort
die Geschäfte geleitet hat , mit 85—90 gegen 140—145 machtlos.
Auf eine Spaltung der Linken also muß eine kluge Vermitt¬
lungspolitik der königlich -vaterländischen Partei gerichtet wer¬
den , wenn eine Wiederherstellung der nationalen Einigkeit und
eiste Einigung über die Wehrgesetze dem schwergeprüften Könige
als Landes -Angebinde zum Eenesungsfeste dargebracht werden
soll.

Wirtschaftliche Mobilmachung.
Die militärische Bedeutung der Ectreidestatistik .

(Von einem militärischen Mitarbeiter .)
ngc . Berlin , 17 . April . Die von der Regierung vorge¬

schlagene Statistik über die Eetreidevorräte verfolgt in erster
Linie volkswirtschaftliche Zwecke . Sie soll namentlich der Vor¬
bereitung der neuen Handelsverträge dienen . Die Eetreide -
statistik ist aber auch im militärischen Interesse außerordentlich
erwünscht. Man wird — endlich — zuverlässige, ziffernmäßige
Angaben über die im Fall einer Mobilmachung für die Ver¬
pflegung von Heer und Volk zur Verfügung stehenden Eetreide¬
vorräte erhalten .

Bei einem großen europäischen Kriege muß mit dem Auf¬
hören der Eetreidezufuhr gerechnet werden . England , das wir
dann wohl möglicherweise! auch auf der Seite unserer Gegner
finden werden , wird nicht ein einziges mit Getreide beladenes
Schiff an die deutschen Küsten gelangen lasten und auch Mittel
und Wege zur Unterbindung der Eetreidezufuhr durch neutrale
Länder finden . Hat doch England sich noch niemals durch inter¬
nationale Bestimmungen hindern lasten, wenn es sich um die
Erreichung seiner Zwecke handelte . Aus den Donauländern
wird die Zufuhr nur gering sein , und ob der Seeweg über das
Mittelmeer stets offen fein wird , scheint ebenfalls zweifelhaft .
Somit sind wir , im großen und ganzen, auf die im Lande selbst
befindlichen Vorräte und die Erzeugnisse unserer eigenen-Land -
wirtschaft angewiesen. Ob diese unter allen Umständen aus¬
reichen werden, ist eine Frage , die sich keineswegs mit einem
glatten Ja beantworten läßt . Hierüber wird die Eetreidesta -
tistik die nötige Klarheit zu schaffen haben .

Reichen die vorhandenen Vorräte und die Erzeugniste un¬
srer eigenen Landwirtschaft aber nicht aus , so bleibt nichts

anderes übrig , als schon im Frieden Getreidespeicher anzulegen

Der gute Warne.
, Roman von Georg Engel,

opjright 1913 by Grethlein & Co. Q . m . b . H . Leipzig .)
Nachdruck verboten .(34. Fortsetzung.)

« . sv . XII .
Qs Fischerdörfchen schien in Alarm !

^ önio ?^ nigen Tagen sollte die Fischerdeputation an den
über h .

""^ehen > dem Landesherrn ein kräftiges Wörtlein
zu bera ^

" ^^ ^Ee Steuer anvertrauen sollte . Da gab 's noch

Bluk>̂ ?.E *"tsbureaus hatte man auf Föhren nicht , man
b« sich anders helfen.

Alle^ ^ °^ En lagerte alles unten am Strand um die Boote.
a »k be«

6110* ^ VE - sahen voll ehrerbietiger Bewunderung
hier !l Iien Hessel, Hertas Vater , und empfanden, daß sichem Stück Weltgeschichte abspiele.°

vr ^ Essel war Führer der Deputation , er hatte die
ihn " osten Vollmachten in der Tasche, ja , das Dorf hatte
^ höri »

1 " "Echtigt , dem alten König nötigenfalls den Kopf
So Zurechtzusetzen .

halb äftife
**e

-
nn der alte Hessel auf seiner Kiepe, halb Sulla ,

'"lichtiai. y
rm ^ ’ während er in kurzen Zwischenräumen

heimr ^ ^ ^ Een in die Luft blies , waren seine Bewunde-
davon überzeugt, daß jeder Stoß bereits einen in

Gesetzesvorschlag bedeute.
rr" terbrocki - wurde die erhabene Stille empfindlich
^ reis „„v ? ’ alte Euler humpelte unvermittelt in den

Er ^ch triumphierend um.
"ir Tberft

Un *®r des Kapitäns neuem Regime Obermeister
dider berpii^ orden und seine treu ? Seele erwies seinem Brot -- ererts göttliche Ehren .

Augenscheinlich wollte der Obermeister sprechen, als er
seine Leibwache , Rörs , Märiens und Kickhäwel hinter sich ent-
deckte, ritz er kräftig die Mütze vom Kopf und schrie:

„Kinnings , wißt ihr all ?"

„Re," entgegnete der alte Hestel , der die Diktatur un¬
bedingt an sich geristen hatte , „ne, gar nix .

"

„Sie haben ihn zum Abgesandten vorgeffagen ! "

„Wen" ? fragte der Sulla des Dorfes unbeirrt weiter .
„Ra wem?" echote Euler beleidigt , „wem werden sie woll?

Ihm natürlich , meinen Baron , haben sie vorgeslagen. In de :
Fabrik gehen Zettel rümmer , auf denen steht , er soll Abgesand¬
ter werden ! "

„Abgeordneter, " verbesterte der alte Hestel .
„Re , Abgesandter, sage ich, soll er werden," schrie der Werft¬

meister noch, eipmal und fuchtelte mit seinem roten Taschentuck
hin und her . „Meine Stimme har er, denn mein Baron ist
mein Mann , und den Landrat wähle ich nich, der is mich zu
grandig !"

„Jawoll, " pflichteten Rörs , Martens und Kickhäwel ali-

getreue Leibwache bei, „der is uns zu grandig .
"

Der alte Euler blickte sich triumphierend nach dem Volks
gemurmel um und blies die Backen erstaunlich weit auf.

„Du Euling, " räusperte sich Hertas Vater , und bot den
Obermeister gnädig seine Schnupftabaksdose an , „weißt du a!
Vating , ick bin auch Abgesandter —, morgen jehts los ."

„Ra , da kieck einer oll Hesteln an, " knurrte der Tribun bc
haglich , während er sich breitbeinig auf eine leer stehende Kiep
niederlietz, „wat wist du denn zu unsen Allergnädigsten seggen ?

„Jo , wat ward ick seggen," replizierte der alte Schiffer un)
spie energisch seinen Priemtabak aus .

„Re , Magestät , ward ick seggen, mit de nige Stüer do
bilden Sie sich man nix in , dor is nix — sowit sünd wie jo ganz

Telefon- Redaktion Nr. 80» 30 . Jahrgang .
.. —

und in ihnen allmählich so viel Brotgetreide anzuhäufen , daß
der Bedarf für etwa ein volles Jahr stchergestellt ist . Das wäre
die Rückkehr zu einem bereits früher in Preußen angewendeten
und damals vortrefflich bewährten System. Die Herstellung,
Füllung und Erhaltung der Kornhäuser , namentlich die Auf«
frischung der Bestände , würden naturgemäß Schwierigkeiten,
doch keine unüberwindlichen , bereiten . Durch ein Reichsgesetz
müßte die Anlage der Getreidespeicher den Städten und Pro «
vinzialverbänden auferlegt werden . Die Größe des Vorrates
wäre nach und nach zu steigern, um die Lasten auf mehrere
Jahre zu verteilen .

Es genügt aber nicht , daß genügende Eetreidevorräte vor«
Händen sind , sie müsten auch rechtzeitig an den Ort des Ver«
brauchs gelangen können. Dies wird namentlich während der
Periode der Mobilmachung und des Aufmarsches, wenn alle Ei«
senbahnen belegt sind und der gewöhnliche Güterverkehr einge«
stellt ist , nicht leicht sein , um so weniger , als auch die leistungs«
fähigsten Pferde dann ausgehoben und alle Lastfrachtwagen von
der Heeresverwaltung beansprucht werden. Es wird daher ein
empfindlicher Mangel an Transportmitteln eintreten , der es
durchaus nicht gewiß erscheinen läßt , ob es gelingen wird , die
Großstädte mit ausreichenden Lebensmitteln zu versorgen und
vor Hungersnöten zu bewahren . Die Stadtverwaltungen täten
gut, diese Frage eingehend zu prüfen und sich schon im Frieden
mit den Militärbehörden über die zu vereinbarenden Dorkeh«
rungen in Verbindung zu setzen . Hierher gehören z. B . die Ein «
schiebung besonderer Berpflegungszüge für die großen Städte
und die Einrichtung eigener Lastkraftwagen -Linien von den
Städten nach dem platten Land . Sache der landwirtschaftlichen
Bereine wäre es. an den einzelnen Orten Depots zu errichten,
wo die landwirtschaftlichen Erzeugniste sür die Weiterbeförde«
rung angefammelt werden könnten.

Alle diese Maßnahmen bedürfen aber einer gründlichen
Vorbereitung , von der vorläufig leider noch nichts verlautet .
Mit der militärischen Mobilmachung muß die wirtschaftliche
Ätobilmachung Hand in Hand gehen, wenn wir der Zukunft
ruhig ins Auge sehen wollen ! v .—n.

Das badische Groftherzogspaar in .
-

München.
(Tel . Bericht .)

— München» 18. April . Der Eroßherzog von Baden hat
heute vormittag durch seinen Eeneraladjutanten , General der
Infanterie Dürr am Sarkophag weiland des Prinzregenten
Luitpold von Bayern in der St . Cajetan -Hofkirche einen pracht«
vollen Kranz niederlegen lasten.

Vormittags 91/2 Uhr besichtigte darauf das badische Groß«
herzogspaar die Porzellansammlungen der Residenz , um als «
dann unter Führung des Hofrates Direktor Pixis , des Direktor
Loren , des Profestors Blos und des Hofphotographen Hirsch der
Ausstellung badischer Künstler einen Besuch abzustatten . Die
Führung der kunstgewerblichen Abteilung hatte Hofphotograph
Hirsch übernommen . Profestor Blos wurde vom Eroßherzog

taufreden mit Magestät — awerst wat de nige Stüer is , de
latens sich man von Se ehre Minißers bitahlen , de sich son Snack
up den gräunen Disch utdacht hewwen ; wie arme Lüt awerst
blieben dorbi girn ut 'n Spel .

"
„Jawoll, " schrien Rörs , Martens und Kickhäwel ganz hin«

geristen, „ut 'n Spel ."
„Bünn ick so nich sehr slagfertig ?" fragte Führens Diktator ,

Indem er wieder in seine erhabene Ruhe zurückfiel .
„Re," urteilte Euler und schlug Hin Bein über das anders

.da hast kein Tuhrnü !"
„Wat ?" fragte Hertas Vater , „Tuhrnü ?"
Er war nicht abgeneigt , „Tuhrnü " für ein seltenes Meer«

lmgeheuer zu halten .
„Ja sühst du, Fritzing, " belehrte Euler , indem er den dicken

Zeigefinger an die Rase hielt , „Tuhrnü heißt Komplimenters
nachen . Wenn du Tuhrnü hast, dann mußt du zu Majestät'
agen :

„Grüßen Sie mich auch Euer allergnädigstes Landes «
nutting — und dann machst du einen Kratzfuß und sagst, ich
mpsehle mich Euer Hochwohlgeboren! — Sühst du, das ist

Tuhrnü .
"

„Euler is doch
'n Hauken Kopp !" meinte der Diktator be«

mndernd , „aber sage mich noch, Euler , was wird mich nu der
ll König for ne Antwort geben, wenn ich ihm so „Tuhrnü ^
-rgemacht habe ?"

Das war es, worauf der Werftmeister gewartet hatte .
Stolz erhob er sich , steckte die eine Hand in die Brustfalt »

:ib schob das rechte Bein steif vor das linke.
„Was er zu dich sagen wird ?" fragte er herablastend , da er

cf) schon völlig in die Rolle der Majestät hineingedacht hatte .
Mit die verdamtige Steuer haben Sie ganz recht , lieber Herr

Hestel, und den Landrat soll gleich ein Kreuz—donnerwetter
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das Ritterkreuz erster Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen
verliehen.

Alsdann stattete der Eroßherzog um 12 Uhr dem Münchener
. Rathause einen Besuch ab . Zn seiner Begleitung befanden sich :

Exzellenz Dürr . Oberst Hannappel , General von Martini , Graf
von Hennin , der Kabinettschef von Babo , Freiherr Eöler von
Ravensburg und Oberstleutnant von Deimling . Oberbürger¬
meister Dr . von Borscht mit Bürgermeister von Brunner und
dem Vorstand des Eemeindekollegiums empfingen den hohen
East und fein Gefolge am Rathausportal und geleiteten ihn
über die geschmückte Aufgangstreppe in die Repräsentations -
rtrume des Rathauses .

Hier hielt Oberbürgermeister Dr . von Borscht die fol¬
gende Ansprache :

„Unvergeßlich für alle, die sie miterlebt , sind die schönen
Stunden , die Eure Königliche Hoheit im Juli 1908 hier im
Hause der Stadt wie draußen im städtischen Ausstellungsgebiet
den Vertretern der Münchener Bürgerschaft zu widmen die
Güte hatten . Die wohltuende Herzlichkeit , mit der Eure König-
liche Hoheit damals mit jedermann verkehrten, wie Eurer
Königlichen Hoheit Jnteresie für wichtige , die Stadt München
berührende Angelegenheiten haben Eurer Königlichen Hoheii
dauernd bei der hiesigen Bevölkerung das beste Andenken ge¬
sichert. Um so größer ist unsere Freude darüber , daß Eure
Königliche Hoheit auch bei der gegenwärtigen Anwesenheit in
Müncheil die Gelegenheit wahrnahmen , die vor sechs Jahren
angeknüpften Beziehungen zu erneuern und auch diesmal dem
Rathaus einen Besuch abzustatten . Wir danken Eurer König¬
lichen Hoheit aufs wärmste für diese hohe Auszeichnung, in der
wir mehr denn einen Akt fürstlicher Courtoiste, vielmehr zu¬
gleich einen Beweis wohlwollender Gesinnung für unser städti¬
sches Gemeinwesen erblicken , die uns beglückt. Sieben Jahre
werden bald dahingegangen sein , seit Eure Königliche Hoheit
die Regierung über das von Gott so reich gesegnete Nachbarland
Baden und auch noch ein anderes Erbe von höchsten idealen
Werten angetreten . Ich meine das , was Höchst Ihr durch¬
lauchtigster Vater , der unvergeßliche Mitbegründer des Deut¬
schen Reiches , wie wenig andere sein eigen nennen konnte: die
Liebe und Verehrung des gesamten deutschen Volkes , in deren
Vollgenuß Eure Königliche

' Hoheit das Dichterwort erfüllen :
Was Du ererbt von Deinen Vätern hast, erwirb es, um es zu
besitzen. Ein bescheidener Ausdruck dieser ungekünstelten Sym¬
pathie soll unser Willkommensgruß sein , den wir in gleichem
Maße dem hohen Verbündeten und Verwandten Seiner Maje -
stät unseres geliebten Königs , wie dem über der Wohlfahrt
seines Volkes mit größter Pflichttreue und Hingebung wachen¬
den deutschen Bundesfürsten und dem erlauchten Freunde und
Gönner unserer Stadt ehrfurchtsvollst entbieten . Mit herz¬
lichen Segenswünschen für Eure Königliche Hoheit, Höchstihi
Haus und des gesamten Badener Landes Glück und Wohl¬
ergehen verbinde ich die Bitte , diesen Ehrentrunk aus meiner
Hand gnädigst entgegennehmen zu wollen.

"

Der Großherzog antwortete sofort auf die Ansprache
des Oberbürgermeisters und dankte für die warmen , an ihn
gerichteten Worte . Es sei ihm eine große Freude gewesen , daß
er mit dem Besuch des Königs Ludwig die Möglichkeit erhalten
habe, in das schöne altväterliche Rathaus Münchens einzutreten
und die Gastfreundschaft der Stadt München zu genießen. Er
dürfe sagen , er sei ja kein Fremder mehr in München, da er
durch viele Jahre hindurch bereits auf seinen Durchreisen di«
Gastfreundschaft Münchens kennen gelernt habe und daß er
jederzeit über die Entwickelung sich freuen durfte , die die Stadt
München genommen. Es fei ihm auch heute ein Herzensbedürf¬
nis , Dank auszusprechen für die Glück- und Segenswünsche, die
er nur damit erwidern könne , daß die Stadt München ein
weiteres schönes Blühen und eine weitere gedeihliche Entwicke¬
lung begleiten möge . Er nehme den Willkommenstrunk und
trinke auf die Zukunft der Stadt München.

Hierauf trug sich der Eroßherzog in das goldene Buch der
Stadt ein und unterhielt sich sodann längere Zeit mit den
beiden Bürgermeistern und besonders mit dem Kommerzienrat
Pschorr. Nach einem Rundgang durch die Repräsentations¬
räume und die Sitzungssäle verließ der Eroßherzog mit Gefolge
das Rathaus , auf dem Marineplatz von dem dort sehr zahlreich
versammelten Publikum mit stürmischen Hochrufen begrüßt.

Der Eroßherzog hat aus Anlaß des Besuches des Rathauses
dem Bürgermeister der Stadt München, Dr . von Brunner » das
Kommandeurkreuz erster Klasse mit Stern des Ordens vom
Zähringer Löwen und dem Kommerzienrat August Pschorr,

um den Kopp slagen," wird er sagen , und denn wird er dich die
Hand auf die Schulter legen und so recht großmächtig fragen :

„Haben Sie schon einmal Sweinebraten auf goldene
Schüsseln gegessen, alter Freund , he ? — Ra , da können Sie
heute mal einen Happen bei mich probieren , aber das sag ich
ihm gleich, schenieren gibt 's nich.

"

„Dunnerwedder, " schmunzelte der Diktator , dem das
Wasser im Munde zuMmenlief , dat 's nich äwel .

"

„Re," echote die Leibwache , „Sweinebraten auf goldene
Schüsseln — dat 's gaut ."

(Fortsetzung folgt .)

pod, der Listenreiche.
$ Berlin , 18. April . Die Geschichte von 1864 und von 1876/71

weiß von dem Anpassungsvermögen in allen Lebens- und Kriegs¬
lagen des jungen Ulanenleutnants und Eeneralstabspremiers v.
Podbielski zu berichten. Auch die spätere Ministerlaufbahn des Guts¬
herrn von Daimin und jetzt sein Vorsitz in der Olympiade von 1916
schließen sich an jene frische Jugendpraxis form- und folgerichtig an.

Trotz gelegentlichen argen Zipperleins scheut der seit kurzem
Siebzigjährige keine Mühe , wenn es in Geschäften nach dem Rechten
zu sehen gilt . Nur seine ungestörte Nachtruhe mutz die frühere
Postexzellenz haben, pflegt deshalb im Schlafwagen genau so sich
niederzulegen, wie im heimischen Schlafzimmer und ebenso schnell
einzuschlafen . Sein getreuer Kammerdiener Heinrich hilft dann beim
Ausziehen, nimmt die Kleider des Generals mit in sein eigenes
Abteil und erscheint am Morgen wieder zum Ankleiden.

So geschah es — oder sollte «s »nlängst geschehen, als Heinrichs
Herr von Danzig niichtlings nach Berlin zurückfuhr . In Dirschau
gabs jedoch einiges llmrangieren , und ehe der Diener es merkte , fühl
er nach Königsberg , fein Gebieter nach Berlin weiter . Bei Strauß -
berg will Herr v . Podbielski Toilette machen . Trotz eifrigsten
Suchens finden sich weder Heinrich noch der Klviderkoffer an . Das
Zugpersonal sucht und sucht. Endlich berichtet ein Postbeamter , er

erstem Geschäftsführer des Eemeindekollegiums, das Ritterkreuz
erster Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .

Heute mittag 1 Uhr empfingen der Eroßherzog und die
Großherzogin in der Residenz die Chefs der am hiesigen Hof
beglaubigten fremden Missionen und deren Damen und nahmen
dann um Vz2 Uhr an dem vom badischen Gesandten und Frei¬
frau von Reck gegebenen Frühstück teil . Zu diesem war außer
dem Gefolge und dem Ehrendienst noch geladen : Staatsminister
Graf Hcrtling , Oberzeremonienmeister Gras Moy und der Ge¬
sandte Graf Moy. Rach dem Frühstück empfingen der Eroß¬
herzog und die Großherzogin den Vorstand des badischen Hilss-
oereins unter der Führung des Photographen Bittmann und
des Apothekers Holzmann.

Um 4 Uhr nachmittags besuchten die hohen Herrschaften
mit dem Köyig und der Königin das Rationalmuseum unter
Führung des Konservators Dr . Halm.

Der Eroßherzog von Baden hat dem bayerischen Gesandten
am badischen Hofe , Grafen von Moy , sein Bildnis in silbernem
Rahmen mit eigenhändiger Unterschrift verliehen.

Sporl -Wachrrchten.
^ Karlsruhe , 18. April . Während die Verbandsspiele in allen

Klassen unter Dach und Fach sind kommt als einer der letzten Nach¬
zügler der Entscheidungskampf zwischen Lahr und der F . A . d. T . B.
EtSckach (Stuttgart ) ums Aufrücken in die ^ - Klasse . Lahr ist
R-Meister des Oberrheingaues , sein Gegner D -Meister des Gaues
Schwaben. Beide haben in den Schlußspielen gleiche Punktzahl er¬
rungen , sodaß ein Entscheidungsspiel auf neutralem Boden notwendig
wurde . Die Beteiligten haben sich auf den Phönixsportplatz Karls¬
ruhe geeinigt , wo denn auch am nächsten Sonntag nachmittag 3 Uhr
das Spiel zum Austrag gelangt . Beide Mannschaften verfügen über
vsrzügliche Kräfte und sind sich in Spielstärke so gut wie ebenbürtig .

ft, Karlsruhe . 18. April . Am morgigen Sonntag wird der Karls¬
ruher Sportgemeinde Gelegenheit gegeben werden, die äußerst spiel¬
starke Mannschaft des F . C. Phönix -Mannheim , die im Westkreis
an zweiter Stelle stehen , im Spiel gegen die durch neue Spielkräfte
verstärkte und umgestellte K . F . V.-Elf zu sehen . Das ursprünglich
geplante Spiel gegen den Nordkreismeister F . V . Frankfurt , konnte
nicht stattfinden , da einem Protest aus den Kreisspielen stattgegeben
wurde , dessen Erledigung am Sonntag in Frankfurt stattfindet . Vor
dem Spiel treffen sich die 2 . Mannschaft und der F . V . Union -Pforz¬
heim, welch letzter bekanntlich in den Derbandsspielen seiner Klasse
so glänzend abfchnitt. Um Vz5 Uhr empfängt die 3. Mannschaft den
F . E . Maximiliansau Alle drei Spiele finden auf dem Sportplätze
an der verlängerten Moltkestraße statt .

8 Karlsruhe , 18 . April . Im fälligen Eaumeisterschaftsspiel stehen
sich morgen Sonntag die ersten Mannschaften der Tnrngesellschast und
Turngemeinde Karlsruhe gegenüber. Es verspricht ein sehr inter¬
essanter Kampf zu werden, wenn auch Turngesellschaft für die Eau -
melsterschaft nicht mehr in Frage kommt , so können sie doch , wenn sie
das Spiel ^ winnen , der Turngemeinde Siegeszug unterbinden . Das
Spiel beginnt 3416 Uhr mittags auf dem Platz der Turngesellschaft
am Wasserwerk .

A Karlsruhe , 17. April . Der „Rheinklub Allemannia " wird am
nächsten Sonntag in Maxau sein diesjähriges Anrudern abhalten .
Die Auffahrt der Boote findet nachmittags y*4 Uhr statt .

st . Freiburg , 18. April . Die Freiburger Rennen finden in
diesem Jahre nicht , wie bisher , im Mai , sondern erst im Juli
statt . Den Grund hierfür bildet die Abwesenheit des Feldartil¬
lerieregiments Rr . 76, das am 15. Mai nach dem Truppen¬
übungsplatz Heuberg «brückt und erst im Juni nach hier zurück-
kehrt .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 17. April. (Sitzung der Strafkammer I .)

Vorsitzender : Landgerichtsrat Euttenberg . Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Vierzehn Angeklagte wurden wegen Vergehens gegen
8 1401 R .-St . -E .-B . (Verletzung der Wehrpflicht) zu je 200 Mk.
Geldstrafe verurteilt .

Zwei hiesige Friseure und ein Kaufmann wurden wegen
Vergehens gegen das bekannte Präservatifoerbot zu je 3 Mark
Eeldstrafe verurteilt . Ein Friseur wurde von der Anklage
freigesprochen .

Auf die Berufung des Händlers Wilhelm Heck aus Diedels-
hetm, der vom hiesigen Schöffengericht wegen Betrugs zu 30
Mark Geldstrafe verurteilt wurde, wurde das erstinstanzliche
Urteil aufgehoben und der Angeklagte freigesprochen .

Wegen schweren Diebstahls erhielt der Schlosser Friedrich
Seeger von hier 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Un¬
tersuchungshaft. Cr hatte in der Wohnung seiner Logiswirtin
eine Zimmertür mit einem nicht dazu gehörigen Drücker ge¬

habt den Vermißten an der Weichselstation nach der falschen Richtung
abfahren sehen .

Was tun ? überlegt Seine Exzellenz. Er liegt im Hemd in der
Koje und ist der einzige Fahrgast seines Leibesumfanges im Zuge.
Doch schon hat er die Lösung. Auf Bahnhof Friedrichstrabe in Berlin
will er auesteigen. Dort gibt 's bestimmt einen Krankenwagen . De«
wird , telephonisch vom Schlesischen Bahnhof her , an das Koupee
bestellt, hinein wird der in Decken dicht gewickelte aste Zietenhusar
gehoben, so daß nur das martialisch- vergnügte Gesicht herausschaut,
und so in ein nahes Hotel gefahren . Wieder arbeitet der Fern¬
sprecher , diesmal nach Wäsche und Kleidern , und schon um zehn Uhr
morgens sitzt mit ewig heiterem Gleichmut der Unermüdliche in einer
Ausschußsitzung und gibt lachend seinen neuesten Trick zum besten .

Wie sagt der Soldat : „Man kann in ' Schwindel kommen ; man
muß aber immer gleich sehen, wie man am besten wieder heraus¬
kommt !"

verein zrauenbil -ung^rauenstu- ium.
Id Ulm a. D . , 17 . April . Frau Bassermann , die stell» . Vorsitzende

des Vereins begrüßt die Erschienenen und entschuldigt die Abwesen¬
heit der 1 . Vorsitzenden , Frau Steinmann , die durch Krankheit noch
in letzter Stund « am Reisen verhindert wurde und bittet um Nachsicht
wegen etwaiger Fehler m der ihr so plötzlich zugefallenen Leitung der
Versammlung . Frl . Gottschalk -Bonn begrüßt als Vertreterin der
Sektion für höhere und mittlere Schulen des allgemeinen Deutschen
Lehrerinnenveceins , Frl . Reinhardt -Tübingen im Auftrag « des
Zweigverei .' s für das höher« Mädchenschulwesen in Württemberg den
Verein . Letztere führt aus , daß Frauenbildung -Frauenstudium in
Württemberg nicht die gleichen Konflikte zu erleiden hatte , wie in
Preußen , denn die Mädchen-Oberrealschule sei dem Höheren Mädchen¬
schulwesen eingefügt worden, die Zulassung der Mädchen zu den höhe¬
ren Knabenschulen sei allgemein gestattet und die Fürsorge für die
hauswirtschaftliche Ausbildung der Mädchen werde nicht mit der All¬
gemeinbildung verquickt . Die besten Impulse zur Arbeit verdanke
man dem Verein. Als Vertreter der Regierung nimmt Oberamtmann

öffnet und der Frau den Betrag von 63 Mk . und einige Kleinig¬
keiten gestohlen .

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den Kellner
Leopold Pezzei aus Innsbruck wegen Zuhälterei verhandelt.
Die Verhandlung endete mit der Verurteilung des Beschuldig¬
ten zu 2 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuch¬
ungshaft . Außerdem wurde die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht
ausaesprochen .

Aus den Nachbarländern .
:- : Ludwigshafen» 18. April . Für die neue Gartenstadt

Hochfeld hat die Gartenstadt -Genossenschaft Ludwigshafen am
Osterdienstag den ersten Spatenstich getan . Es werden vorerst
26 Einfamilienhäuser erbaut werden.

= Speyer , 17. April . Am Ostersonntag fiel ein Kind von
6 Jahren in den zur Zeit hochgehenden Speyerbach, und wäre
unfehlbar ertrunken , wenn nicht ein Infanterist , schnell ent¬
schlossen , dem Kinde zu Hilfe geeilt wäre , und es unter eigener
Lebensgefahr aus den Fluten gerettet hätte . Als nun dem
edlen Retter von der Zivilbehörde eine Belobung erteilt wer¬
den sollte , ergaben die Ermittelungen , daß der Soldat ohne
Urlaub in Speyer weilte . Er wurde dafür 3 Tage in Mittel¬
arrest genommen, aber die Belobung wird wohl trotzdem nicht
ausbleiben .

Vermischtes .
— Berlin , 18. April . (Tel ) Die Tarifverhandlungen im Brav¬

gewerbe sind beendigt. Der Tarifvertrag ist gestern, bezw . heute von
den vertragschließenden Parteien unterzeichnet worden . Der Vertrat
gilt auf die Dauer von vier Jahre «, d . h . bis zum 31 . März 1918,
sodaß während dieser Zeit der wirtschaftliche Friede im Berliner
Braugewerbe erhalten bleibt .

t= Frankfurt a. M ., 18. April . (Tel .) Vergangene Nacht kam e»
kn einer Wirtschaft zwischen Zigeunern , Korbmachern und Arbeit«*
zu einem Wortwechsel, der auf der Straße in Tätlichkeiten aueartet «.
Nach der Schlägerei wurde vor dem der Wirtschaft benachbarten Haust
von Passanten ein 23 Jahre alter Arbeiter mit schweren Stichwunde»
in der linken Schläfe und am linken Handgelenk bewußtlos aus¬
gesunden. Die alarmierte Rettungswache konnte nur den bereits
getrctenen Tod infolge Verblutung feststellen . Ferner wurden «in
27 jähriger Korbmacher, der zurzeit bei seiner Schwester hier verweilt'
sowie ein dritter Beteiligter schwer verletzt. Der letztere ergriff di«
Flucht beim Herannahen der Polizei . Die inzwischen verstärkte Posize-
umstellte das Lokal, indem sie drei Personen festnahm.

— Paris , 18. April . (Tel .) Wie schon kurz gemeldet, ver¬
haftete die Polizei eine internationale Bande , die in der Ru«
Royale einem Juwelenagenten die Handtasche mit Edelstein«*
und Perlen im Werte von 300 000 Frank» geraubt hatte . Unter
den Verhafteten sollen sich ein Graf Maximilian Montgela*
und seine Geliebte Berta Schuhmann befinden.

— Paris , 18. April . (Tel .) In Fort de France auf Martinis
wurde gestern ein starkes Erdbeben verspürt . Irgendein Unglückrst ^
wurde bisher nicht gemeldet.

— Rewyork, 18. April . (Tel .) Der Mann , der auf d«*
Bürgermeister Mitchell geschossen hat , ist von dem Bezirksstaats¬
anwalt verhört worden. Er gab seinen Namen als Michas
Mahoney und fein Alter auf 70 Jahre an . Da er feit Jahre*
ohne Arbeit gewesen sei, habe er sich um ein Interview mit der*
Bürgermeister bemüht. Als ihm das abgeschlagen wurde,
er sich entschlossen, Mr . Mitchell zu töten . Mr . Pollock liegt it*
Hospital. Die Kugel hat ihm die Kinnlade durchlöchert
mehrere Zähne ausgeschlagen.

Unflkülksfalle . .
- Berlin . 18. April . (Tel .) Der Berliner v -Zug

Hamburg überfuhr heute morgen 61/2 Uhr an einem Weg !ib«k-

gange in der Nähe von Wustermark-Ost ein Fuhrwerk.
Wagen wurde zertrümmert . Der Kutscher , der allein auf d«>*

Wagen saß, erlitt erhebliche Berletzungen.
— Montevideo , 18. April . (Tel .) Ter englische Dampfs

„Highland Piper "
, der hundert Passagiere an Bord hat , ist b «'

der Jngles -Sandbank bei Montevideo gestrandet. Hilfsdampst*

sind abgegangen.

Brände . ^
--- Osterode (Ostpreußen) . 18. April . (Tel.) In dem «»*£7

von hier gelegenen Orte Bergfriede brach gestern nachmitt«
Eroßfeuer aus . Sechs Gehöfte mit acht Wohnhäas « '

,
und 1 ü Wirtschaftsgebäuden find vollständig ni « * «
gebrannt .

--- Paris , 18. April . (Tel .) Die kleine Ortschaft » »«fj
«r-Rorvan

^̂ ^ estern^ inerFeuersbrunstzum

Raufer teil und hat als solcher auch den Verein am „Vorabend" ***

festlichen Veranstaltung des Ulmer Vereins begrüßt . Frau Baß
mann schlägt die Absendung zweier Depeschen an di« Königin "
Württemberg und an die abwesende Dereinsvorfitzende, Frau
mann , vor .

Frl . Gottschalk -Bonn gibt den Bericht über die Tätigkeit «
Vereins im verflossenen Jahre , das ein arbeitsreiches gewest" ' '

Der Vortrag von Frau Henni Lehmann über das Kunst -Stud>"^
der Frauen ist als Broschüre im Verlag von A. Koch-Darmstad>
schienen, doch soll die darauf bezügliche Eingabe erst später efrtö«r (! *
werden.

Non der Kuftschiffahrt.
= Frankfurt a . M ., 17. April . (Tel .) Wie die „Delag" L

teilt , ist das Luftschiff „Viktoria Luise " heute, Freitag , neu 8*1%
worden und wird voraussichtlich schon morgen den Fahrdienst 3""“

^
mit einer Werkstattfahrt beginnen . Die Halle ist von Sonntag ^
dem Publikum wieder zugänglich . Von nächster Woche ab werd«"

u,
Passngiersahrten ihren regelmäßigen Anfang nehmen, und 8®°* Jm
nächst von der Frankfurter Halle aus , um diese dann — etIDa

. ,M 9-
10 . bis Ende Mai — mit derjenigen in Baden -Baden zu oerta»^ «
Das Luftschiff ist während der Wintcrmonate in der hiesig«"
wieder gründlich nachgesehen und instand gesetzt worden Di« »
toria Luise " steht seit dem 4 . März 1812 im Dienst der D«ag ^
hat seitdem mehr als 400 Fahrten ohne jede Störung oder
welche Unfälle ausgesührt ; sie hat dabei etwa 50 606 Kilometer 5“ ,,
gelegt und allein über 4666 Fahrgäste (ohne die Besatzung ^

> ,
schäften ) durch die Lüste getragen . Der 1916 von der Firma »
& Wirth , Hofmöbelfabril in Stuttgart , zunächst für das erste ,,
kehrsluftschiff „Deutschland« m Mahagoni mit reicher
einlage hergestellte Fahrgastraum mit 26 Sitzplätzen ist einer »

pef,
etwas kleineren Aluminiumkabme gewichen , die ebenfalls tf» ^
nehm , in dunkelrrt gehalten und mit seidener Plüschta'tL"

geschlagen ist . Die üblichen Toiletten - und Wirtschaftsräum« >
natürlich in der neuen Kabine ebenfalls nicht .

K
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Nur das Bürgermeisteramt , die Schule und die Kirche und drei
Häuser sind stehen geblieben. Der Schaden wird auf über
zwölf Millionen Mark geschätzt , der nur zum Teil durch Ver¬
sicherung gedeckt ist. Zahlreiche Familien sind obdachlos und
finanziell ruiniert . Man glaubt , daß Brandstiftung die Ursache
der Katastrophe ist. Die Polizei hat umfassende Recherchen
nach dieser Richtung hin eingeleitet .

T . London, 18. April . (Priv .-Tel .) Heute nacht ist ein
Teil der von der verstorbenen Baronin Coutts für 4 Millionen
Mark erbauten Columbia -Markthalle in Ehoreditch am Ostende
von London abgebrannt . Mit Streichhölzern spielende Kinder
hatten ein anliegendes Kurzwarenhaus in Brand gesteckt , das
in seiner ganzen Länge von über 50 Metern total abbrannte
und die Markthalle mit in Brand steckte. Auch eine Anzahl an¬
liegender Häuser armer Familien ist vom Feuer stark beschädigt
worden . Ein Feuerwehrmann wurde schwer verletzt .

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse " .

— Berlin , 18 . April Das „Militärwochenblatt " meldet die Er¬
nennung des Oberstleutnants von Lcttow- Borbeck zum Kommandeur
der Schutztruppe für Dcutfch -Oftafrika,, sowie die Ernennung des
Majors Zimmermann in der Schutztrüppe für Kamerun zum Kom¬
mandeur dieser Schutztruppe . Oberstleutnant Freiherr von Schleinitz ,
Kommandeur der Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika, wurde unter
Verleihung des Charakters als Oberst der Abschied bewilligt mit der
kesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen
Uniform.

--- Strahburg , 18. April . Französische Blätter brachten jüngst
eure Meldung , wonach in Straßburg vor einigen Tagen ein französi -

j
* Reserve-Offizier verhaftet worden sei. Nach Erkundigungen an

Mündiger Stelle , ist von einer derartigen Festnahme nichts bekannt.
Drr Meldung entbehrt jeden tatsächlichen Hintergrundes .

= Paris , 18 . April . Der Untersuchungsrichter Boucard vernahm°en Mitarbeiter des „Figaro "
. Glaser, der ausführte , daß Calmette ,vis er das Faksimile der von ihm veröffentlichten „Ton Jo " -Briefe

yerstellen ließ , alle Borsichtsmaßnahmen getroffen habe, um die
vnmen Stellen der Briefe geheim zu halten . Dies sei ein neuer

<reweis dafür , daß Calmette gegen Caillaux eine ausschließliche
politisch- Fehde geführt habe._

Die Kaisertage auf Korfu .
----- Achilleion , 18. April . Der Kaiser und die Kaiserin , der

^ erchskanzler und die Gefolge machten gestern nachmittag eine
« utomobilfahrt über Renizza und über den Hazi Dheka . Zur
«lbendtafek war die Königin der Hellenen geladen. Nachher
mhen das Kaiserpaar , die Königin der Hellenen und der Reichs -
^ nzler in dem Dorfe Easturi die große Prozession der Berg-
vewohner .

'
Heute machte der Kaiser mit dem Reichskanzler einen

Spaziergang . Zur Mittagtafel waren geladen : Freiherr von
^ angenheim und Graf Quadt . Nachmittags wurde der Tee'n Konlura genommen, wohin der Kaiser und der Reichskanzler
vlit Gefolge in Automobilen , die Kaiserin und die Königin der
»ellenen auf dem „Sleipner "

sich begeben hatten . Das Wetter
sit schön und heiß .

DüpplUFeier .
Sonderburg (Schleswig- Holstein ) , 18 . April . Heute vormittag

vereinigten sich hier die hiesigen Schulen, Abordnungen des hiesigen
IrfJ

8“*. *e® Füsilier -Regiments Nr . 86 und der Marine , die Patriot !.
mn Vereine und die städtischen Kollegien mit einer Anzahl hier" eilender Veteranen zu einem imposanten Festzuge nach dem Düppel-

Hier hielt Eymnasial -Direktor Dr Spanuth ein« An.
'vrache, in der er an die glorreichen Ereignisse vor 80 Jahren-nnerte und, an die Jugend gewandt, diese aufforderte , das schwer
rrungene Gut alle Zeiten zu bewahren . Hiernach folgte eine Be-
vnzung des Denkmals und der Krieger -Gräber .

unN s naI> vvd fern waren prächtige Kranz-Spenden von Behörden
«uk Operationen und Vereinen eingetroffen, die 1864 im Sturm
lg

! Düppel beteiligt waren . Mittags trafen mehrere Hundert
Da »

* aus Berlin und der Mark Brandenburg auf einem
wpfer , von Kiel kommend , in Sonderburg ein.

* * «
== Berlin , 18 . April . Der Kaiser hat aus Korfu folgendenMarrne-Befehl erlassen :

, ..Die 50 Jahrfeier der Ereignisse von 1864 läßt mich dank-
rin ^er Dienste gedenken , welche die kleine preußische Ma-

»e damals dem Vaterland geleistet hat . Einer mehrfachen
säu

e?mat^t gegenüberstehend, hat sie doch keine Gelegenheit ver-
' »Mt. dem Gegner Abbruch zu tun . Der 17 . März , der Tag
6lefhSaBmun*1’ wird immer ein Ehrentag der preußischen Marine

eiven und damit auch der deutschen Marine , die aus ihr her-
schädige Waffentat , sowie das tapfere

tan «* ' k £s Avisos „Grille" und der Kanonenboote haben" Feind gezwungen, starke Streitkräfte für den Blockade-Dienst
ent - .

" senden und so dem Zusammenwirken mit der Armee zu
ziehen . lieber diesen militärischen Erfolg hinaus haben die

» nnet . welche 1864 auf der Kommandobrücke und hinter den
unserer Schiffe standen , die Marine dem Herzen ihres

Unl> bem deutschen Volk nähergebracht und damit denum* gelegt, auf dem sich die starke Flotte des Deutschen Rei-
aufgebaut hat . Indem ich diesen Männern heute erneut

„ . Kaiserlichen Dank ausspreche für die vor 50 Jahren
sm Mieten treuen Dienste blicke ich vertrauensvoll auf die jetzige
ve^ "E'. welche mit größeren Mitteln Größeres leisten wird ,n wieder einmal die Waffenentscheidungangerufen wird .

"

Reichsragsschlutz ?
18. April . (Priv .) Ohne daß eine endgültig

Reo -
" düng getroffen ist , neigen die Erwägungen innerhalb de

lckwi » Vertagung oder ob Schluß des Reichstages, an
besm ! »

der zweiten Wahl zu. Man ist — wie man aus Bun
arbsil

^^ sen hört — sich darüber klar geworden, daß eine Auf
in s

Un®.
Unb Verabschiedung aller Gesetzentwürfe , die zurzei

lich ." '"wissionshand sind , selbst bis zum nächsten Jahre unmög
e;n, ,

tn mu&>j ° daß auch int Frühjahr 1915 eine neue Vertagt, »,
llinn s

en ^ tte . Mehrere Kommissionen lange Zeit vor Be
w Hepbst-Plenarverhandlungen 1914 arbeiten zu lasier
iin ?"gängig . Ohne solche Vorarbeit aber wäre das Plenur

tober oder früh im November d. I . ohne Beratungsstof !
hinweg " Echtigste Grund jedoch , der auf einen Sesfionsschlu
Weihes b*c Qn Vaum gewinnende Erkenntnis , daß ein
GkUfe». k *ur 2' Lesung jetzt vorbereiteten Novellen für di

» erdung noch nicht reif sind, Ihre Einbringung und erst

Plenarberatung hat scharfe Gegensätze, vielfach starke Beunruhi¬
gung in weiten Kreisen des Volkes ausgelöst. Man glaubt da¬
rum in der Wilhelmstraße , daß ein gesetzmacherisches Atemholen
der ganzen Nation nur Vorteil bringen würde. Die bisher ge¬
tane Arbeit in den Kommissionen brauche keineswegs als ver¬
loren angesehen zu werden. Sie werde für die einschlägigen amt¬
lichen Reichsstellen wertvolle Zukunftsanregungcn hinterlasien .

Schließlich bliebe die Möglichkeit zu erwägen , daß inner¬
politische Konstellationsentwickelungen es dem Reichstage wün¬
schenswert erscheinen ließen, über die Zusammensetzung seines
Präsidiums im Herbst neu zu befinden.

Die Konferenz in Abbazia .
— Abbazia, 18 April . Der Gegenbesuch , den der italienische Mi¬

nister des Aeußern di San Giuliano seinem österreichisch-ungarischen
Kollegen Grasen Berchtold in den letzten Tagen in Abbazia abstattete,
hat den beiden Staatsmännern von neuem die erwünschte Gelegenheit
geboten , einen längeren und eingehenden Gedankenaustausch sowohl
über die allgemeine politische Lage, als auch über jene Fragen zu
pflegen , welche die Beziehungen Oesterreich -Ungarns zu Italien be¬
sonders berühren

In den Unterredungen zwischen dem Grafen Berchtold und dem
Marquis ist abermals jene vollständige Uebereinstimmung in ihren
Ansichten zutage getreten , welche stets die Interesien der beiden ver¬
bündeten Mächte gefördert und in der letzten Balkankrisis zur fried¬
lichen Lösung der aufgeworfenen Probleme -beigetragen hat . In Er¬
kenntnis der befriedigerüien Erfolge der Politik und erfüllt von dem
vollkommenen gegenseitMn Vertrauen sind die beiden Minister ent¬
schlossen , in Uebereinstimmung mit Deutschland an der gegenwärtigen
Richtlinien festzuhalten und gemeinsam darauf hinzuarbeiten , dieSym -
pathien , welche die öffentliche Meinung den intimen Beziehungen der
beiden Reoierungen entaegenbringt , immer lebhafter zu gestalten.

— Abbazia , 18 . April . Die Minister di San Giuliano und Graf
Berchtold hatten heute vormittag eine mehr als zweistündige Be¬
sprechung , an der auch die Botschafter Herzog von Avarna und Merey
von Hapos-Mere , sowie der Sektionschef Forgach teilnahmen . Die
Besprechung wird heute nachmittag fortgesetzt werden.

Z» m Befinden des Königs von Schweden .
— Stockholm , 18 . April . Der heute vormittag erschienene

Krankhritsbericht besagt : Die Besserung im Befinden des
Königs dauert an , so daß der König kurze Zeit außerhalb des
Bettes sitzend zubringen konnte . Der Appetit nimmt zu,
Temperatur 36,9 . Puls 56.

Zur Lage in Mexiko .
>- -- Washington , 18. April . Die Regierung ließ gestern

durch ihren Geschäftsträger O. Shaughnesiy dem Präsidenten
Huerta die Warnung zugehen , daß sie sich auf keine weiteren
Argumente einlassen werde. Die Verweigerung des Saluts
würde ernste Folgen nach sich ziehen . Huerta habe die ursprüng¬
liche Forderung des Kontre -Admirals Mayo bedingungslos an-
zunehmcn. Eine Frist wurde Huerta nicht gestellt . Das
Kabinett hatte gestern abend eine dreistündige Sitzung, in der
die Lage besprochen wurde. Der „Rewyorker Times " zufolge
hatte Huerta zuerst auf die Forderung Wilsons hin eine Kriegs¬
erklärung entworfen , doch traten seine Ratgeber dafür ein , daß
er keinen Gebrauch davon mache und die amerikanische Flagge
salutieren sollte . Huerta soll jedoch feinen Entschluß , die Würde
und Ehre Mexikos zu wahren , nicht aufgegeben haben.

= Tampico . 18. April . Der amerikanische Transport¬
dampfer „Hanaock" ist mit 950 Marinesoldaten hier ein¬
getroffen. ,

Die Füge auf dem Salkan.
JnEriechenland .

Athen, 17 . April . Die griechische Armee beabsichtigt , am kom¬
menden griechischen Ostersonntag (26. April ) ihrem in den beiden
letzten Kriegen siegreichen König und Führer ein Zeichen ihrer Ver¬
ehrung und Dankbarkeit darzubringen . Dem König soll ein Marschall¬
stab überreicht werden, wie er einen solchen bereits von Kaiser
Wilhelm erhalten hat . Als Vertreter der Armee werden vor dem
König die Chefs der fünf hellenischen Armeekorps und Abordnungen !
des Offizierskorps , darunter auch der Kronprinz und besten Bruder
Alexander, sowie die übrigen Prinzen erscheinen . Die Ansprache r«
den König wird der Ministerpräsident Veniselos halten und frier ' "T
wird der künstlerisch ausgeführte Marfchallstab, auf dem die Her -t- ,
schlachten der beiden letzten Kriege eingegraben sind , überreicht wer¬
den . Der König erklärte sich zur Annahme des Geschenkes bereit-

In Montenegro .
= Cettinje , 17. April . Vorgestern begab sich General Mar -

tinowitsch nach Tuzi und berief gestern die Häuptlinge des Hoti-
und des Gruda -Stammes dorthin . Diese erschienen bis auf eine
kleine Minderheit . Martinowitsch forderte sie auf, sich zu unter¬
werfen und sagte ihnen für diesen Fall Amnestie und Zuerken-
nung derselben Rechte zu, wie sie die montenegrinischen Unter¬
tanen genießen, andernfalls würden sie strenge bestraft werden.
Oie Führer der beiden Stämme unterwarfen sich mit der Ver¬
sicherung der Loyalität . Hierauf besetzten .die nach Tuzi ent¬
sandten montenegrinischen Truppen das ganze von der Lon¬
doner Botschaftskonfer-enz Montenegro zugesprochene Gebiet der
Stämme Hoti und Eruda .

Zur kurdischen Rebellion .
----- Konstantinopel , 18. April . Einer der hervorragendsten

Führer der aufrührerischen Kurden , Said Ali, ist in Kluzzan
verhaftet worden. Die Nachricht von der Verhaftung hat in
Konstantinopel lebhafte Befriedigung heroorgerufen und man
ist überzeugt, daß es den regulären Truppen binnen kurzem ge¬
lingen wird , den Aufstand niederzuwerfen.

Auf die Gefangennahme des Scheichs Salim ist eine große
Belohnung ausgesetzt worden.

tfrustfr

Peticure . Fußpflege Manicurc

Hühneraugen , Hornhaut , Warzen werden vollständig en
fernt . — Einzige Methode hier am Platze.

Philipp Zähnle , Ecke Roon- u. Lenzstraße n. Hirschbrückl

Auswärtige Todesfälle .
Durlach . Maximilian Sauer , Stadtpfarrer a . D. , 76 Jahre alt .
Mannheinl . Alfred Gehrig , Kaufmann , 28'/- Jahre alt . — Johann

Christoph Mansar , 83 Jahre alt .
Heidelberg. Andreas Edel. 82 Jahre alt . - Adolf Braud , 7»

Jahre alt .
Rastatt . Clemens Schuhmacher , 66 Jahre 5 Monate alt .
Freiburg . Alexander Merz, Privat , 75 Jahre alt . — August Schmldj,

Hofküfermeister und Weinhändler , 42 Jahre alt .
Freiburg i . B . Samson Dreysuh, Privat , 84 Jahre alt .
Konstanz. Eberhard Ruh , Dessinateur, 33 Jahre alt .

Vergnügrmgs - und Vereins-Anzeigers
(DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) F

Sonntag , den 19 . April
Cafö Bauer und Ratskeller . Heute abend Künstler-Konzert.
Einigkeit. Tanzausflug . 3 Linden, Mühlburg . 8 '/, Uhr.
Ev. Männerver . der Altstadt . Familienabend im Friedrichshof.
Fußballklub MUblburg. 10 . 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 11 ll '.,r Waldlauf . VA, S, 4 '/- Uhr Spiel «,
Fußballklub Südstern. 9 Uhr vorm . Training . 1. Mannschaft.
Fußballverein . 1 , 3, VA Uhr Spiele .
«. olosteum . 4 und 8 Uhr Boistellung.
Rheinklub Allemannia . 3 ' Ul.r Arrudern in Maxau .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 .92 Uhr.
Stadtgarten . 3 '/- Uh . Kcnzert der Feldartilleriekapelle 86.
Turngemeinde . Tanzausflug . Sonne in Ettlingen . Abmarsch 254 Uhg,
Bet . f. Bewegungsspiele. VA, 3 , 4 '/« Uhr Spiele . J

Ich sage es Ihnen immer wieder : Sie
müssen genau auf das geschlossene Paket
mit Bild und Namenszug des Pfarrers
Kneipp achten. Nur dann erhalten Sie
echten Kathreiners Malzkaffee . Seren
Sie vorsichtig : Es gibt täuschend ähnliche

Packungen .
Nr . . iwächliche Kinder und Magenleidende ist das altbewährte

Nest : , iujc Kindermehl eine leicht verdauliche , wohlschmeckende und gern
genommene Nahrung , welche die Körperkräfte hebt und Verdauung »,
störungen verhütet . Probe und illustrierte Broschüre kostenfrei durch
Nestle 's Kindermehl- Gesellschaft . Berlin 28. 57 . 96J

mi

• Trinkt

Sinalco !
alkoholfrei .

E» giebt nichts be «ser «g |

Ueberall erhältlich , wo nicht
durch

J. Estelmann ,
Karlsruhe 6803

Herrenstrasse 12 — Tel . 687 .

mm ®.

' / HP;
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Frühkartoffel

Neue gelbeJuni
bat den großen Vorzug, schon anfangsJuni ausgereifr und verbrauchsfähig
zu fein . Mit ihrem goldgelben Feifch
gilt sie als die mehligste »nd wobl »
Ichmeckenditealler Kartoffelsorten . W
wurden an einem Busch 69 ausge¬
wachsene und mehrere Heine Kar-
toffeln geerntet . Im großen Feld»
anbau brachte sie

Von unserem Eigenbau , so langeVorrat reicht :
1 Postkolli (5 Kilo) Ji 2.—,
j/jjSentner > 5.—. 1 Ztr . Ji 9Ci Zentner Ji 36.—. 2660a

Gebrüder Ziegler , Erfurt 245.
Gesamt - Saaten » Anbau ca. 900

preuß . Morgen.
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Aus der Pestden ;.
Karlsruhe , 18. April .

# Das Ergebnis der Arbettslofenzählung im Winter 1913/11 .
Wie in früheren Zähren , so haben auch im Winter 1913/11 in einigen
badischen Städten , darunter in Freiburg , Karlsruhe , Singen und

Konstanz Arbeitslosenzählungen stattgefunden . Der darüber vor¬

liegenden Uebersicht , die bei dem angewandten Verfahren der frei¬
willigen Meldung natürlich nicht lückenlos ist und wohl kaum ein

völlig einwandfreie - Bild über den wirklichen Umfang der Arbeits¬

losigkeit ergibt , feien folgende auf Karlsruhe bezügliche Zahlen ent¬

nommen : Die Zahl der Arbeitslosen betrug bei der Zählung am

13. Dezember 1913 insgesamt 211 . Davon waren 109 ledig , 117 ver¬

heiratet . 18 verwitwet bezw . geschieden. Bis 20 Jahre alt waren

16 der Arbeitslosen , 21—30 Jahre 68, 31—10 Jahre 63, 41 50 Jahre
35 , 51- 60 Jahre 24 und über 10 Jahre 8 . Die Dauer der Arbeitslosig¬
keit betrug bis 1 Woche bei 39 Personen . 1—2 Wochen bei 36, 2—3

Wochen bei 19 3— 1 Wochen bei 28, 4—8 Wochen bei 74 , 8—13 Wochen
bei 29, 3—6 Monate bei 16 Personen und 6—12 Monate bei einer

d ^
Ztat . L.. Vieh - und Fleischpreise im Monat März . Es betrug

der Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen 85,5—96 Pfg . fMärz
1913 : 89.5- 96,5 Pfg .) , Kühe 66.5- 81 PH (72 5- 81 Pfg .) , Rinder

88,5- 94 Pfg . (94 .5 Pfg .) , 8 ° rren 76- 85 Pfg . (81 - 88 Pfg . ) . Kälber

101—107,5 Pfg . (105—112,5 Pfg .) , Schweine 63,5—65,5 Pfg . (81,o
bis 83 Pfg .) und Hammel 86- 90 Pfg . (82- 85) Pfg .) . Rach Angabe
der Metzgerinnung kostete „im allgemeinen " das Pfund Ochsenfleisch
90 Pfg . (März 1913 : 94 Pfg .) , Kuhfleisch 76 Pfg . (80 Pfg .) , Rind ,

fleisch 94 Pfg . (90 Pfg .) , Kalbfleisch 100 Pfg . (100 Pfg .) , Schweine ,

fleisch 86 Pfg . (96 Pfg .) und Hammelfleisch 105 Pfg . (97 Pfg .) .
Reben diesen „allgemeinen Preisen "

, die gleich oder niedriger sind
als die Preise bis zurück zum 1 . August 1913, gelten für die einzel .
nen Qualitäten die seit 10. Februar von der städtischen Fleischpreis ,
kommisston in den Zeitungen bekannt gegebenen Preise . Auch dies«
sind (von Hammelfleisch und von Schweinefleisch - Koteletts ab¬
gesehen ) gleich oder niedriger als die Preise bis zurück zum
1. Januar 1913.

# Der Geburtenrückgang in Baden im Jahr 1913. Die im Jahr
1912 im Eroßherzogtum beobachtete kleine Zunahme der Geborenen -

zahl hat im Jahr 1913 nicht angehalten . Rach vorläufigen Feststellun¬
gen sind im letztgenannten Jahr 2450 Kinder weniger als 1912 ge¬
boren worden ; die Geburtenziffer ist von 28,5 im Jahr 1912 auf 27,1

Berichtsjahr gefunken ; im Jahrzehnt 1903/12 beträgt die Germ
rmburtenziffer 32,2 . Ein Rückgang der Geborenenzahl wurde

Berichtsjahr in 46 Amtsbezirken beobachtet : die größten absoluten
Zahlen weisen die Bezirke Freiburg (245) , Heidelberg (178) , Mann¬
heim (133) . sowie die beiden ländlichen Bezirke Buchen (132) und
Sinsheim (1061 auf . In 7 Amtsbezirken hat die Geborenenzahl
gegenüber dem Vorjahr zugenommen , und zwar in Baden um 105,
in Lörrach und Wolfach um je 32, in Engen um 27 ; unbedeutend ist
die Zunahme in lleberlingen (10 ) , Waldkirch (5) und Breiten (4) .
Von den 15 größten Städten des Landes zeigen 11 eine Geburten -

abnahme und 4 eine Zunahme gegenüber dem Vorjahr , und zwar
beträgt der Rückgang in den Städten Freiburg 157, Pforzheim 118,
Mannheim 97 . Karlsruhe 68 und Konstanz 63 ; in den übrigen sechs
Städten ist die Verminderung geringer . Eine Zunahme ist nur in
den Städten Baden ( 108) Rastatt (80) . Lörrach ( 18 ) und Offenburg
(3) festzustellen .

ha . Verschlechterung der Gesundheit Anfang April . Die Gesund ,

heitsoerhältnisie haben sich zum Wechsel des Monats in der Mehr ,

zahl der deutschen Städte gegen die Vorwoche etwas verschlechtert .
Die Sterblichkeit ist meist etwas gestiegen , nur in wenigen Orten

ist sie zurückgegangen oder gleich geblieben . Auf 1000 Einwohner
und aufs Jahr berechnet , betrug sie von den Städten mit mindestens
80 000 Einwohnern in der Woche vom 29. März bis zum 4 . April
in Aachen 18,3 ; Altona 14,5 ; Augsburg 17,7 ; Barmen 11,2 ; Berlin
13,8 ; Berlin -Lichtenberg 12,3 ; Berlin -Schöneberg 9,6 ; Berlin -Steg¬
litz 8,6 ; Berlin -Wilmersdorf 5,8 ; Bielefeld 10,0 ; Bochum 17,0 ;
Bonn 25,4 ; Braunschweig 15,7 ; Bremen 13,7 ; Breslau 18,0 ; Kassel
12,1 ; Eharlottenburg 10,2 ; Chemnitz 15,6 ; Köln 13,5 ; Krefeld 12,1 ;
Danzig 21,1 ; Darmstadt 14,5 ; Dortmund 14,6 ; Dresden 14,8 ; Duis -
bürg 10,8 ; Düsseldorf 12,5 ; Elberfeld 12,2 ; Erfurt 13,2 ; Essen 12,3 ;
Frankfurt a . M . 12,1 ; Freiburg 19,7 ; Eelsenkirchen 14,0 ; Görlitz
17,6 ; Hagen 8,6 ; Halle 18,5 ; Hamborn 14,8 ; Hamburg 12,3 ; Han -
nover 13,7 ; Karlsruhe 14,5 ; Kiel 13,0 ; Königsberg 18,6 ; Leipzig
15,6 ; Linden 12,6 ; Lübeck 10,7 ; Ludwigshafen 10,8 ; Magdeburg 15,7 ;
Mainz 11,1 ; Mannheim 14,8 ; Mühlhausen 11,4 ; Mülheim 9,5 ;
München 16,5 ; Münster i . W . 10,2 ; Neukölln 6,1 ; Nürnberg 14,8 ;
Oberhausen 13,1 ^ Offenbach 12,5 ; Pforzheim 15,4 ; Plauen i . 33 . 10,9 ;
Saarbrücken 9,4 , Spandau 12,7 ; Stettin 15,0 ; Straßburg 17,7 ; Stutt .
gart 15,4 ; Wiesbaden 17,2 ; Würzburg 16,6.

) ( Antialkoholifche Heereserlasse . Beim 14. (badischen ) , 15. (elsäs-
sischen ) , 16 . (lothringischen / und 21. Armeekorps (an der Saar ) , sind
— wie man uns berichtet — Bestimmungen erlassen worden , wonach
bei Festlichkeiten uff die von »en Kompagnien , Eskadrons , Batterien
an die Mannschaften ausgegebrnen , Küchen - und Kantinenbetriebs¬
ersparnisse darstellenden Biermarken nicht ausschließlich für die Be¬
schaffung vor Bier Gültigkeit haben dürfen , sondern auch für Kaffee
und andere nichtalkoholische Getränke , in Zahlung genommen werden
müssen . Dadurch ist ein weiterer Schritt zur Bekämpfung des Al¬
koholzwanges im Heere genracht . Hand in Hand hiermit geht ein
Erlaß des Straßburger Kommandierenden , des Generals d . Inf .
v . Deimling , wonach in den Kantinen alkoholfreie Getränke keinesfalls
teurer als Bier zu verkaufen sind , ferner daß bei allen Uebungen der
Ausschank von Bier und Wein in den Borpostenbiwaks verboten
bleibt . Diese Bestimmungen haben , wie verlautet , den besonderen
Beifall des Kaisers gehabt .

# Die Tätigkeit des Berwaltungsgerichtshofs im Jahr 1913. Im
Jahr 1913 sind dem Eroßh . Verwaltungsgerichtshof 390 Streitfälle
zur Erledigung Vorgelegen ; 277 davon sind im Laufe des Jahres neu
anhängig geworden , während die restlichen 113 aus dem Jahre 1912
Ltergegangen waren . Tatsächlich erledigt wurden 275 Streitsachen ,
und zwar durch Vergleich , Verzicht , Beruhenlassen 72 , durch Unzu¬
lässigkeitserklärung 24, durch Urteil 179 Von den Urteilen haben
112 die Vorentscheidung bestätigt und 67 die Erkenntnisse abgeändert .
In den Eeschäftskreis des Ministeriums des Innern gehörten 201 von
den erledigten Fällen , in den des Ministeriums der Finanzen 71, die
restlichen 3 in den des Ministeriums des Kultus und Unterrichts . Der
Verwaltungsgerichtshof war hierbei angerufen worden in 70 Fällen
auf Grund des § 3 Ziffer 1 des Verwaltungsrechtspflegegesetzes
( Staatsabgaben ) , in 63 Fällen nach 8 4 Ziffer 1 dieses Gesetzes (poli¬
zeiliche Verfügungen ) und in 58 Fällen nach 8 18 des Landesgesetzes
„die Ausführung der Unfall - und Krankenversicherung betr .

" (in der
Fassung vom 17 . Juli 1902) . Ferner stützte sich die Zuständigkeit des
Verwaltungsgerichtshofs 22 mal auf 8 41 Ziffer 6 des Verwaltungs -
rcchtspflegegesetzes (Unzulässigkeit der Klage ) , 16 mal auf 8 2 Ziff . 10
(Armenpflege ) und 12 mal auf § 3 Ziffer 24 dieses Gesetzes (Anfech¬

tung von Gemeindewahlen ) . In den übrigen Fällen ' sind die sonsti¬
gen Zuständigkeitsbestimmungen nur ein - oder zweimal , vereinzelt
auch viermal für die gerichtliche Tätigkeit maßgebend gewesen .

# Polizeihundevorführung . Der Verein für Polizei - und Schutz¬
hunde für das Eroßherzogtum Baden E . D . , Sitz Karlsruhe
(Gründung 1912) veranstaltet demnächst auf seinem eigenen über
26 000 Quadratmeter großen eingefriedigten Dressurplatz bei Klein -
Rüppurr , Haltestelle der Albtalbahn , eine große Polizeihunde¬
vorführung , bei der nur die besten Vertreter der Polizeirassen -
Airedale -Terrier , Dobermannpinscher . Rottweiler und deutsche
Schäferhunde — zur Vorführung gelangen . Bei dem anerkannten
ursprünglichen Hundematerial , das dem Verein zur Verfügung steht ,
verspricht die Vorführung eine recht interessante zu werden . Der
Verein , welcher sich zur speziellen Aufgabe stellt , das Interesse für die !Derr

Polizeihundebewegung wachzurufen , zu fördern und weitere An¬
hänger zuzuführen , besitzt bereits mehrere Ortsgruppen und hat schon
in zahlreichen Städten Vorführungen abgehalten , die sehr günstig be¬
urteilt wurden . (Näheres wird noch durch Inserat bekanntgegeben .)

$ Auf dem Schloßplatz konzertiert morgen von 12 .30 Uhr nachm ,
ab die Kapelle des 3 . Bad . Feldart . -Regiments Nr . 50 mit folgendem
Programm : 1 . Glöckchen -Marsch von Stoltzenau . 2. Zwei Stücke aus
„Sigurd Jorsalfar " v . Krieg . 3 . Intermezzo v . „Cavalleria Rusticana "
von Mascagni . 4 Valse bleue von Margis .

O Im Stadtgarten konzertiert morgen von 3y3 Uhr ab die Kapelle
des 3 . bad . Feldart .-Regts . Nr . 50. Herr Obermusikmeister Schotte hat
hierzu ein gewähltes Programm ausgestellt . Bei schlechtem Wetter
findet das Konzert 4 Uhr nachmittags in der Festhalle statt .

4 = Militär konzert aus dem Turmberg -Dnrlach . Morgen Sonntag
nachmittag VA Uhr gibt die Lcib -Grrnadier -Kapelle auf dem Turm¬
berg ein Konzert Ein auserlesenes Programm dürfte den Besuch
lohnend machen . (Siehe Anzeige .)

8 Verhaftet wurden ' ein Bäcker aus Leutershausen wegen Be¬
trugs , ein Zwangszögling , der ars der Anstalt in Heidenheim ent¬
laufen ist und in letzter Zeit rn Leonberg und hier Einbruchsdiebstähle
verübte , ein Taglöhner aus Eppingen w- gen Diebstahls von Hühnern
und ein 17 Jahre alter Hausbursche von hier , welcher hier mehrfach
Kindern , die von ihren Elt - rr . zur Besorgung von Einkäufen fort¬
geschickt worden waren , auf der Straße Geld entwendete .

Vsm Schtamm - Ssch.
Wochenplaudereien von Max Hörkens -Hernr .

»- Ha — a — a — aaaagfchi — iii - H
Desmol war ' s net ganz so arg worre , mer hat 's mehr vergleiche
könne mit demm sampfte Belle von cme Seehund — un die Dihr
uf dr Hof naus , die e bissele los in de Angle sitzt, hat norr noch
leis nachgedröhnt , als dr Herr Hoflieferant a . D . mit eme klappende
Knacks den Prisdosedeckel zug 'macht hat . . .

E ganze Weil hat mer schon beowachte kenne , daß dr Eusebius
unruhich uf seim Schtuhl hin un hergrutscht isch, — demm hat sicher
ebbes uf dr Seel ' glege — richtig : Uf ainmol schmeißt er sich vom
Schtuhl hoch un in Positur , rollt mit dene Auge wie en Bock , der en
Kernschutz hat un beginnt : Meine Herre , ich bitt ums Wort . Am
voriche Samstag morge bin ich grad an dr Eck' von dr Wald - und
Sofieschtrotz '

, un guck
' emol zufällich in d ' Höh ' — Meine Herre ,Sie derfe sich net wunnere , awer wenn ich jetz Worte der Begeischte -

rung brauche tu , so werre Sie mich verschtehn , weil Sie mich kenne .
Im iwrige sin Sie (do hat sich dr Herr Aktuar noch e bissele höcher
greckt) die erschte drei Mensche , die das neuschte Kind meiner Mus '
in die Tauf ' hewe därfe . . . un ich setz

' mit Beschtimmtheit voraus ,
daß unser Schtammdischbruder un Komponischt Kurzenreuther sich

' s
net nemme lasse werd '

, zum folgende e Melodie zu verzapfe , die
ihresgleiche net so leicht finde dürft '

. — Ich fang an .
Mit ere net zu beschreiwende , hoheitsvolle Bewegung , zu dere dr

Gfichtsausdruck vom Kantmaischter Häfele des würdiche Pendant
bildete , faßt dr Hniewinkel in die link ' Rocktasch'

, ziegt en Zettel
raus un deklamiert mit Pathos :

Fliegerlied .
. . . . So trotzt '

ich der Erdenschwerc

— Rings um mich todbringende Leere

Zur Sonne in wirbelndem
Flug

die tosende Schraube mich
trug . . .

Nur Kühnheit und stolzes Wagen führt den Piloten empor
Zur Wolke . — Die Pulse schlagen , und ratternd tobt der Motor .
Weit — weit über ird '

schen Sorgen schweb' jauchzend ich über der
Welt !

Ich denk' nicht an heut '
, nicht an morgen , ich fühl ' mich den Göttern

gesellt ! —

. . . . Und fest hält die Hand das Steuer — Es knattert und heult
der Motor —

Des Biertakt 's ewige Leier erscheint mir der schönste Chor . . , ,
Der Sonne entgegen ! Der Sonne ! O Wonne !
Mensch , s o mußtest du siegen — im Aether dich wiegen . . . .

Brawo ! Brawo ! ! —
„Un , meine Herre , jetz

' frag '
ich Sie : Hab ' ich 's tröffe ? Dut der

Mensch , der do am Samstag morge Lwer Karlsruh ' hingschtürmt isch
'
,

so fühle ? So gut , als ich
's könnt ' Hab, Hab ich versucht , die Empfin -

dunge desse zu schildere , der sich , gleichsam losgelöst von allem Irdische ,
dahintrage läßt zwische Himmel un Erd . . . Un — kann ei 'm eigent¬
lich bei so

'me Anblick aa bloß sekundelang dr Gedanke komme : Wenn
'r jetz — runnerschterzt ? ! Ich sag ' : Nein un nochemol nein ! Mich
für meine Person hat norr des Gefühl beherrscht : Wie schtolz un
sicher! — Ich main ' : Mir hier unne uf 'm sichere Bodde denke net an
en Schturz ; denkt er dran , der do owe , bloß von leichte Leinwand -
släche getrage , dahintobt ?

Nie ! Er glaabt an sein Mission , dene Mensche zu demm zu ver¬
helfe , was sie seit Urzeit ersehnt hen . Er mutz einfach derzu bei¬
trage zur Erreichung von demm Endziel , der dermolainscht unum -
schtößliche Tatsach '

: „Jetz kannsch' du fliege , dene Schtürme zum Trotz !"

Wunnere Sie , sich iwer mich, meine Herre ? Dun Se 's net , die Be - j
geischterung reißt mich fort ! Ich sag ' : Er denkt net an den Tod , der j
in de Wolke unner un üwer ihm lauert , net an das für ihn verderb¬
liche. unantafchtbare Recht von unserer alde Erd '

, mit gierende Aerm ' |

alles , was irdisch isch, an sich zu reiße un feschtzuhalde . . . . Erd '
3U

Erd ' ! — Mensch ! Net ungschtroft du '
sch du die Mutter verlasse , um

zu de Schiern '
zu irre . . . . !"

Un Herr Kniewinkel schmeißt sich widder in sein Schtuhl . — S ctt
Laible , heit in dr Sofaeck ' vergrawe , schtarrt en alsfort an un wunnert
sich , wie fein dr Durmersheimer des dach jetz eigentlich gmacht g

'hu-
hat , Kurzenreuther murmelt was von „Lustkompofition "

, do — uss
do erhebt ' r sich aa schon un bittet um 's Wort . — !

„Sehr verehrte Schtammdischbrüder ! Da mir heut ' doch nimm« !
(für sich : Gott sei Dank ! ) Eire liewe Lokalpolitik vornemme wett « |
— wie ich grad seh

'
, isch demm Herr Laible vor Erschtaune iwer mein .

Vorredner sein Eloquentia sogar d ' Press ' unner dr Disch gfalle " > ,
werr '

ich mir erlauwe , Ihne e klains , zum angschnittene Thema <
passends Gschichtle zu verzähle , des sich innere Zeit abgschpielt haw« >
dut , wo 's noch kein Explosionsmotore un also aa kain Flugzeug \
8me hat .

" ;
. Verzähle ! !"

No also : ,,S
' war in meiner Jugend . — Meine Eitere henU *

drunte im Breisgau en große Hof g
'hat un mein Schweschter Babett .

un ich wäre noch derheim . — Net weit von unserm Gehöft war nach'm
Wald zu e großer , verwilderter Eaarde un mitte drin e Art Schlößl «-
von demm mer net so recht gwißt hat , wem 's ghöre sott . — Wen»
d ' Sonn ' des Morgens gschiene hat un des Dächle mit fei 'm Ecktärml«
so freindlich dorch die hoche Päpple , die drumrum gschtande sin, gu

"

hat , dann war 's orndlich zum Anfreinde . . . awer — s ' hat sich kain«
von uns neingwagt in dr Gaarde , odder gar in des Haus selwer
do hotts nämlich drin g '

schpuckt .
Un was mainese , ame schöne Owet , do raffelt e Kutsch

' a1t
unserm Haus vorbei un — wahrhaftich , grad ' uf dr Eingang oon
demm verlassene Eaarde los ! — Jetz sinn mir zwai uff un an d' § c®
gfchprunge . . . . En feiner , fremder un schlanker Herr schteigt au«!
hinner em her en klainer , net so vornehmer , der schpringt vor UN ,
siblietzt em d ' Portaldihr uf . . . f

Un uf ainmol , häßlicher — Aff ' ! En richticher Aff '
, meine Hett «! (

— Mit possierliche Schprüng '
isch der hinter dene zwei hergedanzt.

Dann isch die Hausdihr zugfalle , die Kutsch '
isch Widder abgfahre ui*

alles war wie vorher , isch aa lang so bliewe , denn von dem fei"*

Herr un anscheinende neue Besitzer vom Schpuckschlößle hat mer arS i
lang nix meh zu sehe kriegt . . . Mer isch net darhinter komm«, wa«
der do in sei 'm einsame Häusle angschellt hat . Norr die alt ' Kathrin
wollt ' emol gsehe ghabt hawe , wie der im Schlößle owets am Turins *

feilscht„ rle gfchtanne isch un mit eme lange Rohr nach de Schiern
gschosse hat , un ainer aa glei druff runnergeborzelt komme isch !
Von der Zeit an hen die Leit ' im Dorf Angscht vor em ghabt . — 3 ««
ame schöne Marge isch der Mörtl , dr Zimmermann aus 'm Dorf unne-
angfahre komme mit eme große Wage Holzfchtange un Balke , die hat *

mit fei 'm Eselle neingfchleppt in dr Eaarde vom Schlößle . Do W
se dann e Hochs Eerüscht zu zimmere angfange , des hat ball ausgsth «

wie en Aussichtsturm . Owe drowe hen se e große Plattform drust
gmacht . — Die Saure , die vorbeikomme sin, hen niwergschtaunt 3"
d-mm Holzbau un hen sich mit 'm Zeigefinger uf d ' Schtirn gedupst

Mir Kinner wäre selbschtredend wie aus 'm Häusle vor Neigierdi
— Un jetz

' ame Marge , do hopst dr Hannes , unser Erschtknecht,
bsesse in 's Zimmer , wo mer grad beim Kaffee sitze un brillt : „KoM«*«

gucke ! ! Kommet bloß mal gucke ! " Mir alle naus un : Owe »f ®

Plattform von feilem Holzgerüscht im Schpuckgaarde hockt en ung"

heurer — Vogel ! Mit riesige Flügel , die er alsfort bewege dut •
Wie mer nun näher hingucke , do schteht doch wahrhaftich dr Besitz^
vom Schlößle in eme enganschließende , kohlschwarze Trikot owe
hat sich zwai mächtiche Flügel angebunde un macht ruff un runner ww
en Maikäfer , der fliege will ! — Ich will 's korz mache, meine Öcl ,
denn 's isch schon spät : Des Bild hawe mein Lewelang net vergesst' '

Uff einmal schpringt der mit seine Flügel — in d ' leer Luft « aus !
Des hat grausich ausgsehe ! — Erscht hat ' r e Weil ' in dr Luft gflast ^
wie e blinde Fleddermaus , — dann — wie 's net annerfcht zu erwott
war — ifch

' r kopfiwer runnergschosse , schnell wie en schwerer Scht^ .
— mit zwai gebrochene Bein ' hense en ufghowe . . . die sin nach ?
alle zwai schteif bliewe , un mer hat 'n bloß noch rumhumple sehe kann

schpäter an zwai Krücke. Er hat aa nachher des Experimentiere n

lasse könne , wenn aa grad net mit Flügel , er hat alsfort einst "
^ »

weiter ghaust in demm verlassene Schlößle un mancher isch
' ’

_
n“

5f C
im weite Boge um den Gaarde rumgange , wenn 's drin im ^ , ie{
gar zu arg geboltert un rumort hat . Kain Mensch isch je derhl >> *

komme , was do drin g triewe vorre isch . Un in ere schtürmische Ra «

wie mer so lang nimmer erlebt ghabt hat , isch mit 'eme ferchterM ,
Knall des Schpuckschlößle in d' Luft gfloge . D ' Leit ' hen damals gst» .
dr Detfel hät 'n bei seine unheimliche Ereueltate gholt . . . . $ l0 'aw

meine Herre !"

Ueberflüssiges Fett ist eine Gefahr
für die Gefun - Heik.

Wir kennen keine Entdeckung der neueren Zeit , die soviel $ njefct
esse bervoraerufen bat wie ' dieienige der ..Boranium Beere '

. Es vj Ltt ,
ein ungewöhnlicher Anblick, eine sebr fette Person in London *u i , « et
und wenn irgend ein Leser dieses Artikels mit Fettgeweben
ist, oder wenn er einen Freund kennt , der froh wäre hiervon zu o»
so lassen Sie ihn keine Zeit verlieren , sich einige dieser angenc «

sie .
und zu gleicher Zeit äußerst wirksamen und . barmlosen kleinen
von einem Drogisten zu beschaffen . Die mit überflüssigem Fe « I
teten Damen werden die Ankunft der „Boranium Beeren m« 'hrf ) js
den begrüßen , denn in sehr kurzer Zeit werden diese Damen c ^ >.
anziehend erscheinen wie ihre natürlich provortionierten Scvwr >^ -
Die Behandlung verursacht außerdem nicht die geringste Unbe .auc»
keit, und die auffallende Besserung im Allgemeinbefinden tri J . 0
Haft erstaunlich . Dieses neue Mittel zur Behandlung der Fettlemn , ,
ist in diesem Lande noch nicht gut bekannt , aber irgend em Am» ^ g <,
oder Drogist kann „ Boranium Beeren " in einigen Stunden ,
beschaffen , wenn Sie ibn darum ersuchen . Auf eine Dauer von « « ejt e
naten verteilt , rechnet man . daß jede genossene Beere 30 Gramm ^ , ,
aus dem Körper ausscheidet . _ ■*** ,

^Kopfschmerz
• ( Hofapal -Keksr OKo » » a irZlUCh 1j t Pevaryl Ie bevorzug]

Unübertrof̂ t,
in semer
Und wÄ ,,*]$

r a
•mpfieht

ihr»
gleichmäeaig
vorzüglichen

ff. bellen Export - unil dunklen Lagerbiere
2S arlsrulae Telephon 2m

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

?!
ä
8

1L

Das beste Küchenhilssmittel
Man verlange anSdrücklich MAGGI 8 Würze und achte auf die Schutzmarke . 3

Ist und

bleibt MM
' $

Sowohl in Feinheit des Ge30hmacks , alt auch l"

Ausgiebigkeit und Billigkeit steht sie unerreicht aa.

Vorteilhaftester Bezug in grollen plombierten Flaschen .

, MAGGI 8 gute , sparsame Kiiche 1
^
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Grund &Oehmidien
Inh. : H. Oehmichen , Ingenieur,

TeL 520 Waldstr . 26
Concessionlerte Revisionsfirma der vereinigten

Feuerversicherungs -Gesellschaften .

i Belesi
Mir Art nt Clt.afimiiiitiiiimiiiiiiiiiiiKiiiiiniM «

Engros -Lager elektrotecfinifdier Bedarfs -Artikel .
Telegraphen - u . Telephon - Anlagen .
3 .s Osram «Lampen — Reparaturen . 6609

Ausarbeitung von Projekten o . Kostenanschlägen kostenlos.

agitier !
Zeichnet Anteile für -ie Gemeinnützige

Hypotheken - Sicherungs - Genossenschaft im all
gemeinen Interesse!

Grund - und Hausbesitzer -Verein.
6782*

MERKUR

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
. MERIf HRM KARLSRUHE
> > ili CllBVUal Kaiserstr . 113 Teleph . 2018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze

Gegr . 1903 *- Prima Referenzen — 8 Lehrer
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern

und Sprachen für Damen und Herren 6846
=== == Unterrichtsfächer :

Schönschreiben , Buchführung feinf.,dopp .,amerik .) Stenographie Gabels-
Mrger und Stolze-Schrev ) , Mascainenscljreiben (30 erstklass . Maschinen ) ,Korrespondenz, kaufm. Rechnen, Wechsellehre und Scheckkunde , Rund -

Schrift , Kontokorrentlehre, Handelslehre , Bank- und Bärsenwesen .'
Tages - und Abendkurse .
Sprachkurse : Deutsch, Englisch, Französisch , Italienisch, Spanisch .

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf
Am 1 , eines jeden Monats beginnen gröflere Kurse .

Kontoristinnenkurse ! Buchhalterkurse!
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung

Kostenlose Stellenvermittlung ;
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

JBceonelcr heitern Progressiv faller.de Prämien_
für Lebensversicherungen, für Männer nnd^Primen getrennte Rententarife
Gegründet "
1833.

, . Xi 1
Biuigsu1

Prämientarife für Lebens -
wie für Rentenversicherungen .a . ri -bnscran ßHüteen ,

Generatagt . Kaufmann , Karlsruhe , Friedenstr . 28.
TjsaäSSSKS- i“ ^

Karl MöSßtter , Ingenieur
Masdiinenbauanstalt

Tekf . 3172 Karlsruhe -Miihlburg Rheinstr . 107

Wasserversorgungen — Lüftungsventilatoren
Maschinelle Einrichtungen .
— Autosene Schweisserei . — 6459 *

|

Durlach
Ewald

= Spezialgeschäft _für Kaohelofenbau
!uf .?

Cl^ en für Mehrzlmmerheizung ; mit erst-e n " a **erbrand - Einsätzen . Kachelofen
Kost ,

W6rden in wodeme Heizanlagen umgebaut .
TaiL °f .

e ® esuc*le> Kostenüberschläge und Entwürfe gratis.lephon 25 » (6127.3.3) Prima Referenzen .■5
~

(6127.3.3^ " SSSSS "1
^Uch-ArKetteN ieder Akt Werden rasch und billig angefertigtl vvv « 11 m der Druckereider Bad . Presse .

! « a i
i wa i

Sonntag, den 19. ds .Mts.
findet nach Ettlingen in die

(Mitglied Furrer )
6734

Sonne 1

statt .
Abmarsch bei gutem Wetter

/j3 Uhr am „ Tivoli“.

Der Turnrat .

Karlsruhe .

Die

Bahnhofstrahe 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stabt dankbar jede Gabe in
Hausrat » Männer - , Franen -
«nd Kinder -Kleider . Wäsche ,Stiesel re . entaeaen . 16784*

Sportplatz bei Klein -Rüppnrr
Haltestelle der Albtalbalm .

SamStaa , den 18. April 1914
abends 9' /, Uhr :

Mglitder -Versaumlililg
Sonntag , den 19. April 1914

vormittags 9 Uhr :

Training
der I. Mannschaft .

Klavier -Unterricht« sswvsvv erteilt gründl .konserv . geb. Musiklebrer , Monat 6 Ji
1824004,2. 1 SchiNerstr . 48 . 4. St .

Kaufe jedes Quantum auögekämmtes Haar . Zahle beste PreiseLichtinger , Lmarhandlung?
B23988 Schillerftr . 34. 111.

AM . HsMMKarlsruhe.
Sonntag , den 19. April 1914.48. DorstellungauherAbvnnement .
TP * Ermäßigte Preise . ' Wr

Nachmittags 2 Uhr :
Der Biberpelz .

Komödie in 4 Akten von Gerhart
Hauptmann .

Regie : Otto Kienscherf .
Personen :

von Wehrhahn , AmtSvor -
steher Hugo Höcker.

Krüger , Rentier W. Wassermann .
Doktor Fleischer Otto Hertel .
Philipp , dessen kleiner

Sohn Karl Aldinger .
MoteS Felix Baumbach .
Frau MoieS Lina EarstenS .
Frau Wolfs , Waschfrau M . Pix .
Ful . Wolfr . ihr Mann K . Dapper .
Leontine , ihre Tochter M . Genfer .
Adelheid , ihre Tochter SL _ Müller .
Wulkow , Schiffer M . Schneider .
Glasenapp , Amtsschreiber

Paul Gemmecke.
Mitteldorf . Amtsdiener E . Rex .
Ort der Handlung : irgendwo um

Berlin .
Anfang % lfbr . Ende 4 Uhr ,

Kasse-Eröffnung 1I?2 Uhr.
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Flitz Mechlcr.

Abends 7 Uhr :
52 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . B (gelbe Abonnementskarten ) .
Die Aüdin .

Große Oper in sünf Akten nach dem
Französischen des Eugen Sende, von
I . v . Seyfried . Musik von Halövy.
Musikal . Leitung : Alfred Lorentz.
Szciiische Leitung : Peter Dumas.

Personen :
Kardinal Johaimvon

Brogni , Präsident
des Concils . . W . » . Schwind

Fürst Leopold , kaiser¬
licher Feldherr . . Han » Siewert.

Prinzessin Eudoxia,
der KaherS Nichte ,
seine Verlobte . . Mary Nlldb.

Ruggiere , Ober»
Schullheißd .Stadt
Konstanz . .

Albert, Offizier de»
Kaisers . . . . Jos. G ötzinger.

Eleazar , ei» Jude . Jacques Decker
von Cöln, a . Ä

Necha,lein« Tochter B Lauer - Kotllae .
Bischöfe , Neble, Nebtissiiinen, hohe »no
niedere Geistliche . Ordensbrüder.
Fahnenträger . Fürste » , Gesandle,
Ritter, Herolde, Trompeter , Krieger,
Knappen, Baldadiinträgcr. Pagen.
Der Kanzler , kaiserliche Räte
Städtische RalSherren . Edellente .
Bürger und Bi .rgerimien von Konstanz.
Fischer, Fischerinnen, Hirten . Bettler.

Fiedler . Henker . Wachen.
Ort der Haridlnng : Konstanz. Zeit :
Aiifang deS fiiilfzebnten Jahrdiliiderts.
Im ersten Akte : Walzer , arrangiert

von Paula Ajilegri - Bayz.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr .

Abendkasse von V,7 Uhr an.
Hobe Prelle.

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Schwimmbad.
Für Damen u. Mädchen geöffnet

„Werktags vormittags 9—11
Uhr and nachmittags 2
bis >/«5 Uhr , sowie Froitags
v. 6— ‘i,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . *

Für Herren u . Knaben geöffnet :
„ Werktags vormittags von
7,8 - 9 Uhr and 11—2 Uhr
nachm . V«5— 8 Uhr , Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstag vorm . 11 Uhr
bis abends 9 Uhr und Sonn
tags 7,6 —12 Uhr , „ auch über
Mittag geöffnet “ . 1999

im

Este Dautsche Momodil-fsLscfiuie

gegr. TQ04 Mainz Tfetef 940
Stabil , beaufsidvblxbnmstaltmit

^ rora -StdicwenftaH , Proep. gratis.
^

Harmonium
H Fabrikate I . Ranges

alle Preislagen , einfache

von Mk . 100, — an
in grosser Auswahl vor¬

rätig bei 6774

H. MAURER
Großh . Hoflieferant

Karlsruhe rÄ »

Wir suche»
verkäufliche Häuser

an beliebig . Plätzen mit und ohne
Geschäft , behufs Unterbreitung an
vvrgemerkte Käufer . Besuch durch
unS kostenlos . Nur Angebote von
Selbsteigentümern erwünscht , «„ a
Vermietungs - uni) LerkaBjentrale

ffrawtfwtt a. M . . Hansabaus .

Suche
rrntahlfs GkjGst
auf dem Lande , gleich welcher Art
zu kaufen oder zu mieten . B—

Gefl . Off . erbeten unt . ü . B . 333
hanptpostlagernd . Offenburg Bd.

In bester Geschäftslage einer
verkehrsreichen Stadt SüdbadcnS
ist gutbauliches GefchSftSimwesen
mit alteingesührter , beste Existenz
bietender

20—25 000 JH Umsatz . 1200 M
Mietcinn .. äutzerst günstig zu ver¬
kaufen . B23907

Gefl . Offerten u . „Goldgrube ".

Geschäfts - Verlegung
und Empfehlung.

Mache meine verehrte Kundschaft darauf aufmerksam
daß sich mein Geschäft jetzt

Kriegstraße S4
- befindet , früher Kriegstraße 36.
: Die mir zugedachten Frühjahrs - und Sommer -Aufträge

möchte ich bitten , mir dieselben baldigst zukommen lassen
zu wollen . 6816

\ Sacco - Anzöge nach Maß . . . . Mk . 65.— an
Cutawey - Anzüge mit extra Hose . Mk . 75.— an
Gehrock - Anzüge . Mk. 85.— an
Paletots . . . . . . Mk . 60.— an

——— Garantiere für guten Sitz . ——

Maj5= u. Tudigefchäft W . Guhl .
WM

Speisen -Karte Sonntag , den 19. April

Reform - Restaurant
Kaiserstrasse 56 6854

Frühlings-Suppe . 20 4
Suppe und Klößchen . . . . 154
Kraftbrühe und Ei . 254

Gemüse und Beilagen
Fr. Stangen -Spargel , Butter u . Knrt.85 4
Champignons und Knädel 60 ,1
Grüne Bohnen, engßsch . . . 40 .)
Franz . Blumenkohl, Sauce u. Kart. 45 .1
Reformschnitzel . 45 4
Rotkraut, Linsen und Kartoffel 304
Karotten und Koteletts . . . 304
Griesknödel u. Butter 20 , u . Salat 30 .)
Junger Spinat u. ger . Kart. 30 u. Ei454
Muschelragout . 304
Veg . Koteletts, Tomatens , u . Kart. 354
Garnierte Platte 504 mit Ei . 654
Unsen 15 4 , Salat , Kart. od . Comp . 25 .j

Mehl » und Eier -Speisen
eigene Patisserie

Mandel -Auflauf . 254Ananas-Prinzeßreis m. Schlags . 40 4Schnecknudeln mit Vanillesauce 254
Könlgsb. Krapfen mit Compot . 254Weincröme mit Schlagsahne . 304
Apfelstrudel . 254
Griesknödel mit Backobst . . 254
Reis mit neuem Rhabarber . . 304
Eierkuchen 504 , gefüllt 65 4
Pfannkuchen mit Comp . od . Salat 50 4
Aprikosentorte 204 , Apfelkuchen 154
Verschied . Kuchen
Yoghurt . 354Kaffee . . 20 4 Tee . . 154 ■
Cacao . 20 4
Täglich Sauermilch . . . . 154

Große Auswahl in Compots u . Salaten , Port . 15 —23 4 j
Reichhaltig zusammengestellte Menus zu 604 80 4 u . \ JC
Kein Trinkzwang . ' Alkoholfreie Getränke .
Flir Familien sehr zu empfehlen . KirstCfl *

Aufbewahrung
während des Sommers von

Pelzsachen
Wintergarderoben , Uniformen , Zeppiche etc .

(Auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände.)
Volle Garantie und Versicherung gegen Motten ,Feuer , Wasser und jeden sonstigen Schaden .

Sorgfältige Pflege des Pelzwerks
durch fachgemäße Behandlung von geübtem Be¬
rufspersonal. — Zweckentsprechende, große Auf¬
bewahrungsräume, hygienisch vollkommene ,
inustergiltige Einrichtung. — Mäßige Gebühren .

ßoflieferant öroßkflrschnerei

Wifh . Zeumer
Kaiserstr . 125/127 KARLSRUHE Telefon 274 .

Gegründet 1870. 6858
Grand Prix London und Paris . Goldene Medaille Leipzig.

Kostenlose Abholung in Karlsruhe und Vororten in
geschlossenem Auto durch zuverlässigen Diener . J

SleinetesWnliQusi'f .S :
wie zirka 7 a Hanögarten in Ge¬
markung Völkersbach b. EttlingenSterbefalls halber sofort billigst zuverkaufen , event . zu verpachten .

Nähere » durch 24I0a3 .3
Franz Joseph linst ,

Ettlingen , Albstr . 35 .
Ein 20/35 PS.

Benz -Gaggenau
Lastwagen

mit neuer Pritsche für 30— 40 Ztr .
Tragkr . , Continental - Hartgummi »
reifen , Zwillingsräder hinten , sow.
reichlichem Zubehör ist äußerst
preiswert abzugeben . 2579a

Offerten erbeten unt . 2579a an
die Exped . der „ Bad . Presie " erb .

Tiillgardinen
werden gewaschen , creme gefärbt und
„auf neu " appretiert . Färberei und
ehern. Waschanstalt Prlntz . 669

Bedeutend ermässigte Preise .

Neue ir.th gebr .
Wagen und Automobile
billigst zu verkaufen . 26.3

Anfragen unter Nr . 5916 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

MMrahor ’äiille,
im 4 .- 6. Feld , Brauntiger , arof ;
u . kräftig gebaut , feine Nase , steht
fest vor , guter AlleSapport . zu Land
u . Wasser , hat besten Appell , hasen -
roin und guter Begleiter . Preis
Mk . 100 .--- . 2478g .3.2

Jagdbüter Gustav Roh rer ,
Grünwettersbach (Baden ) .

3iajjskiiraii305iai )cben

ll/wergleichllche

JLsikrfoig ^ bei

' d. Atmung «Organe , Rttersbeicftwerden.
VersandA Koclibrunnen -Bäder I. Normaldosen ä 1 Bad sowie
d . Quellsalxe . Kurbroschüren d . Brunnen-Kontor Wiesbaden

Ischias ,
Magen «, Darm -, Verdauungs -

Krankheiten ^ armtrlgbeit,Kor¬
pulenz . Harnsäure, Diabetes , Stein«
. urieisbildung, Frauenleiden, Katarrhe

P
Straussfedern u.

Pleureusen
direkt ab Fabrik

Straußfedern Nr. 416,50 cm lang . . M 5.00
Straußfedern Nr. 419,55 cm lang . . Jt 6 .50
Edelware Nr. 601,50 cm lang .

Edelware Nr . 605, 55 cm lang .
Pleureusen Nr. 50, 35 cm lang .Pleureusen Nr. 61 , 45 cm lang .B22291 .27.2 Pleureusen Nr. 62, 50 cm lang . . m.Pleureusen Nr. 53, 60 cm lang, 2 mal geknüpft . Ji 17 .50

Pleureusen Nr. 54 . 65 cm lang , 2 mal geknüpft . Ji 20.00
Paradies - , Kronen - 11 . Stangenreiher billigste Preise .Sämtliche Reparaturen wie krausen , reinigen und färben.

CSPSlätt
“ biraußkedern - Rpr ] f n ff ) Kleine Frankfurter Str . 25, I

Ji 12.50
Ji 18 .50
Ji 3 .50
JC 7.50
Ji 9 .50

fabrik, Berlin 10,
! Preisliste gratis ! I

Telephon Kgst. 2056.
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Sonnlagsgedanken .
Die Lehrer aber werden leuchten wie des

Himmels Glanz und die , so viele zur Gerech¬
tigkeit weisen , wie die Sterne immer und
ewiglich . Dan . 12 , 3.

----- Ein altes Prophetenwort ; auf dem Grabstein Fichtes
glänzt es uns entgegen, der ja '

auch einer der Propheten war ;
einer von denen, die viele zur Gerechtigkeit weisen . Schöner
aber läßt sich die hehre Aufgabe des Lehrers in kurzen Worten
nicht sagen . Lehrer aber sind wir Menschen alle, oder sollten es
doch wenigstens sein , unseren Kindern , unseren Mitmenschen;
Wegweiser zur Gerechtigkeit .

Zum rechten Lehrer freilich ist doch nicht jeder berufen . Es
ist ein Ideal , dem wir uns nur von ferne nähern . Und viel¬
leicht läßt der Prophet des alten Testaments gerade deshalb die
Gerechtigkeit so sternengleich in die Ewigkeit hineinleuchten,
weil sie so selten und so schwierig ist . Denn gehört zu ihr nicht
ein ganzer, vollkommener Mensch ? Sie fordert einen klugen
Sinn , einen scharfen Verstand , der klarsten Blickes Gründe und
Eegengründe sondert ; der von jeder Partei wohl abzuschätzen
weiß , wieweit ihr gutes Recht reicht und wo ihre übertriebenen
Ansprüche beginnen ; der auch durch schönen Schein und geschickte
Heuchelei sich nicht blenden läßt .

Aber nicht nur Urteilssache ist die Gerechtigkeit , sondern
auch Willenssache. Oft ist es leichter, das Recht zu erkennen

. als nach ihm zu handeln . Die Partei des Rechts ist ja nur gar
zu leicht die Partei unseres eigenen Schadens oder doch unseres
eigenen geringeren Nutzens oder Ansehens. Und mischen sich
in die persönlichen Jnteresien noch allgemeine religiöse, poli¬
tische oder sonstige Lieblingsideen , so schrumpft die 'Lust zur
unparteiischen Gerechtigkeit nur gar zu leicht auf ein Minimum
zusammen .

So ist 's in der Tat das höchste , was ein Mensch leisten
kann , datz er gerecht sei . Und gilt es dann obendrein , zu diesem
hohen Gipfel menschlichen Denkens und Wollens anderen den
Weg zu zeigen , so gehört dazu wieder noch eine besondere Gabe :
die der überzeugenden, gewinnenden Rede, die des nachhaltigen,
erzieherischen Einflusses, die der moralischen Anziehungskraft
auf andere Menschen .

Einigermaßen liegt solche Anziehungskraft ja schon im
Ideal an sich. Wer das gute Beispiel gibt, wirkt allein dadurch ,
Und es ist ein gutes Zeichen für die Naturanlage der Menschen ,
daß sie so für den Eindruck edler Vorbilder empfänglich sind,
Aber es wirken diese auch wieder nicht auf alle, und nicht immer
nachhaltig genug und dann kommen die schlechten, verführe¬
rischen Vorbilder neben ihnen auf . Und da heißt es dann : hier
warnen , dort werben ; hier das Heilsame, dort das Unheilvolle
aufdecken. Dem Guten die Liebe, dem Schlechten den Haß er»

Decken. So kann die Menschheit der Führer nicht entbehren ,
die erwachsene Menschheit nicht der Propheten , die junge, erst
noch werdende, nicht der Lehrer .

Aus der Schule sehnt sich freilich die Jugend vielfach lo
ungeduldig ins Leben hinaus , daß sie ihrem Lehrer sogleich
ungerecht wird . Sie .empfindet ihn nur gar zu oft als lästi¬
gen Vormund und unbequemen Mahner . Und selbst das
Elternhaus mit aller seiner Liebe hält das Drängende , nach
Selbständigkeit und Eigenart Ringende , ungestüme Kind nichi
dauernd in Bann . So müssen die Erwachsenen oft genug
die Jungen hinausziehen lasten, ohne ihren Dank zu ernten
und was das Schlimmere ist , ohne sagen zu können , ob ihr
redlich Mühen für die Anerkennung dessen, was gerecht , was
gut, schön und wahr ist, Früchte zeitigen werde.

Ueker » te Jdeallosigkeit unserer Zeit ■wird viel geklagt,
und zumal die heutige Jugend beurteilt mancher als ober-
flächlich, weichlich und genußsüchtig . Es ist schwer zu sagen
mit welchem Recht solche verallgemeinernden Behauptungen
aufgestellt werden. Daß sie für zahlreiche Fälle zutreffen, ist
gewiß , und mögen frühere Zeiten bester oder schlechter ge¬
wesen sein , als die unsrige : das ist sicher , daß auch die unsrige
ihre sehr verhängnisvollen Schlagworte und Maximen hat .
Sich ausleben , sich durchsetzen um jeden Preis , Hammer oder
Amboß sein , Geld machen , Macht gewinnen , das sind °olche
bedenklicher Parolen , neben denen die Forderung der Eerech -
tigkeit schlecht bestehen kann. Mit Wehmut und Unbehagen
sieht der Lehrer von heute sein mühselig Erziehungswerk um¬
brandet von diesen berauschenden , betäubenden und verwir¬
renden Lockungen stolzer Selbstherrlichkeit und skrupelloser
Genußsucht .

Aber weichen wir dem Uebel nicht , so wenig ihm die
alten Propheten gewichen sind . Wir haben die göttliche
Weissagung fü. uns . Denn gerade je dunkler die Zeit ist,
umso Heller müsten die Sterne leuchten , um sie nicht in den
Abgrund taumeln zu lassen . Nicht , als ob wir selbst uns n-
maßen wollten , jene Sterne zu sein , so sehr wir es wünsch 11
dürfen ! Aber die Namen , die Charakterbilder , die Lehren

jener gottberufenei Propheten aller jener -roßen und Gdeln
oer Geschichte , die als die Gerechten zu uns herüberleuchten,
die laß '- uns wachhalten in oen Herzen der Jugend , soweit
ste noch empfänglich dafür ist . So wird der Aufblick zum
Himmel schließlich der Menschheit doch nie ganz verloren
gehen . Und so dürfen wir hoffen , daß das .nimr und wig-
lich" des alten Pro .chetenwortes sein göttliches Recht behalte.

Russisch -deutsche Spannung ?
— Berlin , 18 . April . Die von dem Preßbureau zur Förde¬

rung gegenseitiger Kenntnis der Kulturvölker seit kurzem her-
ausgegebenen „Zeitung der Zeitungen " hat für ihren „Euro¬
päischen Brief " eine Rundfrage veranstaltet , deren Text lautet :
..Liegen Gründe vor , die es rechtfertigen, immer wieder von
einer Spannung zwischen Rußland und Deutschland oder gar von
einer unvermeidlichen Kriegsgefahr zu sprechen?" Von den
hierzu eingelaufenen Antworten lasten wir hier zwei , die des
nationalliberalen Führers Bastermann und des Leipziger Histo-
mkers Karl Lamprecht, folgen.

Reichstagsabgeordneter E . Bassermann schreibt :
„Wir stehen vor der Tatsache, daß die Erwartungen , welche an

Potsdam und Baltisch -Port geknüpft wurden , sich nicht verwirklicht
haben , und datz zurzeit von einer Abkühlung der Beziehungen zwischen
Deutschland und Rußland gesprochen werden kann ; daraus aber den
Schluß zu ziehen , datz kriegerische Verwicklungen mit Rußland heute
oder in absehbarer Zeit entstehen werden , würde ich für verfehlt er¬
achten.

„ In dem Matze, in dem des revanchelustigcn Frankreichs Eoldstrom
Rußland befruchtet u. Frankreichs Diplomatie Gegenleistungen in der
Verstärkung der russischen Wehrkraft heischt , wüsten die traditionellen
Beziehungen zwischen dem Deutschen Reiche und seinen östlichen Nach¬
barn erhalten . Als König Eduards Kermanvphobie die russische
Politik in Asien von mancher Sorge befreite und das Gesicht der
russischen Politik nach Westen und Konstantinopel wandte , da ver-
fchärften die sich alsbald einstellenden Balkankrisen die russisch- öster¬
reichischen Beziehungen , und als die bosnische Frage und der jüngste
Balkankrieg mit Niederlagen der russischen Balkanpolitik , mit dem
Erstarken der Balkanstaaten , vie nun selbst ihren begehrlichen Blick
auf die Hauptstadt des einst oströmischen Reiches richteten , endeten ,
und als endlich Deutschland es wagte , die Hand zur Reform der
türkischen Armee durch eine deutsche Militärmission zu bieten , da
nahm , geschürt durch die französische Preste , die russische Abneigung
gegen Deutschland schärfere Formen an . Heute sind neue starke
Rüstungen Rußlands angekündigt . Das ist Rußlands eigenste Ent¬
schließung; irgend ein Einspruchsrecht steht uns nicht zu .

„Um allen Fährlichkeiten gewachsen zu sein , hat Deutschland im
Zahre 1913 seine Landarmee erheblich verstärkt. Diese starke Wehr
muß friedenhaltend auf jeden Nachbar wirken , da die Gefahr eines
Angriffs auf Deutschland sehr erheblich verstärkt ist.

„Im Gefühle unserer Stärke , frei von allen Illusionen , sehen
wir allen Eventualitäten mit Ruhe und kaltem Blut entgegen . Ruß¬
land aber wird bedenken, daß ein Krieg schwerste innere Katastrophen
!m Gefolge haben kann, auch für Rußland .

Ern st Vassermann , Mitglied des Deutschen Reichstags .

Profestor Dr . Karl Lamprecht macht zu der Frage fol¬
gende interestante Ausführungen :

„Man spricht davon , daß zwischen Rußland und Deutschland keine
Gegensätze vorhanden , ja aufgrund geographischer Bedingungen nicht
möglich seien . Geographische Bedingungen ? Sind sie etwas
Stetiges ? Hat etwa das deutsche nach Norden gerichtete Flußsystem
heute , wo Hamburg - Mittelpunkt des Welthandels ist , dieselbe Bedeu¬
tung , wie im hohen Mittelalter , da alles , was in Deutschland hoch
dachte und stark sein wollte , nach dem Mittelmeer und Italien schaute'?
— Die jüngste Entwicklung des Verkehrs hat das , was man gewöhnlich
unter festen geographischen Bedingungen versteht, wieder einmal
gründlich verändert . Die Welt ist ein Dorf geworden , und immer
enger wohnen die Nachbarn beieinander . Damit hat die alte politische
Weisheit , sich gut mit den Nachbarn jenseits des Nachbarn zu halten ,
immer gigantischere Züge angenommen . Im 16. Jahrhundert suchte
Frankreich Deutschland durch ein enges Verhältnis zur Türkei , das
damals viel religiösen Anstoß erregte , zu majorisieren , jetzt hat Eng¬
land mit Japan unter nicht minder starken Bedenken Europas wegen
der Raffenverhältniste abgeschlosten. Die Zeit naht , wo wir nicht
bloß kulturell , sondern auch politisch auf China verwiesen werden , und
es liegt in der Natur der Dinge , daß diese größte aller möglichen
Kombinationen uns in Gegensatz zu Rußland setzt. Indem aber diese
großen Ueberschlagungen gesucht werden , erweitern sich zu gleicher
Zeit die Umfänge der menschlichen Gemeinschaften , auf die sie sich
beziehen . An die Stelle der Nationen treten die Rasten . Es ist nicht
anders denkbar, als daß auf dieser Grundlage in Europa die Gegen¬
sätze zwischen germanisch , romanisch und slawisch stärker hervortreten .
Und wiederum erscheinen hier , zentral - und osteuropäisch betrachtet ,
Deutschland — den Begriff im weitesten Sinne gerechnet — und Ruß¬
land als Führer von Rasten . In diesem letzten Gegensatz sind dann
die immerhin schon kleinen Fragen , die Rußland und Deutschland
trennen könnten , eingeschrieben , darin vor allen Dingen die osteuro¬
päische Frage , welche im ganzen glücklicherweise so gestaltet ist, daß
in ihr das germanische Eesamtintereste zum Ausdruck gelangt und
mithin England im schlimmsten Ernstfälle auf unserer Seite zu finden
sein wird . Freilich muß man sagen , datz die englischen Staatsmänner

unter Eduard VII ., wenn nicht Eduard VII . selbst, die in diesen Zu¬
sammenhängen gegebenen Fragen mit einer auch im englischen Inter¬
esse beinahe unbegreiflichen Kurzsichtigkeit behandelt haben .

Eeheimrat Dr . Karl Lamprecht ,
ordentlicher Professor der Geschichte an der Universität Leipzig-

Spielplan auswärtiger Theater .
Großh Hof- und National -Theater Mannheim . Im H oftheg¬

te r . Sonntag , 19 . April , 6 Uhr : „Don Juan "
. Montag , 29. Aprrst

8 Uhr : „Der Widerspenstigen Zähmung "
. Dienstag . 21 . April , 7 Uhr .

»Die Jüdin "
. Mittwoch , 22 . April , 714 Uhr : „Die verkaufte Braut /

Donnerstag , 23 . April , 7 Uhr : „Macbeth "
. Freitag . 24. April , 71»

Uhr : „Manon Lesaut "
. Samstag , 25 . April . 7 Uhr : „Ein « omiwtt-

nachtstraum "
. Sonntag , 26 . April , 7 Uhr : „Der Troubadour ". — 3 ®

Neuen Theater » Sonntag , 19. April , 8% Uhr : „So 'n Wind¬
hund"

. Sonntag , 26. April , 8% Uhr : „So 'n Windhund ".
Stadtthcater Frciburg i . Br . Sonntag , 19 . April , 7 Uhr :

damc Butterfly "
. Montag , 20. April , 7 Uhr : „Undine "

. Dienstag ,
21 . April , IVi Uhr : „Der eingebildete Kranke"

; hierauf : „Die Ge¬
zierten "

. Mittwoch , 22 . April , 8 Uhr : „Hagenbachs Ende "
. Donner »?

tag , 23 . April , 714 Uhr : VI . Shmphoniekonzert . Freitag , 24 . Apnß
7 Uhr : „Hamlet , Prinz von Dänemark " Samstag , 2b . April , 714 um -
. Die heitere Residenz"

. Sonntag , 26 . April , 6 Uhr : „Siegfried "
. #

Straßburger Stadttheater . Sonntag , 19. Avril , 4 Uhr : „ Carmerck-
Montag , 20. April , 8 Uhr : „Biel Lärm um Nichts "

. Dienstag ,
"st

April . 8 Uhr : „Eurhanthe "
. Mittwoch , 22 . Avril . 8 Uhr : „Das Must¬

kantenmädel "
. Donnerstag , 23 April , 8 Uhr : „ Gawan "

. Freitag»
24 . April , 8 Uhr : „D 'r polnisch Jud "

. Samstag , 25. Avril , 7 Ukss-
„Siegfried "

. Sonntag , 26. April , 4 Uhr : „Parsifal ". Montag ,
April , 8 Uhr : „Das Musikantenmädel "

. Dienstag , 28. April , 8 Ubr-
„Biel Lärm um Nichts "

Kgl. Württ . Hoftheater . Großes Haus . Sonntag , 19. Aprih
514 Uhr : „Die Meistersinger von Nürnberg "

. Montag , 20 . April , 71*
Uhr : „Egmont "

. Dienstag , 21 . Avril , 8 Uhr : „Tiefland "
. Mittwo «-

22 . April . 8 Ubr : „Hoffmanns Erzählungen "
. Donnerstag , 23. AprU,

8 Uhr : „Das Wintermärchen "
. Freitag , 24. April , 8 Uhr : „Rigoletto ■

Samstag , 25 . April , 7 Uhr : „Don Carlos "
. Sonntag , 26 . Avril , 6 I K;

»Die Reise um die Erde in 80 Tagen "
. Montag , 27 . Avril , 7 Ubr-

»Die Reise um die Erde in 80 Tagen ". — Kleines Haus . Sonn¬
tag , 19. Avril , 7 Uhr : „Der Marquis v . Kcith"

. Montag , 20 . Avrist
8 Uhr : „ Marie , die Rcgimentstochtcr "

. Dienstaa . 21 . April , 8 Uhr -
„Die Kammersänger "

; hierauf : „Die Zensur "
. Mittwoch , 22 . Apru-

8 Uhr : „Cäsar und Cleopatra "
. Donnerstag , 23 . April , 8 Uhr : „Der

Goldbauer "
. Freitag , 24 . April , 8 Uhr : „Der ProzeßbanSl "

. Saw ?'
tag , 25 . April , 8 Uhr : „Jägerblut " Sonntag . 26 . April , 7 Uhr : „ *
Leneral von Oberammergau "

. Montag , 27. Avril , 8 Uhr : „Älmen-
raufch und Edelweiß ".

Bereinigte Stadtthcater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn¬
tag, 19. April , 7 Ubr : „Tiefland "

. Montag , 20. Avril , 148 Uhr:
Zauherflötc "

. Dienstag , 21 . April , 148 Uhr : „Die lustigen Werver
von Windsor " Mittwoch . 22 . April , 148 Uhr : „Endlich allein "

. Don¬
nerstag . 23. April , 147 Uhr : „Die Walküre "

. Freitag . 24 . April . * 2
Uhr : „ „Der Troubadour "

. Samstag , 2b . Avril , 148 Uhr : „Endu«
allein ". Sonntag , 26 . Avril . 6 Ubr : „Die Meistersinger von NurN
berg"

. Montag , 27. April , 148 Uhr : „Polenblut "
. Dienstag ,

Avril , 148 Uhr : „Sulamith "
; hierauf : „Der Liebhaber als Arzt '

Mittwoch , 29 . April , 6 Uhr : „Tristan und Isolde "
. Donnerstag . ■*

;
'

Avril , 148 Uhr : „Endlich allein "
. — Schauspielhaus . SonntaK-

19 . Avril , 144 Uhr : „Der alte Bürgerkapitän " : hierauf : „Dodgefchove -
148 Uhr : „Wie einst im Mai ". Montag , 20 . Avril , 8 Uhr : -AjV
Glück im Winkel "

. Dienstag , 21 . April . 8 Ubr : „Jedermann " , Must
woch. 22. Avril , 8 Uhr : „Othello " Donnerstag . 23 . April , 8 Hm -
„Androklus und der Löwe "

. Freitag . 24 . April , 8 Uhr : „Die Tarnst
Prinzessin" Samstag . 25. April , 8 Ubr : „Jedermann "

. Sonntm -
26 . April , 144 Uhr : „Der alte Bürgerkapitän "

: hierauf : „Dodat
schosse"

: 148 Uhr : „Wie einst im Mai "
. Montag , 27 . April . 8

„Die dumme Doortie "
. Dienstaa . 28. Avril . 8 Uhr : „Die Tangopcw -

zessin"
. Mittwoch , 29. April , 8 Uhr : „Die dumme Doortje ".

Die Nr . 16 der

Illustrierten Wellschaü
Soiider -Brilage zur „ Badische » Presse " . Ausgabe 8 .

stellt wiederum eine ungemein reichhaltige Chronik der Ereis'
niste der jüngsten Vergangenheit dar . Auf dem Gebiete &cl
Politik enthält sie lehrreiche Bilder , die die Erregung in EE
land über die Frage der irischen Selbstverwaltung zeigen , sow^
Aufnahmen von dem Aufruhr in Südalbanien . Das 25jähriS*
Jnbiläum der Schutztruppe für Südwestafrika wird in eine»!
illustrierten Artikel gewürdigt . Auf dem Gebiete des Gp»^ 9
sehen wir Photographien vom internationalen Sternflug
Monaco , auf dem bekanntlich der deutsche Flieger Hirth
Glanzleistung vollbracht hat . Wir sehen ferner den
zu einer kriegsmäßigen Ballonverfolgung in Frankfurt a.
sowie Aufnahmen von dem Eröffnungsrennen auf der Berlins
Olympia -Radrennbahn . Eine fachmännische Arbeit mit interest
santen Bildern gibt einen Rundblick über Neuerscheinungen
dem Gebiete der Technik . Die Frauenseite enthält eine Rei"

von Modcbildern . Aus der mannigfachen Reihe der übrig ^
Beiträge feien hervorgehoben Bilder von dem Eisenbahnungl^
auf der Strecke Cuxhaven—Geestemünde. Eine künstlerisch

*

Wiedergabe des neuen Schiffsjungen-Denkmal? vor dem Justiz
palast in Brüstel, die Fortsetzung des wertvollen Roma "

„Madame Engel "
, die Rätselecke und die humoristische Robr

fehlen auch diesmal ebensowenig, wie die Tafel der Zeitgenosse
„Bon denen man spricht". ,

Bestellungen nehmen unsere Trägerinnen , Agenturen ""
Zweigexpeditionen entgegen.

Verlag der „Badischen Preste
".

Nehmen Sie Biomalz ,
wenn Sie Ihre Gesundheit und ein gutes, blühendes Aussehen erhalten wollen . Denn Viomalz erfrischt und
kräftigt den Körper ungemein. Schlaffe , welke Züge verschwinden,

die Gesichtsfarbe wird frischer
und rosiger, der Teint reiner. Bei mageren, in der Ernährung heruntergekommenen Personen macht sich eine r
Hebung des Appetits, des Gewichts und infolgedessen eine mäßige Rundung der Formen bemerkbar , ohne daß
überflüssiger und lästiger Fettansatz die Schönheit der Formen beeinträchtigt .

.1)

Biomalz ist allen durch Ueberarbeitung , Krankheit. Nervosität
heruntergekommenen Personen zu enipfehlen . Bon Profestoren
und Aerzten glänzend begutachtet und im ständigen Gebrauch
vieler König !. Kliniken . Vor Nachahmung wird gewarnt .

Dose 1 an i .gg M . Eine Kostprobe nebst Broschüre
über das >.hke , flüssige und wohlschmeckende Biomalz
auf Wun .ch mt alle Interessenten völlig kostenlos durch die
Chem . Fabrik Eebr . Palermann , Teltow - Berlin 128.

401
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Inhalatorium
mit Radium oder Sole . auch leihweise -

Hervorragende Heilerfolge bei allen
Krankheiten der Luftwege (besonders
Asthma ) und Skrofulöse . — Gicht
und Rheumatismus . — Radiumapparat j

Ambulatorium
KURANSTALT für das gesamte
Wasser - , Heissluft - , Massage - ,
Elektrische - u . Lichtheil Verfahren .
Röntgen -Tiefenbestrahlung . : : : :
Alle Kuranwendungen werden vom Arzt
eigenhänd .verabreichtbezw .überwacht

Dr. med . OTTO BLOÖS, Karlsruhe, -r,e38tra8se 29
Telephon 2368 .

Cafe Schillereck
Ecke Schiller- u . Göthestrasse

Telephon 3604

empfiehlt die

elegant renovierten Lokalitäten .

Inh. Olga Söos .

Hülben . Kurhaus Steck .
500 tn ü. M . Bahnstation Eberbach u Gaimühle .

■>., Post und Telephon im Hause . — Volle Pension mit 4 Mahlzeiten von
3.60 an . Direkt am Walde gelegen . Gute Küche, Speisesaal, Veranda ,y » eilige ; ichtete Fremdenzimmer mit 30 Betten . 15J .10 .1

"V ‘

Sanatorium u . Erholungsheim Monte Br6.
Lugano— Ruvinüana (ital. Schweiz ).

Bestgeeignet für Herbst , Winter und Früh¬
jahr. Riviferaklima . Ein Dorado für
Kranke , Nervöse u . Erholungsbedürftige .
150 Beten. Das ganze Jahr stark be ucht.
Aerztliche Leitung . Illustrierte Prospekt
frei durch Direkt, u . Bes. Max Pfenning. [

Ftnupr . e.NORDERNEY _ _

Br - " ' "• eoier mittelbar am Meere ,
Glasged. Veranden. Tennis¬

plätze . Für Familien grnze Häuser. Viele
eii zelne Ziirmer. Mat, Juni u. Septemberei mäsa Preise.

Einzige Gelegenheit am Platz !

schnell , billig u . dialektfrei zu lernen

Berlitz - School
^e1ephon 1666 1988 Probelekt. gratis

t¥

>Ji -'

iatcrcseont Ist die BroscMre
„ Äuc ^ atuer ^ ümmumjeft

und Ifire föehaiuKutuj
nadk System JCaas.

“
gratis zu kziefim clurck.

Stuttgart 3&gefelra0c41
— n— — — —

^

für SATT - und HEISSDAMPF
GLEICHSTROM -
GOKOnOBIBEN
mit Ventilsteuerung bis

600 PS ..
♦ ♦ ♦

Maschinenfabrik

^ elnheim I . B .

itJF * 1J N ' Ev
M . lür -Stoff üitViläriaefscJi uhXTrÖperififilfrtßiüsw ., -

^ DAS BESTE M ITT E l , y•Tenjiissthiibe i(jssf,in
v .^^ Tu .katiKy fn sli^p^ llnKchIgi,tgäi> üescftLffefi . ^Fahr. RPSENBERßulCS ÄBTH' KarlsruheyB ;

E . H . 49 .
Wohin Adresse A . B .

Schweiz i
OOUNGIL . badischen Grenze
(Bahnstation ) findet sich für 1
oder 2 Damen , auch mit Kin¬
dern, in hübschem Landhaus
freundliche Aufnahme bei allein¬
stehender Frau , deren Mann viel
auf Reisen ist. Herrlicher Land¬
aufenthalt . 6730.2 .2
Adresse : JE . Melilhose , Riehen

bei Basel ( Schweiz ).

t Heiraten r
4 4/VIVWHVU K 4
i vermittelt strena reell, diskret >
! Frau M . Kübler. Büro für <
T Ehevermittlg ., Karlsruhe i . B ., ,* Herrenstr . 16, 3. St . ^

-.-. o

3 «r - Keirat.
Beamter , 27 Jahre , kath . , mrt

ang . Aeußern , in sich. Stellung ,
wünscht mit Fräulein gleich. Kon¬
fession zwecks Heirat bekannt zu
werden. ,Gcfl. Offert , mogl . mrt Brld, be¬
liebe man unter Nr . B23798 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Diskretion Ehrensache !

Heirat .
Alleinsteh . , statt ! ., sehr reicher

Herr , 48 I . alt , mit 7000 Jl jährl .
Einkommen in Freiburg , , z . Zt .
hier , wünscht pass. Partie aus
Stadt oder Land. Perm , nicht
Hauptbed. Schönes Heim ist zugc -
sichert. Offerte mit näh. Angaben
erbitte u . W . K . 48, postlagernd,

traßburg ._
‘2582a

fldresskarten, «tu * und mehrfarbig , werben rasch p
billig angesertigt in der Druckklfbi &„
.. Badische« Presse ".

Reelle Kerrat !
Suche f . Verwandte , Witwe, 39

I . alt , ev . , verm. , einen soliden
Herrn in gesicherter Stellung in
gleichem Alter . Nur solche Herren ,
welche a . gcmütl . Heim refl . . wer¬
den gebeten , ihre Adresse unter
Nr . B23786 an die Exped . der
„Bad . Presse" abzugeben.

Holrfttfn .Sie nicht
pevor Auskunft üb. zuk. Person
u. Famil . , üb. Vermögen, Char .,
Ruf , Vorleben rc . Ermittel . u .
Beobacht , in allen Prozessen,
Ebescheid . , Aliment . 2891

sgk -»s,,«>>« Welt-Tetektiv - Ails - 1
„ Vivo »? kunstei, Nürnberg . !

J8*' Kerrat.
Beamten -Witwe. kath ., 25 Jahre ,

in der Haushaltung tüchtig , heit.
Gemüt , angenehmen Aeußern , 2
herzigen Kindern , schöner Aus¬
steuer, mit später . Vermögen,
wünscht mit soliödn Herrn zwecks
päterer Heirat bekannt zu Wer¬
ren . Auch ältere Herren mit et¬
was Vermögen nicht ausgeschloss.

Offerten , wenn mögl . mit Bild,unter Nr . B23837 an die Exped .
der „Ba . Presse" erbeten.

Gebildeter Herr , 30er, in sicherer
Position , über 3000 M Einkom¬
men, unbegrenzt steigend , sucht
zwecks baldiger

Heirat ^
mit häuslich erzog ., gebild . , kath .
Fräul . bekannt zu werden. Aus-
führl . Off . mit Geburtstag u . Bild ,
evtl, auch durch Eltern od . Verw.
bcförd . die Exp . der „Bad . Presse "
u . Nr . B23905 . Anonhm zwecklos.

Heirat.
Sri ., evgl ., 34 Jahre , von ang.

Aeußern , aus sehr gut . Familie ,wünicht sich auf diesem Wege , da
pass, Gelegenheit fehlt , mit Herrnin sicherer Stellung zwecks baldig.
Heirat bekannt zu werden. Frl .bat ein Vermögen von 35000 Mk.Witwer mit Kindern nicht aus -
geschiofien . Es wird viel aus
Bildung und Gemü: gesehen .

Offert, mit Zusicherung strengst .
Diskretion unt . Nr B2M03 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Einheirat.
In groß. Tiefbäuunternehmungs -

Geschaft ist tüchtig . Ingenieur oder
Herrn , der an solch . Geschäft In¬
teresse u. Kenntnisse besitzt, Ge¬
legenheit geboten , einzuheiraien .' rl . ist evg., 23 Jahr , besitzt prass.

ermögen und ist äußerst tüchtigim Haushalt . Durch B24008
Al. Rödler , Ehcvermittluug ,

Karlsruhe . Herrenstr . 16, II.

.■MABIA« «*'
Leipzi" -OroC .

3 Tagen . Abschluß oder Zuweis
ein. Lebensversicherung erwünsckit.
Keine Vorspcsen , keine Vermit¬
telung rc .

Offerten unter Nr . B23961 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

100 bis 120 Liter in der Weststadt
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B28848 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Zu kaufen gesucht :
1 oder 2 gut erhalt . , lederne Schul-
ranzen oder Tasche für Mädchen .

Offerten unter Nr . B23952 an
die Exped , der „Bad. Presse" erb.

Annoncen -Expedition
R udolf Mosse

lUCWWtfWH 'IHIM Telephon 443 .

General - Agentur
für Karlsruhe

I einer alten deutschen Lebensversicherungsgesellschaft mit be¬
währten Ncbenbranchen und vorhandenem Ankassobestand an
einen kautionsfähigen geschäftstüchtigen Herrn zu vergeben.

Die Position bietet festes monatliches Einkommen und somit
eine gute Lebensstellung. Offert , unter A 425 F . M. an Rudolf

] Mosse , _iWannbetut . _ _ _ 2562a
Ein junges , in flottem Betriebe befindliches ' aussichtsreiches

und sehr rentables Fabrikationsuuternehmen ioll in eine 1

umgewandelt werden. Anteile in der Gesamthöbe von Mk.40 000 .— sind noch ganz oder getrennt zu vergeben. Mk. 50000.—
1 sind bereits gezeichnet . Gefl. Offerten unt . F. St 420 an Rudolf

Mosse . StraBburg i . Eis ._ 2564g

Lukrative Alleinvertretung
I zu vergeben. Absatzgebiet Detailgeschäfte aller Art . Fest ab¬
gegrenzter Bezirk ; hoher Verdienst, selten absatzfähiger Mafsen-artikel . Branchekenntnissenicht erforderlich.

Gesucht wird arbeltsfreudiger . solventer Herr , der sich in
geordneten Verhältnissen befindet . Bei rühriger Tätigkeit bietetder Alleinvertrieb sehr hohes Einkommen und

Lebensstellung .
, Gefl. Offerten u . I . 8t . 421 an Rudolf Mosse , Straß «

bnrg i . Elf . 2563a .3 .1

die e . bielbegehrten Gebrauchsartikel
I. Qualität und konkurrenzfähigen
Preisen an Drogerien . Kolonral -
waren - und Spezereigeschäfte re . !
mitverkaufen wollen können

verdienen . — Gefl. Offerten unter8 . 8. 4506 an Rudolf Mosse ,Stuttgart , erbeten . 2566a

Eieg . Wohmmgs - Einrichtungen I
einzelne Speise -. Schlafzimmer , .Herrenzimmer , vornehme Klub «

| zimmer. Klubsessel , Teppiche, sowie einzelne Stücke liefert in |modernster, gediegenster Ausführung unter strengster Diskretion
leistnngsfählge . große Berliner Spezial - Möbel -Firma an
Private zu Katalogpreisen gegen 5 °/0 Verzinsung auf 2632a j

T@i Zahlung .
Stein Inkasso durch Boten . Kataloge werden nicht versandt.

Langjährige Garantie . Da unsere Vertreterständig ganz Deutsch¬
land vereisen, erbitten gefl . Nachricht . wann der unverbindlicheBesuch
behufs Vorlegung von Mustern und Zeichnungenerwünscht ist, unter

>EbiffreR . lOOÖ durch Rudolf Mosse , Berlin . Leipzigerstr. 103.

Spezial - Ausschank oder kl . Hotel von jungen strebs., im
Verkehr mit sedem Publikum gewandten Fachleuten zu pachten oder
in Führung zu übern, gesucht .

Offerten unter Nr . 6717 an die Exped . der „Bad . Presse" .

in bad . Oberlande , ein seit28Jahren
altbekanntes , gutgehendes Geschäft ,
viel Weinverbrauch, groß. Garten u.
viel Platz , Jahresumsatz 75000 .» ,
Schnellzughaltestelle, ist ioegen vor¬
gerückten Alter des jetzigen Besitzers
preiswert zn verkaufen . „Für
Küchenchef oder tüchtige Geschäfts¬
leute gute Gelegenheit.

Offerten unter Nr , B24006 an
die Exped . der „ Bad. Presse"

. 2 .1

O-FffiftA neu 25 Jt , für 13 Jl* lUibVj zu verkaufen, sowie
eine schöne Streichzither m . Kasten
für V& .M. Anfr . unt . Nr . B 3946
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

Wegen vorgerückten Alters ist in
einer Amrsitadt in der Nähe von
Karlsruhe eine gutgehende

Wagnerei
mit 2stöckigem Wohnhaus preis¬
wert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2546a an
die Erved. der „Bad . Presse" erb.

Wegen Umzug billig abzugeben:
Gutgearbeit . Taschen - Plüschdiwan
3Ü .4?, dunkelgrauer Damen - Früh -
jahrsmantel 6 M, 2 neue Blusen,Größe 48 und 60, engl. Bettstelle
mit Patentrost , auch Sonntag an¬
zusehen . B24002

Adlerstr. 17 , 1 Trevpe hoch .
Z » verkaufen

sehr solider, zerlegbarer 6862
Hühnerstaü

u . 1,6 Werste Whandottes , Ijähr .
Gustav Sttfrzineer ,

Karlsruhe Tullaplav 84, 3 . St .

In einer bad. Amts - und Garnisonsstadt ist eine gut eingeführte

wegen Todesfalles zu verkaufen . Dieselbe jst erweiterungsfähig und
besonders geeignet für einen Kondrtor, der das damit verbundene

Casc-Restaurant
auch übernehmen soll. Rentabilität kann nachgewiesen werden.

Anfragen befördert unter Chiffre 2377a die Exp . der „ Bad . Presse" ‘

ist ein sehr rentabl . Geschästsh . w . Wegzuges sofort spottbillig z . verk.
Es befindet sich i . einem gr . Jndusirieort Mittelbadens mitten t . Orte
neben der Kirche gegenüber dem Ratbaus i . der Hauptstr . (Eckhaus '.
Auijer; 2 Wohnungen hat es einen schone» Laven » i . 3 grasten Schau -
sennern geräumige , helle Werkstatt «. In demselv . wurde jahrelang
e . Sattler - u . Polsteriv.- Geschält mit nachweröl . autem Erfolg betrieb.Beide Wohnungen haven zusammen 6 Z . 2 Küchen nebst Keller und
Speicher. In samt! . Räumen elektr. Licht. Das Haus eignet sich, be¬
sonders f . Sattler . Fahrradmechaniker . Friseure oder Schneider ,der neben dem Handwerk einen Koniekrionslad. betreiben will. An¬
zahlung Mk . 3000 bis Mk. 4000 . . 3L

Offerten unter Chiffre 6380 an die Expedition der „ Bad. Presse".

Annoncenexpedition
Rudolf Mosse
Karlsruhe I . B. ,

Telephon 442. B —

Mb . 4—5000
von jung ., strebs . Fachmann

j (Bes . eines Patents ) zurGrün -
j düng eines hochrentabl. Ge¬

schäftes gesucht. ■Kundsch . nur
| Behörden. Kaufm. m . Kapital
kann sich beteiligen . Offerten

, unt . F. K . 4312 an Rudolf Mosse ,
I Karlsruhe i . B . 2581a

Vertrauensstellung
In verkehrsreicher kl . Stadt

b . Heidelbergwird für ein groß.
Manufakturwarengeschäft ein
durchaus ehrenhaftes

Fräulein
gesucht , zur Beaufsicht. d . Per »
fonalS, Umgang mit der Kund¬
schaft re. Etwas Branchekennt-
nisie sehr erwünscht, dader Chef

>viel verreist ist u . die Frau nicht
im Geschäft sein kann, so ist bei

I der Bewerberin Selbständig¬
keit im Handeln erforderlich.
Gefl. Off. nebst Ausgabe von
Referenzen u .Beisü ' . d . Bildes
erbeten unter P. 417 F. M . an
Rudolf Mosse , Mannheim. 2667g
Werkzeuge D. R. P.

und D. H. G. IN.
Der Alleinvertrieb eines

patent ., allgemein gebrauchten
Werkzeuges ist an einen
tatkräftigen , guteingefübrten
Herrn für 2666a

Baden
unter günstigen Bedingungen
per sofort zu vergeben. Geeig¬
neten Bewerbern könnte gleich¬
zeitig der Vertrieb anderer
Werkzeuge an Fabriken und
mechanischen Werkstätten mit
übertragen werden.

Offert , mit Angabe der Ver»
hältniffe und des Alters erb.
unt . 8 . Z . 4532 an Rudolf
jVlowwe, SrtnttoiW.

Accept-Anstausch
Solvente Firma sucht Aus¬

tausch mit ebensolcher . Offert .
u . 8 . F . 240 an Rudolf
Mosse , Stuttgart . 2669a

2 Werde
Rasse , 7 und 9 Jahre, _
gut im Zug, Preis 400 u. 760 SK.

’
sofort zu verkaufen. 6827 .2.2

Wlnterstraße 40 , Part .
Reilpserd^

zuverlässig, 8jährig , ohne Fehler,umständehalber zu verkaufen . Off.unter Nr. 8324006 an die Expedit.der „Bad . Presse" erb._
Dogcart MÄfä 'r'’

wkaufen .
tm

Auftrag billig zu verkaufen.
8324016 Geibrlstraste 3 , Hof .

Billig abzugeben
ein schönes vollständiges Bett , eine
klein . Waschkommode mit Marmor¬
platte , 2 Rohrlanapee , ein Salon¬
lisch, Tisch mit gedrehten Füßen ,ein Eisschrank. 6840*

Zährinaerstraste 24 , 2. St .

tolinfÄSK
braucht, verkauft unt 60 m geg. Kan a.
E -««- Hoffmann. Schloßplatz 16.
ZmemS.
« 23943 Eüthestr . 17 , 111. , r echts .

Herren« u. Tamen -Fahrrav , ge¬braucht, tadellos erhalten , Freilauf ,staunend billig abzugeben. B23998
Humboldtstraße 13 , 4 . St . rechts.

Sme»- unö Smmölier
billig zu verkaufen. B23994
Amalienstr .4n,Cigarrenlad . 8oinsgg .

LLa»derer-Rav . w . neu , m .Tord .-
Freil . i . bill . zu verkauf. B23999
Nriegstr. 152 , GartendS ., 3 . St . L

Feines Herren - u. Damcnfahr -
rad, beide Torpcdo-Freilauf , billig
zu verkaufen. 3323991

Maricnstrastc 15, 2 . Hof .
Gute Kochherde

von 6 Jl an bis 25 Jl wegen Um¬
zug sofort zu verkaufen. B23990

Marienstr . 15 im Hof .
*A4, rt**fi. U OHif AIIKonversations - Lexiko» (Brockbaus

neu, weit unt . Wert zu verk . B2398t
Marin Alexandrastr . IO , 1 . St . , l.

Bronze
^ Flötenspieler " Original hiesig , be¬
kannten Künstlers preiswert zu verk.« 23911 .2 . 1_ Sofienstr . t59 , II., L

Für Sammler !
Alte Schloßuhr . Eisenwerk, ca.

350 Jahr , alte Standuhr , Holz -
wcrk , ca. 250 Jahr .

Offerten unter Nr . B23996 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .
Ainöerlieg- und SiWagen

wie neu , billig zu verknuse » .Vieser . Maxaustr . 3 (5, 2 . St .
Kinderwagen

(Rohrgeflecht ) , sehr gut erhalten ,
ist zu verkaufen. B23041

Waldstr. 66, Hths . , IV . , l.
Herrenanzug , Gummimantel ,Kindermantcl , Damencapes, billig

z . verk. Leovoldftr . 6II . B23993
eine Wie Mner

ist sofort billig zu verkaufe» .
Näheres Grünwinkel , Gerber¬

straße 4. B23985



Seile 8 Dadifche Presse .
Badische Chronik .

«o . Karlsruhe . 18. April . Die Meldungen zu der im Frühjahr
1915 abzuhaltenden Staatsprüfung für das höhere Lehramt find
spätestens bis zum 20. Mai d I . an das Ministerium des Kultus
und Unterrichts einzureichen . Dies hat auch von denjenigen zu
geschehen, welche sich schon früher zu einer Prüfung gemeldet und
an einer solchen ohne Erfolg teilgenommen haben , und zwar unter
Vorlage sämtlicher zur früheren Prüfung eingereichten und für die
wiederholte Meldung erforderlichenfalls zu ergänzenden Beilagen
Zur Prüfung können zugelassen werden . Kandidaten welche die
badische Staatsangehörigkeit besitzen oder z . B . der Meldung im
Eroßherzogtum ihren Wohnsitz haben oder an einer badischen Hoch¬
schule das letzte und mindestens noch ein früheres Semester zugebracht
haben , vorausgesetzt , daß die Meldung innerhalb eines Jahres nach
dem Abgang von der Hochschule erfolgt oder der Kandidat in Baden
bis zu seiner Meldung seinen dauernden Wohnsitz gehabt hat .

oo . Karlsruhe , 17 . April . Die Badische Gewerbe - und
Handwerkerzeitung befaßt sich in ihrer neuesten Nummer mit
der staatlichen Unterstützung der Lehrlingsausbildung und mit
den badischen Lchrlingswerkstätten . In dem Artikel wird da
rauf hingewiesen , daß der Stand der staatlichen Mittel im law
senden Jahr die Errichtung einer größeren Zahl von Lchrlings¬
werkstätten zuläßt . Handwerksmeister , die sich um einen staat
lichen Zuschuß bewerben wollen , tun gut daran , wenn sie sich
alsbald nach der Einstellung eines geeigneten Lehrlings , um
einen solchen Zuschuß beim Landesgewerbeamt in Karlsruhe
bewerben .

A Durlach , 18 . April . Seit längerer Zeit wird die Frage der
Wiederherstellung des Markgrafen -Brunncns auf dem Markt¬
platz Durlach in Betracht gezogen . Man ist sich darüber einig ,
daß der Brunnen wegen seiner Schönheit und auch des histori
schen Interesses halber , wieder hergestellt werden müßte . Be¬
kannte Gelehrte und Künstler haben sich ebenfalls übereinstim
mend in diesem Sinne geäußert .

A Wolfartsweier (31 Durlach ) , 18 . April Der Bürgerausschug
hat einstimmig den Beschluß gefaßt , den sortbildungsschulpflichtigen
Mädchen unserer Gemeinde den Besuch der Kochschule zu ermöglichen
und sich dieserhalb der Durlacher Kochschule anzuschließen . Zu dem
Preis von jährlich 12 Mark für das einzelne Mädchen trägt die Ge¬
meinde Wolfartswe 'er 6 Mark bei .

£5 Pforzheim . 18 . April . Unter dem Verdacht , den Brand
in Weiler verursacht zu haben , wurde gestern nachmittag die
Frau des Besitzers Albert Maier verhaftet und in das Gefäng¬
nis in Pforzheim eingeliefert . Der inzwischen von der Reise
zurückgekehrte Besitzer selbst ist heute früh durch die Gendarmerie
ebenfalls verhaftet worden .

# Bruchsal , 18 . April . Der letzte Mitbegründer der hiesigen
Freiwilligen Feuerwehr , Johann Haumesser , ist im Alter von
fast 84 Jahren gestorben . In diesem Jahr hätte er das seltene
Fest der 60jährigen Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr
feiern können .

- !- Mannheim , 18 . April . Der Stadtrat Mannheim hatte
von verschiedenen auswärtigen Sachverständigen ein gemein¬
schaftliches Gutachten darüber eingeholt , ob es richtig war ,
Mittel für die Erweiterung des Gaswerkes Luzcnberg zu be¬
willigen , oder ob der Bezug von Kokereigas nach dem Angebot
der O . E . G . vorteilhafter gewesen wäre . Das nunmehr ein¬
gelaufene Gutachten kommt zu dem Schluß , daß , nachdem die
Stadt Mannheim ihr neues Gaswerk Luzenberg noch im Jahre
1910 wesentlich erweitert und mit den neuesten Einrichtungen
versehen , damit auch neue hohe Kapitalaufwendungen für das¬
selbe gemacht habe , der Zeitpunkt vorüber erscheine , an dem die
Stadt zu einem Koksgasbezug hätte übergehen können . — We¬
gen Bewilligung des Betrages von 428 200 Mk . für Betriebs¬
erweiterungen der Wasser - , Gas - und Elektrizitätswerke wird
Vorlage an den Bürgerausfchuß erstattet .

I. Mannheim , 18 . April . Der Stadtrat beschloß , den Ar¬
beitslosen auch für die auf Werktage fallenden gesetzlichen
Feiertage den städtischen Zuschuß aus dem Arbeitslofen - Ver -
sicherungs -Fonds zu zahlen .

I. Mannheim , 18 . April . Die Gemeinde Rheingönnheim
wird nach einem Beschluß des Eemeinderats dem verstorbenen
Eeheimrat Dr . Karl Reiß und seiner Frl . Schwester Anna Reiß
aus Dankbarkeit einen Denkstein setzen.

I . Mannheim , 18 April . Die Kreisversammlung für den Kreis
Mannheim tagte gestern vormittag im Rathaussaal zu Mannheim
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Ritter (Mannheim ) , der zu¬
nächst der verstorbenen Mitglieder , des Oberbürgermeisters Martin ,
des Bezirkstierarztes Ulm und des Bürgermeisters Urban in Schries¬
heim , gedachte und sodann den früheren Kreishauptmann Landes¬
kommissär Geh . Oberregierungsrat Dr . Clemm und den jetzigen
Kreishauptmann Regierungsrat Dr . Strauß , sowie die neugewählten
Mitglieder begrüßte . Die Kreisversammlung genehmigte einstimmig
die angeforderten Beträge für die dem Kreis obliegenden Pflichten
und Unterstützungen für gemeinnützige und wohltätige Anstalten und
Vereine , sowie Förderung der Landwirtschaft , Gewerbe , Handel und
Industrie . Der Kreisvoranschlag , der die Erhebung einer Umlage
von 1,4 Pfg . pro 100 Mark Kreissteuerwert vorsieht , fand eben¬
falls einstimmige Annahme . Nach Vornahme der Wahlen für die
einzelnen Kommissionen dankte Kreishauptmann Geh . Regierungsrat
Dr . Strauß dem Vorsitzenden für die umsichtige Geschäftsführung und
erklLrte , stets für die Interessen des Kreises eintreten zu wollen .

: ! : Mannheim , 18 . April . Die Verhandlungen zwischen
dem Personal der hiesigen Fnhr - und Speditionsgeschäfte und
den Firmen über den Abschluß eines neuen Tarifvertrags sind
gescheitert . Sämtliche Fuhrleute und Taglöhner der betref¬
fenden Firmen sind in den A Island getreten .

# Mannheim , 18 . April . Der alleinige Inhaber der

Weinhandlung Eebr . Lockowitz , Fritz Lockowitz, der Besitzer
eines bekannten Mannheimer Weinrestaurants , ist nach der

„Südd . Ztg ." seit mehreren Tagen von hier abwesend . Die An¬
gehörigen versichern , daß bei günstiger Verwertung der bedeu¬
tenden Weinbestände die Gläubiger , darunter einige pfälzische
Weinfirmen , keinen Schaden erleiden werden . Ueberhaupt
sollen finanzielle Gründe nicht vorliegen ) vielmehr glaubt man ,
daß Lockowitz sich in einem Anfall von seelischer Depression ent¬
fernt habe .

: ! : Heidelberg , 18 . April . Der Heidelberger Liederkranz kann in
diesen Tagen auf ein 75jähriges Bestehen zurückblickcn. Geplant ist
aus diesem Anlaß eine Jubelfeier größeren Stils zu veranstalten , und
zwar am Samstag , 16 . Mai , ein großes Festkonzert , am Sonntag ,
17 .Mai , vorm , eine Gedächtnisfeier auf dem Friedhofe , dann ein Fqst-
akt in der Stadthalle mit anschließendem Festmahl und abends ein
Stadtgartenfest . Am Montag . 18 Mai . soll eine Ehrung beim
Scheffeldenkmal stattfinden , dann ein Frühschoppen am großen Faß
des Heidelberger Schlosses und später ein Ausflug ins Neckartal . —
Außerdem ist für die Zeit vom 6 . bis 15 . 3lugust eine Sängerreise
nach der Ost - und Nordsee , nach Dänemark und Schweden in Aussicht
genommen .

D Weinheim a . d . B ., 17 . Slpril . Der Führer des Weinheimer
Alte -Herren -Verbandes , Oberingenieur Aute Bode - Hannover , Ehren¬
bürger von Weinheim . Lessen weitausschauendem Blick und zäher
Willenskraft der Bau der W . - S .- C . Wachenburg zu verdanken ist,
gedenkt jetzt wo das monumentale Werk vollendet vor uns steht , von
seinem Amte als erster Vorsitzender zurückzutreten . Infolge der Ankün¬
digung dieser Absicht haben eine Anzahl von A . H .-Vereinigungen , an
der Spitze die großen Verbände in Dresden un >- Berlin , dem verdienst¬
vollen Vorstande ibre Huldigung dargebracht und ihn ihres un¬
begrenzten Vertrauen « versichert Auf der diesjährigen Wachenburg¬
tagung , die vom 25. bis 29 . Mai hier stattfindet , wird es sich ent¬
scheiden, ob Herr Bode trotzdem auf seiner Rücktrittsabsicht besteht .
Anschließend an die „Weinheimer Woche" wird der W .- S . -C . am
29 . Mai einen zwanglosen Ausflug nach Lindenfels i . O unternehmen .

( ! ) Hohensachsen (A . Weinheim ) , 17 . April . Gestern früh
erhängte sich die 40jährige Witwe eines Fabrikarbeiters in der
Scheune ihrer Behausung . Es wurde in letzter Zeit bei der Be¬
dauernswerten Geistesverwirrung wahrgenommen .

( : ) Mosbach , 18 . April . Ende dieses Monats gelangt hier
die Strafsache gegen 8 Mitglieder des Aufsichtsrates , des jetzt in
Konkurs befindlichen Brauhauses Tanberbifchofsheim wegen
Vergehens gegen das Handelsgesetzbuch und die Konkursord¬
nung vor der Strafkammer des Eroßh . Landgerichts zur Ver¬
handlung . die voraussichtlich 3— 4 Tage dauern wird .

( -) Rastatt , 18 . April . Gerichtsvollzieher Clemens Schuh¬
macher hier ist in vergangener Nacht im Alter von 661/2 Jahren
gestorben . Der Entschlafene wurde im Feldzug von 1870/71 ver¬
wundet und für seine hervorragende Tapferkeit mit dem eisernen
Kreuz 2 . Klasse ausgezeichnet .

) - ( Bühlertal (A . Bühl ) , 18 . April . Eine wohlverdiente
Auszeichnung wurde vor einigen Tagen der langjährigen Jn -
dustrielehrerin , Frau Berta Müller zuteil . Dieselbe erhielt
von der Eroßherzogin Luise für ihre 34jährige Wirksamkeit ein
ilbernes Verdienstkreuz .

Frciburg , 18 . April . Im „Fahnenberg " fand vorgestern abend
die Generalversammlung des Fcuerbcstattungsvereins statt . Die
Mitgliederzahl beträgt 172 , d i . 26 mehr als im Vorjahre . Der Kassen¬
bericht schließt mit 1559,30 Mark Einnahmen und 1480,28 Ausgaben
ab Der Vermögensstand beträgt . 9756,10 Mark . — Dem Feuer¬
bestattungsverein wurde die Verfügung der Regierung , wonach
bekanntlich die Feuerbestattung ohne weitere Formalitäten gestattet
ist sofern der Verstorbene einem Feuerbestattungsverein angehörte ,
bekannt gegeben Im Gegensatz zu dieser Erleichterung soll künftig die
notarielle Beurkundung der Unterschrift des Arztes eingeführt wer¬
den , der den Kranken behandelte , dessen sterbliche Ueberreste im
Krematorium bestattet werden . Der Feuerbestattungsverein pro¬
testierte in folgender Resolution gegen diese Absicht : „Die Hauptver -
ämmlung des Feuerbestattungsvereins Freiburg nimmt mit Be¬
dauern davon Kenntnis daß durch das Verlangen einer notariellen
Beglaubigung des ärztlichen Berichts in dem bevorstehenden mini¬
steriellen Erlaß den Hinterbliebenen eines Verstorbenen weitere
Mühen und Kosten verursacht werden sollen ." — Nächsten Sonntag
wird in Baden -Baden eine Zusammenkunft der badischen Feuerbestat -
tvngsvereine u a auch Stellung zu oieser Frage nehmen .

: : Frciburg i . Br . , 18 . April . Am Montag beginnt hier
der vom Bad . Zweig des deutschen Eesamtverbandes für evang .-
wcibliche Jugendpflege veranstaltete Jnstruktionskurs für weib¬
liche Jugendpflege und dauert bis 24 . April . Die Beteiligung
ist für jedermann frei .

Jhringen am Kaiserstuhl , 18 . April . Der in den 70er
Jahren stehende Landwirt Johann Gugel machte seinem Leben
durch Erschießen ein Ende . Das Motiv zu der Tat ist nicht be¬
kannt .

) — ( Zell i . W ., 18 . April . Einen schweren Unfall erlitt der
an der Holzhackmaschine beschäftigte Arbeiter I . Bernauer . Ein
Holzstück , das in die Maschine gelassen wurde , wurde wieder her¬
ausgeschleudert und traf den Mann mit großer Wucht an den
Kopf , sodaß er zu Boden geschleudert wurde und verschiedene
Verletzungen davontrug .

( ? ) Lörrach , 18 . April . Der 52jährige , verheiratete Arbei¬
ter Hierholzer brachte beim Riemenauflegen die linke Hand in
die Transmission , wodurch die Hand unterhalb des Ellenbogens
abgerissen wurde .

) : ( Radolfzell , 18 . April . Nach dem städtk Voranschlag be¬
tragen die Gesamteinnahmen rund 173 000 Mark , die Ausgaben
teigen um etwa 70 000 Mark auf 345 000 Mark , sodaß die Um¬

lage von 35 Pfg . auf 40 Pfg . erhöht werden muß . Die 42,2
Mill . Mark betragenden umlagepflichtigen Steuerkapitalien
ind um ca . 300 000 Mark zurückgegangen . Der Kreis Konstanz
errichtet auf der Mettnau einen Neubau für die Kreiswinter -
chule und Haushaltungsschule » wozu die Stadtgemeinde das

benötigte Gelände stellt und das . bisherige Haushaltungsschul¬
gebäude um 60 000 Mark erwirbt .
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; : : Konstanz , 18 . April . Der Dampfer »Stadt Mcersb «^
erlitt an der Steuerung einen Defekt , so daß er vorübergehend
außer Dienst gestellt werden mußte . — In den Hafon gefallen ist

Mittwoch nacht ein Arbeiter aus Kreuzlingen ; er konnte vo»

dem Schiffsnachtwächter und dem Hafenmeister , die auf sei«*

Hilferufe herbeieilten , gerettet werden .
: ! : Konstanz , 18 . April . Nach einer Mitteilung der ©ene<

caldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen erhalten in 3 «'

kunft diejenigen Bahnbeamten , die eine Entdeckung «"«

Saccharinschmuggler in den Bahnzügen ermöglichen , Prämie ««

Die Bundesbahnen sehen sich zu diesem Vorgehen veranlaß ^
weil der Eisenbahnverkehr in den internationalen Zügen ^>ulch
das Treiben der Saccharinschmuggler stark beeinträchtigt
das reisende Publikum belästigt wird .

Geburtshilfe der Gemeiudehebamme als arme «»
rechtliche Unterstützung .

( !) Karlsruhe , 18 . April . In einer Streitsache zwischen 3®*]
Ortsarmenoerbände hat der Eroßh . Vcrwaltungsgerichtshof folge»"

Entscheidung gefällt : Bei der Eeburtshilfetätigkeit und bei der 23 »*'

tung der Wöchnerin und des Kindes durch die Eemeindehebamme ,
wie bei der Zahlung der ihr dafür zukommenden Gebühren aus W

Eemeindekasse handelt es sich nicht um eine armenrechtliche ll «"

stützungsleistung . -
Der Eemeindehebamme , die ihren Beistand nicht versagen vom

ist der Bezug ihrer geordneten Gebühren neben einem Wartcfl «
^

von der Gemeinde zugesichert , sodaß die Letztere den aus irgend ein*

Grunde eintretenden Eebührenausfall aus der Eemeindekasse dem-

Diese Verbindlichkeit folgt aus der pflichtmäßigen Aufgabe 1*®”

Gemeinde , eine dem örtlichen Bedürfnis entsprechende Anzahl 0»

Hebammen zu beschaffen und aus dem darauf beruhenden die»/
Verhältnis zwischen der Gemeinde und der von ihr anzustellenv
Hebamme . Zahlungen dieser Art sind als Armenunterstützungen
fick nicht anzusehen , denn ihre Leistung durch die Gemeinde e«

springt nicht ihrer armenrechtlichen Verpflichtung . Die Eeburtc
besorgung und Wartung durch die Eemeindehebamme könnte n
dann als armenrechtliche Unterstützung gelten , wenn die Leist» »

^
von vornherein durch den Armcnverband angeordnet wäre , oB
in seinem Namen und Aufträge erfolgt wäre .

D e Besser :n » g der Lage deS Arbcjtsmarkts .
oc . Karlsruhe , 18 . April . Die schon im Februar d . Je . ffL

gestellte , wenn auch nur unerhebliche Besserung der Geschäftslage '

im Monat März erfreulicherweise weitere Fortschritte gemacht . D
kommt in der außerordentlich lebhaften Vermittelungstätigkeit .
öffentlichen Arbeitsnackweise deutlich zum Ausdruck und wird a *
ourch die Berichte verschiedener Arbeitsämter bestätigt . Wenn « .
die Zahl der Beschäftigung suchenden Arbeitnehmer vorläufig «

recht erheblich ist , so hat doch das Angebot offener Stellen einen «

fang angenommen der fast an denjenigen der besten Zeiten der aus
meinen Geschäftslage heranreicht . Es waren im März 1914 bei
männlichen Abteilung insgesamt 12 212 Arbeitskräfte verlangt ,
sind 35 % mehr als im Februar d . I und 21 % mehr als int ^ .
1913 . Die Zahl der Einstellüngen übertrifft den Vormonat (Febr »
um 2584 und den Monat März 1913 um 134.

Auch bei der weiblichen Abteilung ist bei Steigerung von .j
gebot und Nachfrage eine außerordentlich rege Vermittelungstätig
festzusiellen .

Insgesamt betrug bei den 19 badischen Verbandsanstalten — "
dem 1 . März hat das neuerrichtete dem Verband beigetretene Arbe>

^
amt Villingen feine Tätinkeit begonnen — im März 1914 die 3» ^
der verlangten Arbeitskräfte , d . s. offene Stellen 12 212 männliche " .
9971 weibliche , zusammen 22183 . Diesen verlangten Arbeitskra !
standen 21 088 männliche und 8139 weibliche , zusammen 29 227 *

beitsuchende gegenüber Die Zahl der eingestellten Personen
mittelten Stellen ) betrug 7659 männliche und 5552 weibliche , ° .
sammen 13 211 .

- rotzseuer in Durmersheim .
: : Durmersheim (A . Rastatt ) . 18 . April . ( Privatst ^

Seite heute vormittag 9 Uhr wütet hier ein G r 0 ß f e * * '

dem bereits 5 Wohnhäuser zum Opfer gefallen sein I» *[ „
Wie verlautet , ist der Brand in einer Möbelfabrik ausge «

^
chen. Nähere Einzelheiten fehlen noch. — Wie wir weiter

^ ^
fahren , sind von dem Feuer bisher die Möbelfabrik »

^
Kühn , 4 Wohnhäuser , sowie mehrere Scheune «

Mitleidenschaft gezogen . Der Brand dauert noch an . ^
Das Eroßfeuer brach in der Möbelfabrik von Le»p®

Kühn auf bis jetzt noch nicht festgestellte Weise aus ; infolge »

herrschenden starken Windes verbreitete es sich mit
Schnelligkeit über die Fabrik und die anstoßenden Eebäu .

leiten . Außer der genannten Möbelfabrik wurden bis 1^ ^
Wohnhäuser und drei Scheunen mit Stallungen in Schutt
Asche gelegt . Die Maschinen , sowie ein großer Teil der
der Möbelfabrik fielen dem Brand zum Opfer . Von den

nissen der übrigen Brandgeschädigten konnte nur wenig ge*
^

werden . Der Viehbestand wurde noch rechtzeitig in Siche 9 j
gebracht . Obdachlos sind die Familien des Landwirts Nv «
Martin , welcher nicht versichert ist , und des Landwirts A 0

^
Martin . Zur Unterstützung der hiesigen Feuerwehr
Wehren von Bietigheim , Mörsch und Würmersheim zum
platz geeilt . Der Eesamtfchaden ist noch nicht genau festg » !

er wird auf ungefähr 40 000 Jl geschätzt.

führt den Schwan als Schutzmarke ,
weil es die Wäsche schwanenweiß macht . — Zum Ersatz der Rasen¬
bleiche nimmt man das garantiert unschädliche Bleichmittel Seifix .

iniim

*
Kaufat du . Seiflx' eln rum Blei¬
chen, achte auf den Schwan ala

Zeichen.

Kaufst du , SeifIx " ein zum Blei¬
chen, achte auf den Schwan als

Zeichen.
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DIESELMOTOREN
für Gasöl und Teeröl
ohne Zündbrennstoff 0 . R. P.

BENZ & CIE .
Rheinische Automobil - u. Motoren - FabrikA.-G.

MANNHEIM
Abteilung Motorenban.

Hebandiuiig chronischer

+ Frauenleiden +
olint Cpcrntion , nach Tlmre randt und Naliirhcilmetliode . An -
wendungsforin : Bei Widrt , rbcumntifdi . (Frfranfuitßrti der Ge-

medizinische Bäder . 6004 .1 .9
rrau W . Hanousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet . (früher Kaiserstr . 116) Beite Referenzen .

^ ^ Vrechsuinden vormittags 11— 1 Uhr und 6—0 Uhr nachmittags ^

Ziehung am 23., 24. und 25 . April

3 . Strsssburjj.
bfur-ster-

2: 0000 Lose . 8309 Geld-Gewinne zahlbar ohne Abzug Hwk :

Geld -Lotterie

•g BO s
2 ä
aj 4)

ca i
u x

30000
oo

oooo
Geld -Lose ! ^ üälb sssias
llen Lotteriegeschäften und Loseverkanfsstellen und durch

[J- Stürmer in Kehl a. Rh.
- 'rassturger

Karlsruher TTIöbelhalle
der Schi einermeister - Genossenschaft (e . G . m . b . H .)

Tel. 2487 Herrenstrasse 46 Tel. 2487.
Komplette Zimmereinrlditung in 4 Stockwerken.

Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte.

Verbeiferte Reform-, Wäfdie - u. Kleföerfdiränhe.

ofwäsche
aus der Fabrik von Mev & Edlich In Lelnzia.PlagwItz

ist jeder andern Wäsche vorzuziehen .
Einmaliger Versuch führt zu dauernderVerwendung.

Nur wenige Pfennige jedes Stück .
A orrätig in Karlsruhe bei : C. W.Keller ,

Ludwigsplatz ; J . Duttenhöfer, Kaiserstr . 68,Filiale LesMn^str . 6; Heinr. Tisch , Kronen¬
straße : Ludwig Michel , Papierhandlung ,Amaiicnstr . 46 , Joh . Ste .tz , Waldstraße 42 ;
Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstraße . Ecke
Kaiserstr ; Fritz Zirk, Marienstr . 37 ; K . Willi.
Hofmann, Kaiserstrasse 69 ; Ludw. Erhard !,Erbprinzenstr. 27 ; Adolf Schwinflke , Garten -
strasse 13 ; B . Ä bert lensi , Ecke Mark-

SchützPTioiT-jo • - frafen- u . Kreuzstraße £0 ; Herrn . Rinkler,Fr. MathiÄ ? : AuUvGrab, Adlerstr . 32 ; E . Riebecke, Amalienstr . 25a ;
in ^

.nrlstr . 76 ; Gerber & Schawinsky , Kaiserstr . 229 ;
kenntlich »Jür. **r ST bei Friedr . Loewel , sowie in allen durch Plakate
Man hfitJ ? acl,ten Verkauksstellen . 3281

V«rrL 'I.0.r Naohahmungon mit ähnllohen Etiketten und
^ ^

pa cKungen , sowie denselben Benennungen .

^ -^ Hektographen - Masse
^ billigst zu haben m der

rvebitio« der „ Badischen Presse".

Anstalt der Abteilung ll
des bad. Frauenvereins
zur Ausbildung junger Mädchen u .
grauen als Pflegerinnen kleiner
Kinder von Geburt an bis in das
schulpflichtige Aller . Kurs van
sechSinonatl . Dauer für Mädchen
und Frauen mit Bolksschulbilduug
in der Luisenkrippe.

Beginn : 1 . Mai .
Wegen Auskunft u . Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand
oer Abteilung , Gartenstraße 49 in
Karlsruhe wenden. 1643a

Karlsruhe , 1 . März 1914.
Der Vorstand der Abteilung II

Rothes / Stern AJSuite

\ fojldampftr von

Antwerpen

Auskunft ertheik»
Hielt. Gra Getto tu Karlsruhe ,linlscrs *rnBc 215 .

Kaufe B2319I
3.2

fortwährendgctr . Herren -u .Tamen -
kleider , Schuhe, Weißzeug, Möbel,
jowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins HauS.Nal .(« utninnn,8äliriiiacritr . 23.

Slnstalten , K̂ötels und
Restaurationen

welche bei ihren SKochherden
über großen SKoklenoer -
brauchklagen, empfehlen
unsere

Sreis SK. 150.
H Vollständig kostenlos, wenn

kein guter ßrfolg , oder nur
| j geringe SKohlen -Ersparnis
| erzielt wird.

Stastatter Stofherdfabrik
| Stiertin & fetter
§i R̂astatt (&aden).

Gevettet
werden Herren - und Damenkleider
in Wimers Eutalänzungsanstalt ,

früher Amalienstraße 22
— jetzt Akademiestraste 26 —

Filiale : Kaiser - Allee 43
Turlnch : Hauptstraße 65.

Schweine -Kleinfleifch
(Rippchen . Kopfstücke, Schnauzen,
Ohren , fleischige Beine ), frisch ge¬
salzene, garant . hies . Ware , 10 Pfd .
Poitkolli Jf 2.90, Kübel 25 und 60
Pfd . Inhalt . Pfd . nur 28 Pfg .,

Holsteiner Holländer Käse,
saftig , kein Kunstprodukt, sondern
Naturware , netto 9 Pfd . Ji 3.50 ab
hier unt . Nachn . Heinried Krcgmann,
Nortorf (Holst.) Nr. 633 f . 6064a

Bruteier
von vorzügliche » , gesund . Lege¬
hühnern . aus höchste Leistung
gezüchtet (Fallennesterzucht ) per
Dutzend 2.—. 6026 .3 .3
Rintheim , Hauptstr . 75.

_ Nachttisch - Einlagen
aus imprägn . Holzhlz sind in
ittvovUen Familie » gegen
üblen Geruch einges. Srück
25 Pfg . In Karlsruhe : Otto
Büttner . Kaiserstr . im8aM.8

Hebamme
Witwe E . Walpert , Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pensio¬
närinnen auf . Maß . Preise,diskret .
St . Karlistr . 14 , Tel . 1778. W>»" »

Jüngerer

Kaufmann
Ml ßeldllöirtislieil

drt Kaus oöet tBeleitigung
mit 10—2« Mille an reellem
soliden llnternehmen . Offerten
unter Nr . B23081 an die Exped .
der „ Badischen Presse" . 2.2

2000 Mark
als Darlehen v . Selbstgebcr ge¬
sucht, gegen pünktliche , garantierte
jährl . Ratenzahlungen von 400 Jl .

Off . u . K . 8 ., hauptpostlagernd.
Karlsruhe . B23896

Einem interessanten
= zwischen zwei Verlobten

hörte ich dieser Tage zu.

- —□ n-

Die Braut : Lieber Ernst, wir müssen jetzt auch unsere Möbel -Einrichtung
kaufen , und da meine ich , wir sollten zu Holz & Weglein , Kaiser «
Straße 109 , gehen , denn meine Freundin Marie hat bei dieser Firma
eine wunderschöne , prachtvolle Einrichtung in gedie¬
gener Form und Qualität gekauft.

DerBräutigam : Selbstredend, liebe Anna , gehen wir zu Holz & Weglein ,
denn meine sämtlichen Freunde und Kollegen haben ja ihre Möbel
von diesem Geschäfte und sprechen staunend , wie billig sie gekauft
haben . Das Geschäft hat auch keine Agenten, und sparen wir
schon deshalb 10 bis 15 Prozent , auch keine Ramsch - und
Schleuderware . Also gehen wir, lieber Schatz, heute nachmittag
zu Holz & Weglein und betrachten uns das grosse Lager und
kaufen unsere Möbel ! 6853

Amor , Liebesschmiede .
j

zur Anregung der Hauttätigkeit von ärztlicher Seit«
gerne und häufle empfohlen gegen sämtliche
Formen der Scrofuiosis , wie sie sich durch Haut-
aussch’äge , Geschwüre . Knochenauftreibungen,
Drüsenanschwellungen u. Augenentzündungen dar¬
bieten ; ebenfalls gegen Rhacnitis und Bleichsucht
der Kinder. Im 6257

Friedricbsbad , Kaiserstr . 136.

Arreriojkleroie
i^vinmeduiniJihen 'Autorifötjn glSt« enddkMäWü -ttMM «gplchieti(

■Ko at'e n I oser Belrieb • Versagknie
• Verlangen Sic ProspeKte . u ; Referenzen V ,

e
Hygicr,. LufTperlbaCl

Achtung !

Großer Abbruch!
Ab Montag , de» 20 . April 1014 , werden auf der

Abruchstelle „Alter Personenbahnhof Turlach " folgende
i ». Materialien abgegeben:

ca. 600 4M Falzziegel , sowie einfache Ziegel , Schal «
breiter , gute Zimmerböden, Ziinmerlnren mit
Bekleidung , Lamperieu , Küchenplättchen » Stein «
platten, Fenster samtGewände u Vorfeuster. Jalousien ,
Glasbedachung für Gärtner geeignet u . sonst . Materialien .
Näheres auf der Abruchstelle oder Rintheimer '

stratze 2, 2 . Stock.
NB . Auch habe ich am Mühlburgertor -Bahnhos

noch verschiedene Fenster , Saaltüren und diverses Holz
liegen, welches ich billigst abgebe . B23955

Kaufliebhaber wollen sich nach der Rintheimerstratze 2,
Stock , wenden .

Theodor Karch .

l»
fl 0«H

Resfauralions
Herde .
SpülkücKen -
Einrichfungen -
H eiss wasser »-

" Anlagen .
- mifdenneuesfen .
Verbesserungen ,

liefertals Spezialität die
Er fte Raftatter

Herdfabrik

Unkel , UlolfF&ZuiifFelhaffer
Rastatt ( Baden )

e,l$ - Auf» ., mutterl .-27UIIIvU Pstege de ! deutscher
Hebamme. Diskr . Ausk. L22575

E . Obermayer ,Rue Montet173, IVaacy ( Frcmkreich ).

Kind
1 % Jahre , wird tagsüber in nur
liebev . Pflege gegeben . B23940

Zu erfr . Adlerstr. 281 - Stb . iy .

Blutarme

trinken mit gutem Er - |
folg das altberttbmte
KOstritxer Hehwarx «
bl er uns der Fttratl .
Brauerei bftstrlti .

Dr. med. G. in Gr . 8t . schreibt :

„In Fällen von erheblicher
Blntarmnt habe ich Köet
ritzer Schwarzbier verord¬
net nnd von dieser Be¬
handlungsart gute Erfolge
gesehen . Ich habe feet-
gestellt , dass eich nach
dem GenuBe des Bieres der
Blatreichtum bald mehrte .
Das Bier ist nur ausge¬
zeichnet in Wirkung *.

Verlangen Sie ausdrücklich
das echte Köstritzer . ltJ | i

Vertretun g u .Hauptniederlage
in Karlsruhe bei Paul Barth,
Biergros&handlg . , Waldstr . 76 .

Telephon 2137 .

Junger Mann . .
als '

Teilhaber
gesucht. Derselbe muß sich für
Kontor u . Reise eignen . Einlage
bis 3600 M . Eefl . ausfiihrl . Of¬
ferten unter Nr . B23767 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Achtung!
Wer gratuliert Onkel Kletuf

zum 26 . Wiegenfeste am 21 . April.Offerten hauptposllagernd 224 '
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ezugsquellen -
Wir bitten um Beachtung bei Bedarf .

achweis mit Ddressentafel
Erscheint wöchentlich zweimal .

">iMi[|iiiiiiiiniiiniiiiniiiiiiniia

^Abschriften , Vervielfült .

Karl ■ atner , Hirschstr . 25
K . Traub , Kaiserstr . 6811 . T . 2077 .

^ ltbündler

Kleinberger
“ m'lST 11

Alteisen .Metalle,Lumpen,Papierahf .
Akten z.Einstampf .,Felle u-Gummi .

Jakob KÖ el,Sedanstr . 8 , Abbruch -
Unternehmer , Alteisenhdlg

8 . Nachmann , Sedanstr . 15 . T . 2046 .
Eisen . Metalle n . Rohpro ! Fil .
Durlach , Pfinzetr . 28. T . 139.

^ merikanlwche Dentisten

A . Kühling, Kaiserstr . 215 , 1 . 1718.

A nHqnltftten
Neukam , Lammstr . 6 . T . 3546 .
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

j| pfelwetnuroBbelterelen
o . Pinkels ein, T . 510 u . 2876 .

Koos, Durlach , Tel . 251 .

j | ^potbeken
Adler -Apotheke ,Schü tzenst .21 ,T1331
Marien . Apotheke , WerderpL, T . 1245

yA nbtlonatoren
D . Gutmann , Rudolfstr . 12 .

4 wshnnftelen
K . Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569,

besorgt Familienausk . an all. Plätz .
4 osstenern

M l/ O hn öbelhaus,Waldstr .
, l\ dllll 22 . gute bürgerliche
W ohnungs - Einrichtungen .

Lad Selter,1» . ?. (. ! *.
ggnde - EinrIclitnn (ten

Ph . WoliensacK ,Mühlburg ,Rheinst .23

Handagen
Osk. Fischer , Kaiserst .49,Lammst .l2

JJetten und Bettfedern

Buchdahl IM
;

1/npn/iii Patent *Röste - Fabrik ,
lidl l ul f Philippstr . 19 , T . 1659.
Lud. Leiter , Waldstr . 7, T . 2938 ,
Jgetten - RetniRnnKsanstalt
Max Flechtner , Karlstrasse 0.
A. GesslerNflg . E . Frey,Blumenst . l0

JJierhamllungeu

P DjrfhWaldstr 75 T . 2137. Spez.
. Dill III In - u ausländische Biere .

VpnbnHIl Münchener Löwen -
Ul UllUUIl bräu , hell n . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Hans .

MAlIrsten nnd Kiimme

Herrn. RiesF,
sSäS «.

l4 Stöber . Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil VogelfScSihk
JJamen - Frister -Salon « n .

Haararbeiten
Max Bierreth , Luisenstr . 36.
August Birk , Yorkstr 19 . T . a638 .
Jul . Dörflinger , Rudolfstr . 17.
Frieda Oiesinger , Bürgerstr . 1 .
Fr .Hermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiseral 'ee77 , gegenüb .Kasino
Th . LSrcher , Durlaciier Allee 37 .
Eise Möbel. Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch , Amalienstrasse 25a .
Leopold Kuppel, Amalienstr . 71.
G. Sch .,elder,EckeKaiser/Herrenst .l9
K. Schneilbach , Kaiserstr . 82 a . 1 Tr .
Alois sichreiber , Markgrafen - tr . 25
Karl Schrempp , Waldhomstr . 31 .
Schwank Wwe. , Kriegstr 26 . T .8006

^ Schweizer Ix'“ ,":
Hamen -Kdifektlon

fraillstiiilÄiir ;.
Ifamenkonf . u . Schneid .
Frau L. steigleder , Douglasst . 7, p .
| | ameii -Putt
M . Beschles Ntlg. , Erbprinzenst . 26,

Damen lint -F assonieranst alt .
Helene Binzel , Schützenstr . 7 .
Eckert - Kramer , Karlfriedrichst . 22.
Herrei -u . Damen - Hut- Wäsch .. Färb .

Modernis . -Anst . Kaiser -Pass . 40
Geschw . Schneider , Kaiser t . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
H » rlehm
Müller& Co .,MeIanchthstr .3in . T.1420
A ^ eHkatcsscn , Kolonialw ,

C Ü2QCP ' Karhriedrich-
strasse 22 , Telef . 358.

Hentlslen
Geer , Deini- qer , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121.
R . Nagel , Hirschstr . 35 a . T . 1755.

Fachmlinn Rat i. Z ahnersatr .
C . Sch -etzle - , Kaiserst . 123 . T . 8419

<S . Stephan , Waldstraße 61 .
Atelier für Zahnkranke .

k. Hoferer ,
“ä 33

Gg. Schmidt , t \ aiserstr . 29, T . 2308.
Hental - Bepot
Emil Deuber - Koessler , Erbpr .-St .31

T . 800 . Neuheit! Elektr . Kochappar .
f. Ha us u. Reise. Bei jed . Stromartu .
Voltz. sof . z. yerw . Appar . v. 21M . an

§ 4 *»Iehtlv - lnstltute
Deie . tiv-inst . u .Auskunfiei „GIobus" ,

Kaiserst . 86 T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut ,

Lessinjrstr . 56II . Ermittelung » . ,
Beobachtgn ., Auskünfte all . Art .

J. Schaller,p 0].-Beamt . a .D .,Douglas -
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In -u .Auslnd .T.1056

Ülktler -Maic hlnen
Diktier - Ms h .- Gs .,Bemh .St .9,T .324S
U regen , Chomlk, , Farbw ,
W . Baum , Werderplatz 27 . T . 2316

ßler , Kutter

PmmDl Luisenstr . 44 , T . 5636 ,LIHUIGl , Fil . Wald8tr .66, T . 1596
Eiergrosshandlung .

Eier -Centrale , Erbprinzenst . 28,
A. Brod vorm . Potok . T . 257 .

•I « Klumpt Wwe & Cie. , Ludwios -
platz . Ecke Waldstr , Tel . 394 .

Leo Reictat,
Seitter -Lieb , Inh . E S<hnurr,

Waldstr .40c uKlnupreehtst .‘- l .
F li] LJalfpr Nörnerstr .16, T .2365
I . W. Tvullbl , en gros , eu ddtail .
Eier , Geflügel
W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837
Amtshandlungen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkelstein , T. 510u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .
Ji ]Iektr . l iebt - n . Kraftanl .

Ml . EllUlitinseHill
Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 An¬
lagen jeder Art ; Broschfiren für
Interessenten,Kostenanschläge .

V . Haitz , Nuitsstr . 18 , T 691 ,
Proiekt u Ausf . elektr . Anlag .,
Lager i. elektr . Beleuchtungsk .

G. Maler , Kö nerstr . 55 T . 241 .
F Dntnronn W. Verspohls Nacht .,
I . rclblubll Kurvenstr . 21 , T . 975 .
fi ) lsäi »er Stoffe

Llsässser Kesle , Viktoriast 10,2Tr .
Kath. Schreibe ", Kaiser - Allee 31 .
P » b r. f . I/Imonade , Essen -

zen u . Friictat - fSyrnpe

B. Odenbe
‘
mer, .V,TÄ

Spezialit : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

jpahrrädern . Nühmaschin .
Blödt & Grumann, Scheffelst.55, r* .-wut.
Carl Ehrleid T^or"86 09
y ärberelen , ehern . Wflsch ,
Tho as , Akademiestr . 26
M . Weiß, ?!^ r tr* 17
y las clien - n . Fassgrosshdl .

A . Einhellig ,
1"« :

17
yieclitereien
Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Etuhlflecht .
H. Koradam .Akad .St.35, Korb.u .Stuhl.
y nsspflege
Georg Friess , Rüppurrerstr . 23.
Fr . Herrninn , Herrenatr . 38.
W . Kob , Stadt . Vierordtbad .
C . Machtet . Kronenst . 58.
Frau E. Müller , Friedrichsplatz 4
Itl nfltiwall! Faiserstr . 94. T 3084 .
W. UlllLHQIU 1 . Fußpfl .-Inst . a. Patze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66
Zähnle,Eck .Roon-u .Lenzft.2 ( H irfchb.)

ohneMefler .schmerzLemz .dast .Met .
^ Jürtüerefen
Wilh. Hertel , Durlach , Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert , Durlach , lei . 158
{ ^Jiirtnerei n . Rlnmenbind .
W . Fleckenstein .Waldh .Str . 27.T.2097
Aa Clegenneltskttn »
An- u . Verk. all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A. Czelewitzki , Markgraf,--! 7

WMl -WItR I,SSä£lr-
VVerc^erstrasse 55.

J . Gross,Markgrafstr . 6 . An u .Verk ,
I nirn I . u . größt. An- u . Verkfsgefch.
LGVy Markgrafenstr . 22, T . 2015.

K. Maier ,
"Ä

Mi süp aga
J. Siiber , Markgraist . 19, An - u Vkt .

Goid * miede
Ricii . Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 . Repar .u. -Neuarb .
Kniserstr . 2i3,J,iwel . .
Gold - u . Silberwaren .

Bestoinger Reparaturwerkst ,

G ravenr «
Frz . J . Knapp , Herrenst . 38. T . 1113.

Qnmmihandlnngen
Osk . Fischer , Kaiserst . 49, Lammst .12
HHauf - und Orahtseile
0 . Schönherr Kaiserstr 47, T . 2060.
AJ andschnheu . Krawatten

Appenzeller Ntlg., iierrenstr . 20.

AI an dsebnb Fabrikant

Fr . Drebinger , Waldstr . 44 .
AA nn *h al *ungsarttkel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T , 3086 .
Ilellknndc
Fra i Vera Nillius , Nelkenstr . 29 ,

gepr.Ma gnetopathin u .Nat.-Heilknd.
Scnmidt & Fr.,SchUtzenst,22 Magn .
Ohr. Schwenk , Schützenst . 9 . Magne-

topath , Sprachst . 2-5Nm .,Snnt .9-l .
AI erren - Artikel

Karl Frey , Inh . Wilb . Rinkler ,
99 Kaiserstr . 99 . T , 3228 .

K. Langenstein , Luisenstr . 63.
Alerren - Konfektlon

L. Gre*z , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa “Kaiserst .50
Julius Löwe, Werderplatz 2:>.

Herren - u. Knaben -Bekleidung ,
fertig u . nach Mass - Bill. Preise .

BA ohtschletf . n . Fels - Art .

Hch . Tlnlelott ‘ 'Ir"
.
'
«
" 1 *■

Alelghandl . n , Hohelwerk

Ü PdimilH Inh . Friedr. Schmidt ,
. ölllnllfll, Durlach , Tel . 163.

Afllte und Milizen

J. Kö - ne r, Kriegstr 14.
ila Kaiserstr . 85 . Krawatt
!lu, Kragen , Hosenträger .

AlypotheUen . Immobilien

August Schmitt,Hirschstr . 43,T .2117

| iikn »»o . Bwre » ux

Einziehungs - Institut Adolf Tornas ,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Verems, Steinstr . 23, Tel. 3098.

I 4 jlso
Tgnntti Kaiserstr . 64 , T . 2107 .
LUllull ! I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötail .
Klischees
Gosehw . Muos,Kaiserstr . 96 . T 994 .

A^ oflTer und lederwaren

ß l/lntfnpKro ensf. 25 . Spc. :
. Ellllllul Musterkofferu . -Tasch .

Ajohlen . Kobs . Briketts

Rhein . Kohlen - u . Brikettgesch ., T .250,
H. Mü.berger . G .m .b .H ., Amalslr .25.

I ^ oiidltoreien u . Cafes

8. HaBbiErÄÄ .
H. Hiller , Kaiserstr . 14 . T . 1074.

M ttferel KHMerel

DörnersNnhf. BflVi""i 3.
Jskob . runr , Waldstr . 79.

A4 nnsttmndlnngen
Geschw . oos , Kais rstr .96 , T . 994.
Sasse , Waldstr 11 12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

I ^ urbelsttekerel

Ziegler , Kaiserstr .188 , Spez . Stick ,
tür Kleider , Lohlsaume,Perlen .

Kar s - , Welt - n . Wollwar .

Mat Metzger . Karlstr . 76 , Tel. 6( 8.
Schürzen , Tnkotagen u . Strümpfe .

Aup. Jeher , Marieustr . 83.

IfAa nufaktur u . Konfekt .

P. Teicher, SSi1, t
maruiorwaren
Fr . h llller , Rüppurrerst . 18 , T .2662

]| | aSsehneiderel f . Damen

Valentin Urach , Kaiserstr . 174.
H.Friedrich , SchiltzeDst .l9,T .lbl5 .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 8305.

]Hallschnelderei f . Herren

H. Fi iedricb Schützenst . 19., T. 1315

J , Gattertiium s,
J. Kovar ,
G. Mi .ier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 . Weher , Gerwigstr 2t , T . 3305 .

E . Bipkenmeiep,
1^:

'

| Haeken - Gnrderobe
Ph . Hirsch,Ste .nst2,Frack -u .Cehrock
Geschw . Wolf, Steinst .27 , Adlerst40 .

Ufassase
Magdaleni dartos , Kaiserstr 39.
Anra Depsisch , H .rschbtr . 7.
Schwed . M ssa " 0, Frl . Sandberg ,

Karlstr . 66 , III . T . 2698 .

]fA i »ebknranstalten

Kriegstr . 17
1016 .

HJ tteb , Rahm

Ittaiitit ' *» 3>
Milch , Rahm , Butter , Käse .

lU lneral wasser

Apotheker

Erich Brückner, (“Ke ■
Vertr . natiirl . Mineralbrunnen ,
Spez . ^Sekt - Bronte “

, „ Frada *.
Cillis & Co . , 1Iofl ., A dlerst .l7,T .1142

L Fitlsitii
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

| | | ittag < nnd Abendtlseh

Hilderhof, Pens . u.Speiseh . ,Winterstr .4
Frau Hüber , Schützenstr . 27, pt .
Vepetar . Restaurant M . Kneoht ,

Kaiserstl40 II, geöffn.b.l0Uhr abds .
Pension Oehmig, i .ess ngstr . 70a p.
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Frau Weingärtner , Baumeister .321 .

jHübel - An - u . Verkauf

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam , Lammstr . 6 . T . 3546 .^
Eugen Walter,Ludw .-Wilhelmst .o.

Hl » bei n . Brant - Ansstatt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659.
K. Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud . Seiler , Waldstr . 7 T . 2968.

ÜA <>lkerel
Central -MoUerei L. Schoen ,

Leopoldstr . 20 . Tel . 1859.

AMoIkerelFradukte
I {nk Kapellenstr . 74
LlüU , Tel . 1926

Größtes Bulterspezialgeschäft a . PI.
G. Lieb (Inh . L.Wiltmann ) Waldhorn -

str 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .
Gg. Strecker , Waldstr ., geg . Resi -

denzth . Hutter,Eier Käse .Teigw .

Hilchtrlnhliallei.Ä
fl nsiklnstmmente

K. üeimer, üä
J|

Tordd . Wnrst - n . Flelschw .

E*m Uniinn Karlstrasse 19
r r . mayßP , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch. Wurstnalle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221.

A} bst -Import
Aberle & Thomas hewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 34i 2. ■
r . Bierhalter , Zähringerst . 80. T. 2642

O ptiker
A. Bauer , Kaiserstr . 124b .

A* « ketfahrtgeaellachaft .

WiibiiUiUhW ‘h's1
ABarflkmerien

H DiQ | np Kaiserstr . 223 , zwisch.
■ Dltjlul Douglas- u . Hirschstr .

Frau h.ösch , Amaiienstrasse ?ö.
L . Wolf <Vwe .,KarlfriedrichsL4 .T.2214.
patent -An Walt
C . Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.
A* atent - » - techn Büro

Werderpl . 35 , Karlsruhe ,
besorgt alle einschlag .

Arbeit , prompt u . billig ,

pbotographen
J . Mü nseer , Rtippurrerst .lfi,T .2345

Samson & Co., ,
Ch . Sohö .thaler,Werderpl .31,T .2145
A» liotographlacl »e Artikel

Alb . Glock & Cie.,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

piano «
Ph . hottenstein , Sophienstr . 13.
Q4nhl * Ritterstrasse 11,o IUIII , Tel . 3397

piisst , Hnrbelstickerei

L . Schiller , Kaiserstrasse 127,
Stollauo | )f,abrilcatiou .

Willi. Kern,

A * oi eter - n . Dehor .- Geeeh .
G .Frey ,SchilIerstr.l5 ,Stoff- u . Lederm .
Wilh . Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel ,
ludolf Köhler . Schützenstr . 25.
Karl etrl , Amalienstr . 55.
1,1 Onhfitnn Amalienstr . 37 . T . 3012
W. OlflllUlC Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .16,T .durchl070

privat - Entbindungsheim

FrauBaniseth^ ma 23,
A* « ppenklinib

H Rinlnp Kaiserstr . 223, zwisch.
• DltSitjl Douglas- u. Hirschstr .

AA oform -Hane
Carl Maulerer , Herrenstr . 33.

IJelM . Bnreanx
Norddeutscher Lloyd, Gen .-Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr .-Str . 22,T .1062

AI <>ltinstltnt
Louis Pasche , Rüppurrerst .l,T .2094.

^ ehirme nnd Sttteke
Kaiserstr . 166 .
Reparat . sofort

Th. MohrensteK Amalienstr . 45.
Müllers Schirmfabrik , Herrenst . 20,

Ueberzieh . i . 2 Stdn ., Repar . sof
fl Sninhurl FckeWald - u . Amalien -
V. Hulllitflll Strasse 23 , Kaiserstr .71 .

S chneider - Akademie
H. Friedrich , Schützenst 19. T. 1315
ATda Räuber , Kaiserstr . 141.
Johanna ./eher Amalienstr . 10, ITr )

t^ chleifereten n , Stablwar .

Karl Hummel ^ eS 7
str 13-

^ cb » nbeitHpflege .il anienr .
Frau M. Finneisen , Hirschstr . 40.
A. CIaireLuftFriedrichspl .5 .T . 2632

Lina Ristiag,
"5“S,.

18-
^ chnhmacher
Daub, Schef ielstr. 16,1., reelle Bedieng.
X . Ebert Ama ienstr . 51 , Orthop .

Massg ,Spez . Senk - u . Piattfussb .
Max Epp, Mass . u . Rep ., Luisenst . 50
V . Köllrng, Gg . Friedrstr . 32 , Spez .-

Gesch f . Fussleid ., I 'latttusseinl .
A. Mayer , Zähringerstrasse 19,

Schuellbesohlanstalt . Auf Sold ,
u . Absätze kann gewartet werd .

Schuhbesohlanstalt G. Meermann ,
Waldst .89,Boeckhst .26,Schillerst24

t^ clinh waren
Schuhh. J .Bürkle, Amalienst .23,T.2673
W . Kreppe . Kaisirstr 75 .
J . hladlenor , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. Kümmels , Mxrienst 51 (Ecke ).
J . Stock V«we . , Werde ist . 23.

Reifen - Fabrik

Bürgeretr . 3,
Telef . 1753.

S pedition B » beitraueport
Gg. Fessenmaier , Luisenstr . 38, T .27 71

JaKot) Freier, soph,enstr . 101.
Otto Früh jr ,

Y
T

rk ;Ü39
28

J . Kraizerts Mübeispedit.
Kriegstrasse 6 , Tel . 216

Ludttig Maier» “ 79,81
Georg Maetz
Spedition

W. Appenzeller

Goethestr . 20,
Tel . 155.

P.

KarlGerho!d,Rüppurrerstr .l8 . T.2640.
L. Greller , Luisenst . 46 , T . 1594.

«gj pelBe » Ie nnd Ewig
Karlsruher Speiseöl - uesellschaft ,

Mondstr . 5, en gros , en ddlail .

jjgtahlwuren n . WaBTenhdl ,

Erhprinzenstr .22
I Tel . 3163 .

(gjteriiiHier -AnHtalt
Inh . Dr . C. a dal Nacht ., Leopold¬

strasse 20 , T . 1359 . Nach Rrof .
Gärtner f .Säugl,u . Magenkranke

<B} ttckerel
W .nlder , Lessingst . 6, Kurbel- u . Hand¬

stickereien, Hohlsäumeauf alleStoffe

S üdfrüchte

forme Belli,
Gerolamo Belli ,

Markgrafenstr . 41 , T . 2492 .
P. Pero *,Schützenst .22,Karlfr .-Str . l9

Kaiserstr . 186
T . 1416.

U Mer -Prüparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichsi 6i

Straussfedern -Spezial -Haus .

^ Jhren nnd Goldwaren
Oskar Kirechke , Kriegstr . 12.
J. M artens , Scbeffe 'str .48 . Rp . billig .“ '

irsihor5reazstr- 17> ««■
llClUbl Reparat .-Werkst .

| r Kaiserstr . 17 , H„ Sit
" , Spe * .-Repar . -Werkst

10
°nierrlclitt Musik

zugl , Tbeatersehols
S, (Opern - und Scban -

spielschule ) . Eintritt jederzeit
Elisabeth Gutzmann . Westendstr .37

Konz .-u .Opemsängerin .SprcbsL2-3.

WMZMNIM/.L
für Musik . Sofienstr 177.

Waldstrasse 79 . Eintr . jeder *.
Musikschule Kraft , Luisenstr .69 t .s .

Fäcb „ spez . Zither . Laute ,Mand .

Pisllmmlnssä
Minna Werr , Gartenstrasse 29,

Gesang , Klavier , Laute .

IJ ntorrichtr Sprachen
Kaiserst . 16l

l * T . 1666
modern .Sprachen , Uebersetz .-Büro

QnSIliflfl kränz., deutsch a . Ausl . Frs «
U|lUl!11lil Paulus , Körnerstr 83 , IU *
ltalienis *hSig.Pinarzi,Donglasst ^Wan ner SprachL , Markgrafenst82u

Deutsch f . Ausländ ., engL, franzöt
Unterricht : Verschiedene

Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8, T.3181
sämtl . Handelsfäch . f. Dam . u.HlTB-
staatl . geprüfte Lehrkräfe . -

Handslsichranstalt u . Mnnbim
föcbterhardeisschule „ iilufBU *

Kaiserstrasse 113 , Tel 2018,
Dir . P. Glässer u . G. GöhrinS.

Institut Fectif SS
mittelschule v. Sexta bisOberprima»
Vorher. f. alleMilitärex . incl. AbiW*

WWWMSL .»
Abitur, (auch Damen ) zum Einjähf.'
u .Fähnr .-Ex .,mäß .Preise (ProspIr ®5.

Spitz .- Klöpp.- Unter . Karltriedst . 20
Weissnähunterricht , Donglasst 6,1

U nennm n . elektr . Reinig :
E . lelgma - n Nt „ Adlerstr . 4. T. 2244

iäai -
. üppilramHiiliP

Vertilgung. Größt Inst . a. PW***

V erstchernnge n
Fr . Maisch Blumenstr 3, T .

Gratis Ausk. L all Versichgangelel“*

U ogel - n . Zierflgchhendia ;
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.
^ y » ch - n . flchiioHHgoHeU *;
Waldstrasse 37 . Telefon 14J7.

f | Täsclie n . Anntsünnü *?
Chr . Oertel , Ka • eretr . 101— |0®

Filiale Werdsrp 'atz4 'i) Tel .2i ‘'

Neu - Wäsclisr *
Waldstr . H . Sa

Steinstr . 19, P »r ‘**r
Neuwascherei .

IV ÜHcherelen n . Plülterej :

F. Küster
F . Maisch
Gebr. Roll wSSrt’n»
SchorpplÄSS ;

Eigene 1 äden u . AnnahmesteW “
Kaiseral ’ee 87, Nuitsstr . 2c , Sch‘11%
str . 36, Westendst .29b, Kaiserstr-msir . oo , w escenast .z«D,i\.aisei=,r <
u . 243 , Amalienstr . 15, Jollysjf’ .
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhelm*“ ' **
Wilhelmstr . 34. Tel. 2456. .

Friedr . SUpfle
^ U einhandlnngcn
C BenerGoeihestr . 10, Tel 2248-
U. DSUCl Küferei , Kelt . Brennerei -

F
" Qualitätsweine ,

» j Amalienst 53 .T .14 -

W. Kronßnweit . rÄ
A . Rees , Durlach , Tel . 251

Wiedemarn! ™
6’!& ■ d

^ y einhendlnngew (»P^

JalmeMlro, ““pr £»
''r i!

Fi! Durlacherstr . 38. Gerwigstr- ^
Schillerstr . 23, Rhe .nstr . 45.

Mflld . Fluche n . Oeflgg S»

Aug . Enz,HoLTe
a
w

tr
45b

Franz Viefeld. vÄ ^ ofl.

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren « nnd
Damenkleiver . Uniformen . Stie¬
fel , Möbel , Betten , alte Zahn -
lebiffe «. vtoldfachen . ijable die
enkvar höchsten Preise . 10809 .52.41
Weintraub, Kroneoslr. 52.

Allb. Bertscl)
Dachdeckergeschaft

übernimmt Ausf . v . Schindeltüfel .
sowie alle Arten v . Dacharbeiten
zu den billigsten Preisen . B2364
Wodng. : St . < Daxlandkn , Seher »
bachstr. 5 und Äugartenstr « 18.

Diplomierte

Hebamme
Frau Bouquet

t. rue du Commerce, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behänd ung . 144J
Dekrete Entbindung . Massige Preise .

1000 Witze S5
'- ^ .- SS -TV.!' ■= 50 Pfg .
in Briefm . Hochoriginell . Sie
platzen vor Lachen , dazu noch gratis
hochamusante Beigaben . 666a . I3 . t2
F. Linser , Verlag , Berlin- Pankow 307.

Ian0- 1 -20 breit , find
OvlHIvl » billig abzugeb. 1823976

Klanprechtstraste 28 . l . St .

Viel Geld
verdienen

Erfinder
durch den 8437a2 .2

, ,ErlIr »cJerschutx “
Uerlin 8 . W . 20 . FUrbringerstr . 1.

Verlangen Sie kosten !. Mitteilung.

Piita
"

Liebev ., fam ., diSc. Auf » . ^
n. best. Stand , i. mod . Landvilla »

gr. Gart . nah . Herl . Wald. ^ .
Frankst . Vorzügl . Verpfleg.
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Die Zchiffbarmachung der Oberrheim.

Karlsruhe , 17 . April . In dem Gesetz über den Aus¬
bau der deutschen Wasserstraßen vom 23 . Dezember 1911, ist
die Schiffbarmachung des Oberrheins bis Konstanz in Aus -
Ucht genommen . Dieses in handelspolitischer Beziehung hoch -
bedeutsame Projekt hat weit über die örtlich beteiligten
Preise hinaus das lebhafteste Interesse erregt . Wie gemel
°et wird , hat auch der Verein zur Wahrung der Rheinschif
kahrtsinteressen , der in Duisburg -Ruhrort seinen Sitz hat ,
^ schlossen, diese Frage auf die Tagesordnung seiner nächsten
außerordentlichen Hauptversammlung zu setzen , die im Mai
"der Juni in Köln stattfinden soll. Es duldet keinen Zwei¬
fel, daß die Ausdehnung der Rheinschiffahrt bis in den
« odensee, wodurch ein direkter Bahnanschluß auch nach Oester -
krich erreicht werden könnte , für die zahlreichen Reedereien
°er Rheinschiffahrt sowohl wie namentlich auch für die Par -
iikulierschiffer , die in den letzten Jahren wegen allzu starker
Vermehrung des Schiffsparks über eine Schmälerung ihres
Verdienstes zu klagen hatten , von größtem Vorteil war -.
Der Ausbau der Rheinschiffahrt bis zum Bodensee steht aller¬
dings in engstem Zusammenhang mit der Frage der Schif -
mhrtsabgaben , weil erst durch die Erhebung von Abgaben
°ie Mittel zur Deckung der nicht unbeträchtlichen Baukosten
gewonnen werden könnten . Indes ist anzunehmen , daß die
großen Vorteile , welche dem Rotterdamer Handel und der
n,ch ständig entwickelnden holländischen Rheinschiffahrt durch
E" en leistungsfähigen Wasserweg nach dem Bodensee ge¬
lten würden , auch von den Holländern auf die Dauer nicht
Erkannt werden können , und daß diese Einsicht auch ihre
Stellung zur Frage der Schiffahrtsabgaben in günstigem
binne beeinflussen wird . Zur Oberrheinkanalifierung käme
°»nn noch die Bodenfeeregulierung .

dar projett einer zweiten Rheinbrücke Mann-
heim -Ludwigshasen.

R ) ( Mannheim , 18. April . Am 4. Dezember 1913 hatte der

^ tadtrat Mannheim den Gedanken erörtert , zur nachdrücklichen
Forderung des Baues einer zweiten Rheinbrücke einen

Arbeitsausschuß aus Vertretern der Städte Mannheim und

^ rdwigshafen zu bilden . Dem nämlichen Gedanken gab ein

^ reiben des Stadtrats Ludwigshafen vom 2 . Februar 1914

Ausdruck, das die Bildung einer Cemeinfchaftskommisston zur
^ orberatung der Rheinbrückenfrage vorschlägt . Inzwischen hat

Ministerium des Innern die Stellung der Eroßherzoglichen
Agierung zu der Rheinbrückenfrage mitgeteilt . Das Eroßh .
Ministerium gibt zwar zu, daß die Rheinbrücke zwischen Mann -
leitn und Ludwigshafen für den gewaltig gesteigerten Per .
wnen- und Fuhrwerksverkehr nicht mehr genügt , glaubt jedoch
^ Notwendigkeit einer Besserung der Verkehrsverhältnisse
i^ iglich durch die örtlichen Bedürfnisse der beiden Städte be.
°^

.gt und betrachtet somit die ganze Angelegenheit in erster
^ lhe als eine solche der Städte Mannheim und Ludwigshafen .

Ministerium überläßt es daher der Stadtverwaltung
Mannheim , sich zunächst mit der Stadt Ludwigshafen über die

grundlegenden Fragen zu verständigen , namentlich darüber , ob

^ Umbau der jetzigen Brücke oder der Neubau einer zweiten
rücke erfolgen soll, und alsdann , soweit es notwendig erscheine,

,
te finanzielle Unterstützung des Staates zur Durchführung
Nes bestimmten Projektes zu erbitten . — Da der Stadtrat
rrnnhxf̂ von der Dringlichkeit der Besserung der Verkehrs ,

u^ iiltnisse überzeugt ist , spricht er seine Geneigtheit aus , mit

^ igshafen eine gemeinschaftliche Kommission von 16 Mit .

^ °ern zur Erörterung der Rheinbrückenfrage zu bilden und
"isendet in diese Kommission den Oberbürgermeister Dr . Ku -

,
**• die Bürgermeister Ritter und Dr . Finter , sowie eine An -
** Stadträte und Stadtbaurat Stauffert . Mit der Zustim -

g
“

!,8 zur Bearbeitung der Brückenfragen durch die beiden

u»
^ will die Stadt Mannheim ihrer grundsätzlichen Anschau -

8, daß das Werk Sache der beteiligten Staaten fei, nichts ver¬
üben .

^ terbrricht des Zentralbur . f . Meteorologie u. Hydrographie
vom 18. April 1914.

;r Kern des Hochdruckgebietes , das sich seit gestern noch weiter
fehl

** fyii , bedeckt heute des Ostseegebiet ; in Deutschland, das an
büdrand liegt , halten bei wolkenlosem Himmel die östlichen

Ein Qn' Temperaturen sind in langsamem Steigen begriffen.
H ^ ^^ utlichc Aenderung der Druckverteilung und damit der
- et ^Qgc ist nicht zu erwarten .

1?r«ngsbeobacktunaen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

,
April

l. Nacht ° 9« U '
Iz

'
T °rg. 7' - U.
-Ritt . 2” U .

Temperatur am 17 .
-» ^ dlgende .i Nacht 4,2 Grad .

Baro¬
meter

w M

Toer-
momt.
in C.

Absoi .
Feucht .

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind

756 ö 9 .3 4 .4 50 NO
757 .3 62 4 .0 56
755 .7 14.7 4 .3 35 9

Himmel

wolkenlos

Metternachrichten au» dem Süden vom 18. April früh :
12 Gedeckt 7 Grad , Biarritz heiter 16 Grad , Perpignan heiter

Rom wolkenlos 9 Grad .

yüp-üütiuus

m

BekanntmachunA.
Die Herstellung von Straßen im Weiher-

äcker -Gebiet betreffend.
Aufgrund des ^8 22 des Orisstraßengesetzes und des § 7 der 58er *

ordnung vom 19. Dezember 1908, den Vollzug des Ortsstratzengesetzes
betreffend, soll ein Gcmeindebeschluß folgenden Inhalts erlagen
werden:

„Die Eigentümer der an die Dreisam -Straße von der Murg -
Straße bis 23,50 m östlich der Main -Straße angrenzenden Grund¬
stücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „ allgemeinen Grundsätze über den Bcizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach § 22 des
Ortsstrahengesetzes" iBeschluß ves Bürgerausschuffes vom 81 . Juni
1909) mit der Maßgabe Anwendung, daß auch hinsichtlich der un¬
bebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden, sobald die Orts¬
straße benützbar hergestellt ist.

"
Gemeindebcschlüsie desselben Inhalts sollen ferner erlaßen werden
für die

Main -Straße zwischen Drcisam - und Enz-Straße , Enz -Straße
twischen Murg- und Main -Straße . Neckar-Straße von der Enz- ,

- traße bis 65,50 m nördlich der Dreisam -Straße . Pfinz -Straße . j
. Die Kostenvoranschläge , die Listen der beitragspflichtigen Grund - ,eigentümcr , aus denen die Größe der Grundstücke , sowie daS Maß !

ihrer an die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist. Kopien des '
Straßenplanes , sowie ein Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über
den Verzug der Eigentümer von Grundstücken zu den Stragenkosten"
lregen brs zum 4 . Mai 1914 auf dem Rathause — Tiefbauamt — zur ,
Einsicht aus . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeindebeschluß !
waren bei Ausschlußvermeiden bis zum 7 . Mai 1914 anher geltend zu
machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unuberbauten Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig
fern sollen , wird gemäß § 22 Absatz 2 des OrtsstraßengesetzeS Tag -
rahrt anberaumt auf den

6. Mai 1914, nachmittags S Uhr,in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit ein¬
geladen werden.

Bei der Abstimmung werden Nichterfchiencne und Nichtabstim -
mende als zustrmmend gezahlt. 6861

Karlsruhe , den 18 . April 1914.
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Neudeck.

iur OQöcnTi Zflnmer
Hüraaiflanda;

U Sehr preiswert. 6860
« eformhans Nenbert, K»iserstr. l22.

lötionnllilimilfr fmiti Kückrchr.
Montag , den 20 . April 1914, -Mg

abendö halb S Uhr . im Saal des <$ at£ Hildenbrand » Wald strafte
(nicht Eoncordiasaal Moninger ) :

Diskusfionsabend.
Thema : MW gMmsmsW « MlS !»tze 1915.

Referent : Stadtrat Leopold Kölsch. 6671 .3.2

BergWMen Iiicklh - Timbttz.
Besuchet den Turmberg !

Crmätzigke Fahrscheine
für Straf,enbabn und Drahtseilbahn 6522

sind bei den städt. Straßrnbahnschaffnern in Karlsruhe erhältlich.

Skadk Bühl i. Baden.
Wegen Todesfalles lvird am

Dienstag , den S . Mai d. IS ., nachmittags 3 Uhr,
im Rcklhause zu Bühl die

Villa Wenk
in schönster Lag « der Stadt mit 8 Zimmern , vergl. Veranden , große»
Kellern, Hinterhaus . Obst - und Ziergarten , zus . 2400 qm Fläche

einer freiwilligen Versteigerugg ausgesetzt.
Ein Privat -Verkaus in der Zwischenzeit zu annehmbarem Gebot

unter günstigen Zahlungsbedingungen soll wegen Abreise des jetzigen
Eigentümers nicht ausgeschlossen sein . 2596a

Nähere Auskunft erteilt
Grotzherzogl . Notariat Bühl (B).

Frnhjahrszuchtviehmarkt"N 'E
Der diesjährige FrühjahrSzuchtviehmarkt dahier findet statt am

Mittwoch , den v. Mai 1914
von nachmittags 1 Uhr bis abends 7 Uhr und am

Donnerstag , den 7. Mai 1914»
von vormittags 8 Uhr bis mittags 12 Uhr .

Der Markt wird in der von der Stadtgemeinde Meßkirch neuer¬
bauten , massiven Viebmarkthalle abgehalten.

Der Markt darf nur mit markierten , in den Zuchtbüchern der
oberb . Zuchtgenossenschaften eingetragenen Tieren befahren werden, die
mit Abstammungsnachweisrn versehen sein müssen .

Zur zahlreichen Beschickung des Marktes , der schon seit Jahren
eine hervorragende Kaufgelegenheit für Behörden, Gemeinden und
Einzelkäufcr bildet, wird hiermit böflichst eingeladen.

Meftkirch . den 15 . April 1914. 2595a
Direktion Ser Iuchtgesoffeitschast Meßkirch. Der Semeillktrat .

Jeder Leser
der die „Badische Presse "
einer eingehenden Beachtung
unterzieht und sie mit ande¬
ren Blättern vergleicht , über¬
zeugt sich von der grossen
Reichhaltigkeit sowie hohen
Wert des Gebotenen und

wird ein treuer Abonnent .

Gut empfohleneWaschfrau sucht
noch mehr Kundschaft. B23931
B23931 Markgrafenstr . S. 8 . St .

Fein . Herrenrad , Torp . -Freil .,
noch neu , v . Eintausch bill . abzu-
geben . Leopoldstr . 51 . B23327

Statt besonderer Anzeige.
Freitag abend , 15 Min . nach 9 Uhr , verschied meine liebe

Frau , unsere herzensgute , treubesorgte Mutter, Schwester ,
Schwägerin und Tante

Philippine Hepting
geb. Bickel

im 68 . Lebensjahre .
Karlsruhe, den 18. April 1914 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Adolf Hepting, Revisor a. D.

' Adolf Hepting, Dentist.
Kathi Hepting.

Trauerhaus: WaJdhomstraße 5.
Die Beerdigung findet Montag , den 20 . April , '1,3 Uhr,

von der Friedhofkapelle aus statt 823958

Kostüme
Mäntel
Kleider
Röcke
Blusen

Reiche Auswahl — Billige Preise — Aenderungen sofort

M
Ludwfgsnlatz Telephon 143 .

Engl . Trauercrepe , garant . wasserecht, v. Mk. 3 .80 anp. Mtr. i
Crepespitzen und Besätze 3987«

Große Auswahl . Billige Preise . |
Gebr. Eftiinger, Grossh. Hoflieferanten .

Millionen gebrauchen
mit Kennermiene
Nur die beste Schuhkrem

OiamÄNline
72 J Fabrikant : Rud . Starcke in Melle.

Spezial -

anama-
Wäsche

tadellos — prompte Ausführung
(auch anderwSrts
gekaufter Hüte).

Sohonendste Neubehandlung
nach bewährt neuest . Methode.

Panama -
Spezial -Haus

ZEUMER
Hoflief . Kaiserstr. 125/127 .

Auf Wunsch werden
die Hüte abgeholt.

Korsetten ! Korsetten !
neue, moderne Fassons, hoch und
niedrig , gute Qualitäten , bis Gr . 90,
von Mk. 2.75 an . B24001
Adlerstrafte 17, eine Treppe hoch .

Unterricht auf der
Gitarre (Laute)

nebst Ausbildung im Gesang für
Anfänger wird mit Erfolg erteilt
Adlerstrafte I8a . 3. St . ®23836

Karlsruhe.Kelwsn .156.1
fr AnnonctnCpMÜk» ^

I
Dauernde Einnahme. |

lohnender Verdienst, auch als I
Nebenerwerb,, i .,ein durch D . >

A0»as>aAnnonc*f>.t0 «
Dauernde Einnahme.

lohnender Verdienst, auch als
Nebenerwerb, i . ein durch D.
R. G . M. geschützt. Massen- Tjj
Bedarfsartikel , welcher ton* W
kurrenzloS dasteht u. s. auch
bequem als Postversandstelle
eignet,«. paffend. Herrn , auch 33
Damen , bezirksweise z . der-
geb. Keine Lizenz, sond . nur
für Uebernahme der Waren
je n . Größe d . Bezirks einige
hundert Mark erfordert . Off.
u . E. 125 an Haasenstein &
Vogler .Karlsruhe , erb , ««a ga

t, Bezüg. Restaurant -Ueber » 3' nähme wünscht gedild., der- ^
mög . Herr , ans,. 30 I ., v . gr.
Erschein. , m . Häusl, erz., ge-
schaftStücht . Fräulein zwecks
Heirat bek . z . w . Briefe m .
näh . Angaben erbeten unter
M. 401 an Haasenftein & n
Vogler , A .-G . , Mannheim . Z

Junger , verheirateter

Kaufmann
! in Eisenw. u .Kolonialw. firm, £3
1zuletzt Leiter gr. Kolw.- Ge- ^
schäfteS, sucht für bald oder Z
später Stellung . ZI,

! Gest . Off. u . £ '1>. I, . S . 35 3#
- an Haasenstein & Vogler,A .- G.
i Lahr i. B . 2694a j

tilamon find , gute u . disir . Aufnah,4ium " n bei Fr .KIeinhaus,Hebamme ,B««> Fasancnstr . 2, Ecke Kaiserstr.
uii» « eoefleuuücj,Bruteier , Gerate , Ställe :

Futter lief. Geyiigelparll
i . Anerbach 338 lHess.u

Katalog gratis . Wiederverk. oei . ^

in der
oder Seminaristin gesucht zur
Nachhilfe für eine Schülerin der
Quarta , hauptsächlich im Fran -
»Ssischen . Offerten unter Nr . 6821
an die Exped . der „Bad . Presse" erb.

MAhilseiiW -m
erteilt junge Dame , die ein huma^
nistischeS Gymnasium besucht hat,
an Schüler und Schülerinnen , auch
der Vorschulklassen . Preis der
Stunde 1 .Ä . Dieselbe würde es
auch übernehmen, Kinder bei ihren
Hausaufgaben zu überivachcn .

Gefl. Offert , u . Nr . B23989 an
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Theater , .Kunst und Wissenschaft»
, Karlsruhe , 18. April . Vom Großherzoglichen Hostheater wird
un» geschrieben : Am Montag , den 20. April , geht Shakespeares
Schauspiel „Das Wintermärchen " nach achtjähriger Pause neu ein-
studiert in Szene. Mit dieser Vorstellung eröffnet das Eroßherzog-
liche Hoftheater die Woche, in die am 23. April der 35v ; ährige
Geburtstag des Gewaltigsten aller Dramatiker fällt „Das Winter¬
märchen " hat für diese Aufführung eine durchgreifende Umbesetzung ,
sowie auch eine neue, umfassende , von Herrn Direktor Wolf nach
modernen Gesichtspunkten angefertigte dekorative und bühnentech¬
nische Ausstattung und Einrichtung erfahren . Für die llebersetzung
ist die altbewährte von Schlegel und Tieck maßgebend gebliebene,
jedoch wurden wichtige , von der deutschen Shakespeare-Gesellschaft
besorgt« Berichtigungen ausgenommen. Ferner wird zum erstenmalc
hier Engelbert Humperdincks Musik zum „Wintermärchen" benutzt
weiden , die der Komponist seiner Zeit im Aufträge des „Deutschen
Theater " zu Berlin schuf . — Die Inszenierung liegt in «den Händen
Otto Kiensiherfg.

# Karlsruhe , 18. April , lieber ein Auftreten des Herrn Wilhelm
vom Erotzh . Hoftheater an der Stuttgarter Hofbühne, wo er als
Radames in „Aida" gastierte, finden wir nachträglich im „Schwäb.
Merk.

" eine Kritik , di« wir hier wiedergeben möchten . Es heißt da :
„Mag der East auch nicht den vollen Glanz der Stimmittel eines
Heldentenors entfaltet haben, so war seine Leistung doch sehr be¬
merkenswert durch musikalische Sicherheit und vornehme Tongebung,
und so wurde ihm mit Recht ein gutes Teil des gespendeten Bei¬
falls zu Teil .

"
- - Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen Werk »

von : E . Crecelius , Karlsruhe . Prof . A. Egger-Lienz, St . Justina .
E . Firnrohr , Karlsruhe . E . Ereve -Lindau , Berlin . A. Holzer,
Pasing . K . Kollwitz , Berlin . W. Schnackenberg , München. A . Siebert ,
München. W . Tiedjen . München. E . Tyrahn , Karlsruhe .

# Baden -Baden . 18 April . Der Deutschen Kunstausstellung
Baden -Baden hat der außerordentlich starke Fremdenverkehr nament¬
lich in den Osterfeiertagen eine große Zahl Besucher gebracht, auch
haben bereits viele der ausgestellten Werk« ihre Liebhaber und
Käufer gefunden. Es wurden bis jetzt verkauft : B . Pankok, Porträt ,
L . Corinth , Aktstudie und Selbstporträt : M . Liebermann . Zeichnung;
M . Slevogt , Leopardenjagd und Tigerjagd ; B . Pankok, Badender ;
R . Engelhorn , Landschaft ; E . Bizer , Kletterbaum (Rad .) ; W . Nagel
Märzschnee ; L . Blumer , Klein -Frankreich in Straßburg : W Zügel.
Esel ; S . Ley , Anemonen ; W . Waentig , Erlen im Frühling ; E . Orlik,
Vor der Stadt . Seine König! . Hoheit der Eroßhcrzog erwarb eine
kleine Landschaft des bekannten und geschätzten Karlsruher Künstlers
Professor Hellwag.

A Mannheim , 18. April . Aus Hamburg wird der „N . Bad .
Landesztg .

" gemeldet: Ralf Boltmer , dem bekannten Hamburger
Bühnenmaler , wurde vor kurzem der ehrenvolle Antrag , die Stelle
eines künstlerischen Beirates am KroßherzoglichenHof - und National ,
theater in Mannheim zu übernehmen. Vollmer wird dem Rufe nicht
folgen, vielmehr Mitglied des Deutschen Schauspielhauses auch in der
kommenden Saison bleiben.

Bon den badischen Hochschulen .
-f- Karlsruhe , 17. April . Seit dem Sommersemester 1908 zählte

man an der hiesigen Technischen Hochschule 129 Promotionen . Di«
meisten davon entfielen auf die Abteilung für Chemie, nämlich 79 ,
di« wenigsten — 4 — auf die Abteilung für Forstwesen. An der
Abteilung für Architektur promovierten 9 , an der Abteilung für
Ingenieurwesen 10 , an der Abteilung für Maschinenwesen 11 , an der
Abteilung für Elektrotechnich 16 Studierende . Die meisten Promo¬
tionen wurden im Wintersemester 1913/14 vorgenommen: 2 in der
Abteilung für Architektur. 3 in der Abteilung für Ingenieurwesen ,
3 in der Abteilung für Maschinenwesen , 1 in der Abteilung für
Elektrotechnik, 12 in der Abteilung für Chemie, 1 in der Abteilung
für Forstwesen.

Nach einer amtlichen Statistik haben an den Leiden Badischen
Universitäten im Wintersemester 1913/14 457 reichsangehörige Frauen
studiert. Davon war - n 140 Badnerinnen , 317 aus anderen deutschen
Gebieten. An der Universität Freiburg studierten 47 Frauen aus
Baden , 189 aus dem übrigen Deutschland, an der Universität Heidel¬
berg 93 Frauen aus Baden , 128 aus dem übrigen Deutschland. In
Heidelberg waren bei der theologischen Fakultät 3, bei der juristischen
Fakultät 4 , bei der medizinischen Fakultät 86, bei der philosophischen
Fakultät 93 und bei der mathematisch-naturwisienschaftlichen Fakul¬
tät 35 Frauen immatrikuliert An der Universität Freiburg zählten
die rechts - und staatswissenschaftliche Fakultät 14 , die juristische Fakul¬
tät 95, die philosophische Fakultät 87, die mathematisch-naturwissen¬
schaftliche Fakultät 40 weibliche Studierende .

Insgesamt waren an den drei Hochschulen im Wintersemester
1913/14 470 Frauen , darunter 143 Badener . 318 andere Deutsche und
9 Reichsausländer immatrikuliert . Die niedrigste Zahl der studieren¬
den Frauen hatte das Wintersemester 1900/01 mit 12, die höchste
— 487 — das Sommersemester 1 -'13 . An der Universität Heidelberg
studierten im Wintersemester 1913/11 223 Frauen (darunter 2 Aus¬
länder ) , an der Universität Freiburg 243 Frauen (7 Reichsausländer ) ,
an der Technischen Hochschule in Karlsruhe 4 Frauen (3 Badenerin -
nen ) , 1 andere Deutsche .

Vorlesungen an der Technischen Hochschule .
ft Karlsruhe , 18. April . Von den Vorlesungen, welche im bevor-

stehenden Sommersemester an der Technischen Hochschule Frideririana
gehalten werden, dürften die nachstehend aufgeführten weiteren
Kreisen Interesse bieten : Professor Dr . Auerbach: „Plastische Ana¬
tomie"

, 1 Stunde . — Geheimer Rat Dr . Baumeister : „Wirtschaftliche
Aufgaben des Städtebaues "

. 2 Stunden . — Professor Dr . Brinck -
mann : „Stilbildunz "

, 2 Stunden ; „Entwicklung der Gartenkunst" .
1 Stunde . — Regierungsrat Conradi : „Forst- und Jagdrecht ",
2 Stunden — Professor Dr . Drews : „Arthur Schopenhauer" ,
2 Stunden ; „Geschichte der französischen Aufklärung von Descartes
bis Rousseau" , 2 Stunden . — Professor Dr . v . Eierke : „Die Jnfek-
tionskrankheiten und ihre Erreger "

, 1 Stunde . — Professor Dr.
Hellpach : „Völkerpsychologie (Entwicklungsgeschichte der Volksseele
in Sprache, Glaube , Arbeit . Spiel )

"
, 2 Stunden . — Geh . Hofrat Dr

Klein : „Naturgeschichte der deutschen Waldbäume mit Lichtbildern",
2 Stunden . — Oberlandesgerichtsrat Mainhard : „Das Recht der
Aktiengesellschaft und der Gesellschaft m . b . H "

, 2 Stunden . — Pro -
fessor Dr . May : „Geschichte der Descendenzlehre II von Darwin bis
zur Gegenwart "

, 2 Stunden . — Lektor M . A . Meff : Vorträge übe ,
Dr . Johnson and his Circle ; Walt Whitman ; Thoreau , Hawthorne
1 Stunde ; Praktischer Kurs : Ealsworthy 's „Silver Box" (Zauchnitz
bei Bielefeld ) , 1 Stunde ; Kurs für Anfänger , 1 Stunde ; Fron ,
zöstscher Kurs , 1 Stunde . — Obcringenieur Michelmann : „Automobil¬
bau"

, 1 Stunde . — Professor Dr . Pavlcke: „Entstehung der Gebirge"

sSchwarzwald, Vogesen, Jura , Alpen ) , 2 Stunden . — Professor Dr
Riffel : „Oeffentliche Hygiene"

, 2 Stunden . — Privatdozent Wörnle :
„Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte des Maschinenbaues mit
besonderer Berücksichtigung der Hebemaschinen und Transporteinrich
tungen"

, 1 Stunde . — Geh. Hofrat Dr . von Zwiedineck -Südenhorst
„Finanzwisienschaft" (mit besonderer Rücksicht auf Finanzproblemc
der technischen Verwaltung ) , 3 Stunden ; „Oekonomik des Berg -,
Hütten - und Agrarwesens , 2 Stunden . Die zum Besuche dieser Vor
träge erforderlichen Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Techni
schen Hochschule entgegen. Die näheren Angaben über den Beginn
und die genaue Zeit der Vorlesungen sind aus den Anschlägen der
Dozenten in der Vorhalle der Hochschule zu ersehen . Das Honorar
beträgt : für ein Istündiges Kolleg 4 Mark , für ein 2stündiges Kolleg
8 Mark , für ein 3stündiges Kolleg 12 Mark für das ganze Semester

Eine Privataufführuna des „ Tristan " in Reims .
ngc . Paris , 17 . April . Morgen , Samstag , nachmittag und

abend veranstaltet ein Mitglied der französischen Aristokratie ,
der Marquis de Polignac , auf seinem Schloß in Reims eine Auf¬
führung von Richard Wagners „Tristan " durch deutsche Künst¬
ler,darunter Frau Leffler -Burckard vom Königlichen Opern¬
hause in Berlin , Kammersänger Max Büttner von der Karls¬
ruher Hofoper . Die Aufführung die konzertmäßig in Salon¬
toilette mit E . Risler -Paris am Klavier , vor sich geht , soll¬
einen sehr glänzenden , festlichen Charakter tragen und der
Marquis de Polignac hat zu ihnen Einladungen an Vertreter
der vornehmsten französischen Gesellschaftskreise und an hervor¬
ragende Persönlichkeiten aus dem Reiche der Kunst und Wissen
schaft , namentlich der Musikwelt , ergehen lasten .

Mit Recht bezeichnet man den Marquis de Polignac als
einen der reichsten Aristokraten Frankreichs . Aber es ist viel¬
leicht nicht uninterestant , zu hören , aus welcher Quelle sein
Reichtum fließt . Es ist ein sehr edles Naß , das diese Quelle
bildet . Der Marquis de Polignac , ein Vetter des gleichnamigen
Herzogs , Melchibr mit Vornamen und zur Zeit 33 Jahre alt , ist
nämlich ein Sohn des 1901 . verstorbenen Marquis Guy de
Polignac , aus dessen Ehe mit dem Fräulein Jeanne Pommery ,
einer Erbtochter der Champagnerfirma „Pommery & Greno ",
die sich mit Recht eines vortrefflichen Rufes in der ganzen
zivilisierten Welt erfreut . Durch diese Heirat kam der Vater
des jetzigen Marquis in den Besitz jenes prächtigen Schlostes in
der Champagnerstadt Reims , wo nunmehr Richard Wagners
unsterbliche Schöpfungen in prächtiger Ausstattung dargestellt
werden sollen.

Kandel und Verkehr.
• Durlach, 18 . April . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 75 Läuferschweinen und 305 Ferkel-chweinen Verkauft wurden
60 Läuferschweine um den Preis von 50—75 Mark per Paar , 305
Ferkelschwein « um den Preis von 26—34 Mark per Paar . Der Ge¬
schäftsgang war gut.

ft Mannheim, ' 18 April . In der heutigen außerordentlichen
Hauptversammlung des Vereins Deutscher Lelf ^briken Mannheim
wurde einstimmig und ohne Debatte die Erhöhung des Geschäfts¬
kapitals von 12 auf 14 Millionen Mark genehmigt.

Telegraphische Schisssnachrichten .
Mitgeteilt d . Generalvertr . fit . Kern. KarlSruüe. Karlkriedricbstr. 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Donnerstag : Bremen"

in Newyork; am Freitag ' „Goeben" in Antwerpen , „Schlesien " in
Fremantle , „Wittekind" in Halifax ; am Samstag : „Sigmaringen " in
Hiogo . Abgegangen : am Donnerstag : „Thüringen " von Sydney ; am
Freitag : „Anhalt " von Port Said , „Kleist" von Algier , „Posen" von
Sydney , „Prinzregent Luitpold " von Neapel, „Prinzeß Irene " von
Neapel.

Körsen-Mochenbericht .
(Eigenbericht der Badischen Presse " .)

X Karlsruhe , 17 April . Man hatte wohl erwartet , daß nach
der viertägigen Feiertagsruhe , die m diesem Jahr zum ersten Mal
fast allgemein im Bank- und Börsenbetrieb durchgeführt war , eine
Belebung des Geschrsts eintretkn würde. Doch sah man sich in dieser
Hoffnung getäusch ' . Die zu Bericht stehend« Woche stand im Zeichen
einer direkten Eeschäftsunlust. Irgendwelche Anregungen aus in¬
dustriellen oder kommerziellen Kreisen lagen nicht vor , und selbst die
Politik konnte die Ruhe der Börse nicht stören. Es ist geradezu auf¬
fallend, daß die Zuspitzung der Verhältnisse in Mexiko , die doch jetzt
wohl zur äußersten Schärfe gelangt sein dürfte , sich auf dem Börsen¬
barometer , das mit Recht als der feinfühligste Gradmesser bekannt
ist, kaum merklich abzeichnete . Man darf wohl annehmen , daß es
bald zu einer endgültigen Entscheidung wird kommen müssen . —
Einen günstigen Eindruck machte der gute Erfolg der österreichischen
Anleihe und der Abschluß einer bosnischen Anleihe durch ein deutsches
Konsortium , sowie die Plazierung der türkischen Anleihe in Paris
befestigten immer mehr das Gefühl, daß die politische Lage auf dem
Balkän sich gebessert hat . Im Mittelpunkt des Interesses , soweit ein
solches überhaupt vorhanl ->n war , standen russische Banken, die einem
scharfen Rückgang unterworfen . Man führt diese rückläufige Tendenz
auf die mißglückten Maß -mhmen zurück, die seitens des russischen
Finanzministeriums im Verein mit einigen Großbanken gegen die
Baissepartei getroffen waren . Die 30 Millionen Rubel , die für
Jntcrventionskäufe bereit gestellt waren , sind ausgezehrt worden , ohne
daß sie den gewünschten Erfolg gezeitigt hätten . Es hat sich allerdings
gegen Ende der Berichtswoche eine Erholung bemerkbar gemacht , die

auch dem einheimischen Markt eine Stütze bot , jedoch hält sich das
breitere Publikum noch recht in Reserve Zurückhaltung und Eeschäfts-

unlust waren überhaupt auf allen Märkten zu beobachten . Montan -
werte lagen etwas schwächer, auf die Meldung hin , daß der Auftrags¬
bestand des Stahltrusts zurückgegangen sei . Auf dem Markt der
Schiffahrtswege vollzogen sich die geringen Umsätze auch nur bei
weichenden Kursen, die durch die ungünstigen Nachrichten über den
Frachtenverkehr noch weiter gedrückt wurden . Canada -Aktien lagen
fest, da von Londoner Seite größere Rückkäufe beobachtet wurden .
In Elektrizitätswerten war das Geschäft sehr still , doch zeigt dieser
Markt nach wie vor die größte Widerstandsfähigkeit . Heimische Bank¬
aktien boten wenig Anregung.

Gegenüber der Vorwoche stellte sich die Kursbewegung der haupt¬
sächlich interessierenden Papiere wie folgt : Es notierten höher:

Heidelberger Zement 3 Proz . , Canada 2 Proz ., Paketfahrt %
Schaaffhausen 1,10 Proz ., 3% Proz . Deutsche Reichsanleihe 0,35
4 Proz . 1905er Preuß . Konsols 0,70 Proz . Es notierten niedrig" -
Laura 1 % Proz ., Eritzner 4 % Proz ., Badische Anilin 8,90
Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt 1 Proz ., Holzverkohl»"?
1,60 Proz ., Lloyd % Proz ., Deutsche Bank 2% Proz . , Russische Bai»

für auswärtigen Handel 1,90 Proz .

Telegraphische Kursberichte
ffranffurt a . M

iAnfangs -Kurse.1
Oft. Kred .-Akt. 194 V,
Diskonto Kam . 186. ' .»
Dresdner Bank —
Staatsbabn 155. V,
Lombarden 21. */,

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

lMittel -Kurse.1
Wechsel Ainsterd . 169.20

» Antw. -B- 80.875
» Italien 80.825
. London 20 .460
. vista 20.447
. Paris 81 .325
. 81 .3/ >
. Schweiz 81 . 133
. Wien 85.025

Napoleons 16.29
Privatdiskont 2*/ >,

-chsanl . 87. -
9% . 78.20
3H % Pr . Kons . 87.
vsterr . fflolbr . 86 .70
4 % Russen 1880 «6 5
4% Serben 73.55
Ilnaar . Goldr . 8250
Badische Bank 129.75
Darmstädt . Bank ! l 7? / .
Deutsche Bank 2 >5 . i .
Diskonto Kam . 185 ? '
Dresdner Bank 151. */,
Oster . Länderbk . 129. '/,

' 5 " >n Kreditbk . 129.-
schaafh . Bkver 105.75
wiener Bkver . 131 •
Cttomnnpffirtnf 125. —' och . Gußstahl 226.—
Kelsenkirchen 184.—
Sarvener 184 . —
Loura Hütte 151. —

Tendenz: behauptet
Frankfurt a . M.

lSkblußkurse.f
Tendenz : fest.

Staatspapirre und
Pfandbriefe .

4%
' stchSanl .

unk . bis 1918 98.50
1% Reichsanl.

unk . biS 1925 99 1(
3V, % dto . 86 .85
4% Pr . SifinfcH/

unk . bis 1917 99.70
1% dto . KonfolS

bis 191 « 98.61
dto KonkolS

unk . bis 1925
3 !4 ^ btv .KonsoIZ 87.05
4% Bad . v 1001 ~ .—
4% Mo. 1908/09 97. -
4% .bto . 1911/21 —
4 °?, dto . 1923 97.30
8H96 . abg .i .fl 97 .-
W % . . i. M 92.—
3 '/ % . 1892 " u 89. -

3V, % . 1900 83.50
1902 86.60
1004 86 .30
1907 86. -

48k>Russ . Staats .
rente v 1902 39.75

4% Türken , neue — •—
4% llnn . Kronen.

rente v . 1910 81,30
Türk 400 Kr . -L . l69. - -
4% 915 . Svv -Bk.

Pfdbr . 21 94.10
dto . 1923 96 .20

HK " . f-M 1>>' ' 34 4

3V4% .

vom 18. April.
Banken.

Rhein. Kreditbk . 128 .
!>>"' Disk -Ges . 112.75

Bergwerke und
Transpartwerte .

Boch Mnßstabl 2-28. -
Dorp. Berabau 1 °4?
Phönix Bergbau 238? .
Hb ..A Pakets. 131. '/«
Nordd . Lloyd 115. -

Andustriewerte.
Sem. HeidelbergI52.—
B Anil .Sodaf 631 . —
D . Gold , u . Sil »

ber -Sch . -A 628 .—
Holzverk .-Ind .

Konstanz 312 50
All« . EIekt .Ges . 247 . >,,
Schlickert Elektr. 149 . '/.
M . -F Badenia 129.—
dto . Durlach 127.40
dto . Gritzner 26 -/.—
dto . Seid u .Neu31I.—
dto . Karlscuh -.rl72 —

MotF .cberurseI153 .50
Zellst .F . Waldhof Gl. -
3 - F . Waghäusel224 .40

Nachbörsc .
Vst. Kred. -Akt. 194. ' /,
Deutsche Bank 45?
Diskonto Kam . 185.V ,Dresdner Bank 151 . V,

155. ■
Lombarden 21 . '/,

Tendenz : ruhig.
Berlin .

lAnfangs -Kurse.)
Vst v _ _Bert . Hand - Ges. — . —
Kom . -Disk.- Bk. 108.

*/,Darmst . Bank 117.
'
*;,

Deutsche Bank 246. —
Diskonto Kom . 185.—
Dresdner Bank 151 . ' .
Ball . u . Ohio 88. ' /
Bochumer 226 . '/,
Laurahütte 184? /»
i' - ’-ticner —.

Tendenz .- rubia .
Berlin . Schluykursi

Tendenz: träge.
Privotdiskont : 2 '/

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reicbsanleibe
unk . bis 1918 98 70

4% Reichsanleihe
unk . bis 1925 93.70

3 Y, % dto . 87 .10
3% . 78.40
4% Pr . Schadl'ch

uuk . bis 1917 99.70
4% Pr KonfolS

unk . bis 1918 98.70
4% Pr . KonfolS

unk . bis 1925 98 .90
Pr . Kons . 87 —
•i ftniv ' /v 78.25

4 % B . Anl. 1901 96.96
4% dto . v . 1911 97.
1% dto . 1923 97 . 30

3 !4 % bto . er 91 .75
VA %bto . b 1892 - .—
3K%bto . ö . 1904 - .-
314 °; Mo p 1907 — ,—
Pest . Ung . Kom ..

Bank-Pidbr 86.25
Pest . Nng . Kom .

Bank-Oblig. 87. 25
Ultimo-Kurse.

Vst . Kredit-Anit. — .
Diskonto Kom . 185. —
Dresdner Bank 151 ‘ .

Sü.
'li

2Jo .i
16Ö.
IS
IS*.*

"ak .-D . f. Dtschk .11j.st
Canada Pacific S61« ‘

o-' ek , Ges . Stk ?
Boch. Gußstahl » »

*• " » remb
Laurahütte 1"? ,/
Kell - " rchen
Harpener 1H

„ ,
Phönix 239. 4
Dynamit -Trust 1’" *

Verschiedene
Fndustriewerte. ^

Rufs . Bk . f . a .Sdl .E
ÄÜbb. Diskont
Brauerei SinnerA

' ..
Bruchsal Mascki s ‘ ' '‘
D . GaS - Gl Ges . 5B-
D . Waff . -Mun.
Gritzner- Masch in

' -»"rt -EIekt . Ul‘L
Stern , u. HalSke 216$
4 Ung . L . .B
Vnff mr> 21f .

Nachbars «.
" r* - Anst.
Berl . Hand.- Ges. 7? , ,
Deutsche Bank
Diskonto Kom . lSo?>
Dresdner Bank 1" -?
Lombarden

v >, Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gclsenkirchen
öar ^ener

Tendenz: still >
Wien <10 ltfir vor»
Oft . Kred.- Akt.

. .. . uaut W ^
' ■ Bonkver - !T

'
jo

staatsbabn
" - '"" -den

Barknoten

Vst. Kronenrentc
Vst. Papierrente

"CKtt
llng . Goldrente

Kronenr."- n , 8lS .x~ foba y
‘6^

Vst ferne Rente
Tendenz : rufiiU-

Pari »- ^3% frz. Slente
Italiener "gjj

4% Türken
^

unif
? örf Lose
Bangue Cttom 6»*
Rio Tinw l 81®'

Tendenz : stetiS-
London , -o

Ätchison komm.
Chicago Milw. 1^
Denver pres . ‘L.
Louisville Nashv l^ ,;f

ennsylvania .m,
Rock Jsl Comp- .4',,
South .Pac sbor . * «
U St . Steel kom
Union Pacific
Amalgamated ‘

fj,
Anaconda n/,(
Charlered
De Beers , «>,1
East Rand
Goerz u Co. „>>/z
Goldfield»
Randmine»

Tendenz:

Das Bankhaus
Veit L. liomburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208 *

besorgt alle in das Bank lach einschlagenden
Geschälte .

Nr . 27 des ^
„Rarlsruher Wohnungs -Anzeiger

der „Badischen Presse "
^ei"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste
stellung der in der „Vad . Presse " zum Vermieten ausgemi ^
nett Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , ^

Geschäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Ken
Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der ^

dition der „Badischen Presse " , sowie in ihren sämtUM
sigen Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt o*

in allen hiesigen Friseurgeschäften auf .

»

/ /W/ » rt *r** ** ' ff/ e p '* t T.r f»* P’t * t «jf • 1

reinigt man am besten wie folgt : Man löst

Persll ; das selbsttätige Waschmittel ,
in handwarmem ( 35 0 C) Wasser auf. Dann schwenkt man die Wäsche in dieser handwarmen

Lauge etwa ’ /* Stunde . Nach gutem Busspülen drückt man sie (nicht wringen !) aus . Das

Trocknen darf an nicht zu heißen Orten , auch nicht unmittelbar an der Sonne geschehen ! So

bleibt die Wolle locker, griffig und wird nicht filzig ! überall «rhMltlich, niemals lo*e, nur »n Orijina !-Psb*le**

Henkel & Cie., Düsseldorf , auch F .brik.„t«n d« . iih,ii.w.« Henkel ’s Blcich - Soda .
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Pilatus -Stahl
Mtss«r v. Scheren etc.

Kur echt mit

V« rs & nd gep . Nac . . <ishm « odar
vorherige Einsend . d . Betrages

Garantie : Umtausch oder Geld zurück
Haarschneide -

Maschinen
Mk.1.90,2,50,

ültltr Er̂ ,ll -Mlrkt U L \ % \ 030 und
Jt l W K h9her

Derselbe Kasten mit \ ^ ®^nI ^r 'rn0
Sicherhei ts - Rasiermesse

oder mir
Raaier - Apparaf

Mid hohlgeschliffener Klinge
Oder milv dünnen 2 schneidig.
2«nifh - oder 30riginal
GilleN’e - Klinqen

-** Mk . 3 - * -
Rasiermesser
Rasierappo ro he

werden nur
gebrauchsfertiggeliererr. y

Nomen
jp <li*
Klinge

Mvorf
Messern

oder
Scheren
w^oldch

Sensen

im

* ©uge
*

Rasier »Apparate
'M (l . . Zenihh "
ffi mit 6 dünnen

w 2schneidig. Klln-
vZi den Mk .0.92 . 2.25 .

3.50 und höher .Stahlwaren-5pezial - Fabrik Munition
(öeqr: 1884.) I Alle öegenstände werden auch

_ foc _he - SolmgenJ <3nzclnaC>geg«bcn.
filialenVFränkfurf a .M., Mannhein, Saarbrücken ,Antwerpen
Niederlagen : Nürnberg , Regensburg . Fürth .
Alte Zenith - Giliiefte - Mond- und Luna - Klingen etc .werden
Segen Verhütung von 10 Pfennla für das Stück
Zanlfh - Klingen umgetausenh

gegen neue

l ®«e Staötgemcmbe äteinbrtfi )
iu2k 't<̂ iHt einen neuen ober aber

' “2 gut erhaltenen gebrauchten

.vikilWiireiiWliUii
& *!ärafje» . Offerten wollen an
k-d . « urgermeisteramt eingereicht^ rtien. 2o93a

Bürgermeisteramt.
Velten .

Cier . Rtsäirbr .

tairaänoisclLVereiiiKaFlsruiieI
Stellung f. Stellenvermitllung .

Prinzipale unb Mitglieber
kostenfrei . «oot* |

Bewerbungsformulare
s gratis unb franko . .
“ ‘e1* Se>oer6tr aus den meisten |

Branche «» angemeldet.

be3p
e
JUti)t wird ein tm

pKKk, Gütern
■ i8» «enft

Schalter -
unb Zilgabferti -
einer Nebenbahn

ia ' ***vcu "uraiaus bewanderter
^E»ations -K eamter .
Q-ifc 1 Mindestens 26 Jahre , nicht

Lahre . Angebote sind
des

' sUkiabe der Gehaltsansprüche,
1en.älaufe§ unb von Nefe -

257gq einzureichen unter

Jn SXvlett1t «ul -^ “ • aden durchaus

^ Verirrter"" 'ein K„hrwerk .

g ierten unter Nr . 2572a an
^ der „Bad . Preise " . 3.1

kreisender
' ^ tm?. z - °dne Kolonne, wird von

«itritr ^ 'asriger Firma zum Vertr .
I - ^ ke mit Vorzug ! . Empfehl.

wsch.. günstigit. Beding.
Ch » is??.k gesucht. 2552a" ' 1-er Berlag . Berlin ,

2, ,

W >si!»i; Reiseiii>ei
« elcchZuckerwarenfirma ,
derst/n . ' ck>k verkäufliche Artikel
dki tän , l °9en hohe Provision

Auszahlung . 2560a
T' ciiIftt fJl . gefl . uni . F . 1<IV an

]Ä
C

6? ftl cn Vlufjet mt 1. 150.«!
.WftUililtlSm hohe Prob . Radf . be-
ÄKr " n„ r D

“0l;i - Ctf - „Neiscnor-
R "

, Leipzjg-Vo iß . ^ a
« JilPrpr hur patentierten 60 ,j
Usf. Kuchen - Massenartikel
SttO . «i ’t: »rat . u . franko. 2533a
^ ~r ~-üjn H-riiich . Berlin 61 .

t3 ?nn- v -rem füt»«Midie KngcffcUie,
st ratze 14 b.

ßoiteniT ^ Cnb reden Montag .
<5*

*| “enbermittIun B für
^ Lr -chstunchl, und Prinzipale ,^ mun^ en taal . b . 0 .10— i xNLr

' Hfä8inc
ö

w
i fif -f,, (,,t' eventl.

Kantinen

^yvanletii

auf

6863
Bl " llsviif - ^ u ' N Büroarbeiten

» f ür febriffr Vrl aein .cht.
H s

" !. Offerten an Grbr .^ chcĥ telier ^ aldstr . 30

E^käuferin
°" chüfi

"
v ^ f

' .Weifl - .. Wollwaren.
C* gesucht .

163jSeit Steilenoller Berufe
tünci ^ enthalt .stets.
Po ?t i^ .arfrlie Bakanzen -v .tzl„ ,gen 7V. 208 .46

i!
Wir suchen auf 1 . Juli ds. IS .

eine in der Kolonialwarenbranche
erfahrene tüchtige

Filialleiterin.
Bewerberinnen belieben ihre Of¬

ferten mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen an Unterzeich¬
neten einzusenden. 300 Mk . Kau¬
tion erforderlich. 2591a

Der Vorstand .
In besserem Laden findetMädchen

aus guter Familie

Anfangsskelle .
Offerten unter Nr . 6839 an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.
Lehrmädchengesuch . Ich suche f.

mein Kurz- , Weiß- u . Wollwaren-
gesch . ein Mädchen a . achtb . Fam .
als Lehrmädchen geg. sof . Vergüt .
Gewissenh . Ausbild , zugcs . Selbst-
geschr. Off . u . B23936 an die Exp .
der „ Bad . Prljse " erb .

1 tüchtiger
Meter unö Teemleut
findet dauernde Stelle bei 2561a

Emil Scboeffler
Möbel- und Decorntions - Geschäft .

Ludwrasbafen a. Rh . 2 .1

MlnirkkPlier ,
selbständig, durchaus tüchtig , für
sofortigen Eintritt gesucht . Offer¬
ten mit Zeugnissen u . Lohnangabc
unter 2575a an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

bestens eeeignet-tüc Hotels, Delikatesse .
Gescnäfte und Touristen . '

sIciini iHrtd/NSal%si ctiitike ri in nD os
.NN ..-Ai, ?Mueste Hpif-.!alttS >,Pei- flhmaN .

' ' ■ _ .
Stefan . Gärtner , Hoflieferant« iKarlsruhe i . B.

:!S fiei«-h«sten >md. flonservenkad ?9t/. -?!Kir-s-- 7e)epflon NV. .842 und 201

AWetAeilmslionsHor
°

Cffctuü
1

mlter
"
Nr . ©24018 an

die Ervedition der „Bad . Preffe .
Wir suchen per sofort einen

Koch-Volontär^
gelernt . Kond . bevorz . Monatl
Taschengeld 25 M , nach
35 M u . freie Station .

Hotel

6 Man.
2551a

Darmstadt .
Ein bis zwei tüchtige B23988

welche schon aus Lokomotiv -Repa-
ratnren gearbeitet haben, finden
sofort Arbeit bei gutem Lohn .

Iternb . Würzburger ,
Karlsruhe . Qlerwigstr. ol .

FnliriMU
sofort gesucht . <̂ ertvigstr . 52 .

Bäcker - Lehrling.
Braver Junge , der Lust hat das

Bäckerbandwerk zu erlernen , kann
bei sofortiger Bezahlung ein -
treten bei 6840»
AdolS Matz , Bäckerei ,
iiarlsrnhe . k?chtv<tnenstraste 27.

Zum 1 . Mai
wird ein besseres , junges Zimmer .
Mädchen gesucht. Nur solche mit
guten Zeugnlisen wollen nch vor¬
stellen nachmittags zwischen 3 und
5 Uhr. B23445.2.2

Bnnsenstraste 30 , 2. Stock .

Köchin , **
die auch Hausarbeit übernimmt ,
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Erbvrinzenstr , 31 . im Laden.
Gesucht sofon eine

lüchiige Köchin¬
ein verfektes

Serviersräulein
und auf 1 . Mai

Küchenmädchen
bei gutem Lohn .

Offerten an 2589a
5,o el zur Blume , Obertsrot.

Jüngeres MilScheii,
welches gut glatte Wäsche bügeln
kann, für ein Luftkurhotel in der
Nähe B .- Badens gesucht.

Offerten unter Chiffre 2670a an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Tüchtiges , selbjtälidiges

Mädchen
das zu kochen und die Hausarbeit
versteht , auf 1 . Mai gesucht.
6843 Gttlinnerstr . 01 , 2. St .

MädchenFleiftiges
williges

für alle häuslichen Arbeiten
gesucht. 6851

Durlach . Hauptstraße il ».

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe

Gesucht
in kleine Familie für 1 . Mai ein

Mädchen
das gut kochen kann und gute
Zeugnisse hat . 6852

Hebelstraße 15, 1 Treppe hoch .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
für hier :

Maurer auf Bruchstein
Plattenleger
Lackierer
Gärtner
Sattier , Militär
Schneider
Schuhmacher
Friseure
Eise teure
Fahrradreparateur
Wagner
Drahtflechter
Küfer

für auswärts :
Maurer auf Bruchstein
Steinbauer

100
2
1
2
2

20
3
5
1
1
1
1
2

15
1

Kaminkehrer , lange
Aialer und Anstreicher , innge
Lackierer
Gärtner
Polsterer
Sattler , Geschirr
Bäcker , junge
Metzger , junge
Schneider
Schuhmacher
Friseure
Bauschlosser
Wagner
Schreiner , Möbel, junge
Schreiner , Modell
Küfer
Operateur , Kino
Bollaattersäger

6864
2

30
2
5
4
2
2
2

30
5
2
3
3
4
1
4
1
1

Mechanische Weberei
die bisher ausschließlich Lüstrewaren fabrizierte , jetzt aber auch
einen neuen , besonders für Württemberg und Baden hervorragend
geeigneten Winterartikel aufgenommeli hat , sucht einen bei den
einschlägigen Abnehmern auf das beste eingesührten 2586a .3.1

Dcrtrctcr
gegen entsprechende Provision , Gefl. Offerten mit Referenzen
unter Z . 121 an Haasenstein & Vogler , A .- G„ Dressen , erbeten.

Mil A II li DidHlti 211 RffitRI?
Zuverlässige Personen finden sofort Beschäftigung zu Hause durch

Herstellung von Strumpfwaren auf unserem,,Schnellstricker " . Vor-
kenntniffe nicht nötig . Entfernung kein Hindernis . Beste Empfehlungen
in allen Teilen Deutschlands . Verlangen Sie alles Nähere durch
Prospekte aratis und franko von Ttrumvfwaren -Fabrik I ' . biürioke
& Co . , Hamburg , Merkurstraffe G. 2518a

Von einer mittelbadischen Bank wird eine junge

ontoei ^ m
gesucht , die iil Stenographie und Schreibmaschine gilt beinaüdert ist .
Offerten mit Bild und Gehaltsansprüchen unter Nr . 2576a an bu'
Expedition der „ Badischen Presse" erbeten.

Tüchtig . s Alleinmädchen
für kleinen Haushalt zum 1 . Mai
gesucht. Vorzustellen v . 5 Uhr an
B24018 LeovolSstr . 4 .1 , 2 . St .

Zuverlässiges Mädchen , in allen
häuslich. Arbeiten , womöglich auch
im Kochen und Nähen bewandert ,
zu 2 Damen ( 1. Mai ) gesucht.
824017 .3 .1 Kriegstraffe »18. IV .

ifröiimujr lolmlf mit DmOrast
in Karlsruhe i . B .

sind per 1 . Mai billig zu vermieten .
In denselben wurde seit langer Zeit eine Bernickelungs-

nnstalt mit gutem Enolg betrieben , wie solche auch zur Fabri -
kation für Holzwarenartikel jeder Art , sowie Blechemvallagenoder mech . Werkstatte und iedem anderen Betriebe zu per-
wenden sind .

Interessenten werden freundlich gebeten, wegen weiteren
Mitteilungen ihre Adresse unter Nr . 6855 an die Exped . der
„ Bad . Presse" zu richten.

Fleißiges , solides Hausmädchen ,
mit guten Zeugnissen, . per sofort
oder 1 . Mai gesucht. B23972 .2.1

Näh. Gartcnstraffe 54 , 1 , St .
Jüng . , vraves , reinl . Mädchen

per 1 . Mai für kl. bess . Haushalt
gesucht. 3.3

Gerwiastraffe 3kl. 2 . Stock .
Gesucht wird auf 1. Mai ein an¬

ständiges Mädchen, das etwas
kochen kann und alle Hausarbeiten
übernimmt . Hiibschstr . 29, III .

Suche für sofort oder später ein
zuverläss. , christl . Mädchen für alle
Hausarbeit . Liebevolle Behand-
lung . Stephanienstr . 41, p . B23977

Mädchen,
tagsüber zur Beaufsichtigung der
Kinder (4 , 6 , 9 Jahre ) gesucht

Näh . Erbvrinzenstr . 31 i . Lad .

HilfsüÄeitmiiiieii
nicht unter 16 Jahr ., sofort gesucht.

Adolf Speck
6842 Humboldtstraffe 27

aus Rock « . Taille für dauernde
lohnende Beschäftigung von seinem
Atelier gesucht . Offerten mit
Lohnanspr. unter Nr . 6606 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 2J

Schneiderinnen
Aenderungs - Atelier

6844für unser
gesucht.

Gebr . Ettlinger
Kaiserstraffe ISS .
Tüchtige

Kostümbüglerin
bei guter Bezahlung für dauernd
gesucht. Offert , unter Nr . B24012
an die Exp, der „Bad. Preffe " . 2.1

Mülllitt II. Soilier,
Erfahr , bilanzs. u . kautionss . . im
Genossenschaftswesen vollstänbigbe¬
wandert , z . Zt . Rechner einer grö¬
ßeren landw . Genoffensch ^, wünscht
»ich zu verändern . Gefl . Offert , u .
Nr . B23220 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

Kaufmann,
lEiscnhändler ) , 26 Jahre , sucht so¬
fort Dauerstellung als Buchhalter,
Expedient oder Reisender, Branche
gleich, I a . Zeugnisse zu Diensten.

Gefl . Offerten u . Nr . B23960 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Junger Mann
sucht Stellung als Kontorist, Expe¬
dient, Lagerist od . s . Magazin ,
evtl , auch gerne Nebenbeschäf¬
tigung irgend welcher Art in den
Nachmittags- oder Abendstunden.
Suchender ist Stenograph u . Ma -
schinenschr. u . m . d . Auslandsver¬
sand bestens vertraut .

Gefl. Offert , u . Nr . B23986 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

IÜ 01
der Manufakturwarenbranche , mit
eigener Kundschaft , sucht Neise -
posten .

Gefl . Offert , u . Nr . B28995 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

3« et M« . SÄtl :
ständig, sukfft per sofort oder später
^ „Jufchneioer"
in ein feineres Herren - u . Damen-
Matzgeschäft . Gefl. Off. u . Nr . 2590a
an die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2 .1
Gebildete Marne

in der Krankenpflege ausgebildet,
in der Organisation und Leitung
größerer Etablissements erfahren ,
repräsentabel , deutsch , französisch ,
englisch u. ital . sprechend , im Um¬
gang mit internationalem Publik ,
gewöhnt, sucht passende Position.

Offerten unter Nr . B23908 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Sri . mil Wim Sanölömil
welches auck tm Maschinenschreiben
bewandert ist, sucht per 1 . Mai
Stelle auf Büro .

Offerten unter Nr . B23937 an
die Expedition der „Bad . presse " .

Heimarbeit .
Fräulein sucht im anfertigen

von Blusen , Röcken u . dergleichen
Hkimartieit.

Onerten unter Nr . B23953 an
dix Exped . der „Bad . Presse" erb.

Uiig . !>ichi. Ver!iö!iserjii
sucht per 1 . Mai Stelle in Laden .

Offerten unt . Nr . B23938 an die
Exped . der „ Bad. Presse" .

Gut möbliertes
Wohn - u. Schlafzimmer
sofort zu vermieten . 6676 .8.6
.Näh . Garteustraffe 11 . 2 Treppen.
In vornehmer Lage (Stephanien -
straffe ) sind 2 proße komfortabel
eingerichtete Zimmer als Wohn -
und Schlafzimmer zu vermieten.

Näh. unter Jir . B23978 in der
Exped . der „Bad Presse"

Beamten -Witwe hat miibl . oder
unmöbl. Zimmer sofort oder 1.
Mai an bessere? Fräulein oder
alleinsteh. Frau zu vermieten.

Zu erfragen unter Nr . B23292
in der Exped. der „Bad . Preffe " .

Aiistäiid ., tücht. Person , geschickt
im nahen , bügeln , kochen u . Haus¬
arbeit , sucht geg . gering . Lohn Stel¬
lung bei aiistänü. Fam . , wo sie ihr
5 Wochen alt .Kindbei sichHab. konnte.
Off . u . B24014 a . d. Exp . d . „ Bad. Pr .

"
trräuleiu , gesetzten Alters , sucht

Stelle a !s Haushälterin.
Offerten unter Nr . B23879 an

die Exped . der „Bad . Presse"
. 2.1

Kür meine Tochter . 19‘/» Jahre
alt , höhere Schulbildung , suche für
1. Juni

Sielliiog oi§ Sliitze
der Hausfrau ; dieselbe ist in Hand¬
arbeit , Weißnähen , Bügeln , Kleider-
näheil ausgebildet , bat einen Koch¬
kurs mitgemacht, »

'vielt Klavier .
10 Mk. Taschengeld für den Monat
erwünscht.

Angebote unter Nr . 2592a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Besser möbl ., steizb. Zimmer mit
Klavier sofort oder später zu ver¬
mieten. 3323651

Nitterstraße 34, StB . , 2 . Stock .
Zu vermieten im Zentrum , Nähe

Marktplatz, zwei einfache , sauber
möbl . Zimmer mit Pension zu bill.
Preis an sol . Herrn . Zu erfragen
unter Nr . B23965 in der Exped .
der „Bad . Presse" .

Einfach möbliertes Zimmer zu
vermieten. B23970

Luisenstraße 41, Stb ., 2 . Stock .Suche für meine Tochter, 16 )4
I . alt , Töchterschulbildung, Musik ,
auch etwas Nähen erlernt , Stelle
aus 1 . Mai am liebsten zu Kin¬
dern . Familienanschluß erwünscht.

Offerten unter Nr . B23619 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Elegant »iiövl . Z,mmer aus so¬
fort billig zu vermieten . B24015

Vtktoriastrafte 7, 2. Stock .
Adlerstraße 40, 1 Treppe, erhält
solider Arbeiter Kost und Woh -
mnig . 8323980

Blumenstraße 27, nächst dem Lud¬
wigsplatz, großes, gut möbliertes
Zimmer mit 2 Fenster und sep.
Eingang , sofort oder 1 . Mai zu
vermieten . B23987

OrtttMlftltC 4 Zimmern . Küche,^UNMIuNA Veranda , Garten, evtl,
auch Acker , sogleich oder ipäter zu
vermieten . Lsrl Steinmetz , Durlach,
2580a Rittnertstr . 73 .

Fasanenstraße 2, II . , r . , Ecke Kai-
serstraße, ist ein gut möbl . Zim¬
mer zu vermieten . Auf Wunsch
Pension . B23964

Landhaus .
Ein alleinstehendes Wohnhaus

mit 4 Zimmer , Küche, Keller, Was¬
serleitung , elektr . Licht und Gar¬
ten , in schönster Lage des oberen
Kinzigtals , hat zu vermieten.

Telephon u . Fuhrwerk im nahe-
ge

'
Iegencn Bauernhause zur Ver¬

fügung . 2574a
Jakob Friedrich Bühler ,

KonradSbauer in Lehengericht ,
Post Schiltach.

Gartenstratze 66III ., links , schön
uröbl . , ruhiges Zimmer mit freier
Aikssscht aus 1 . Mai zu vermieten.

Cierwigstr . 56, Hinterh . , 2 . Stock,
links , schön möbl . Zimmer mit
zwei Betten sofort billig zu ver¬
mieten . B23873

(tzoethestraße 22, I . , ist ein schönes
Zimmer mit Schreibtisch sofort
zu vermieten. B23959

Herrenstr . 16 , 3. Stock , iste »naut
möbliertes Zimmer mit sep. Ein¬
gang aus 1 . Mai zu verm . B«,„

Hirschstraße 47, Ecke der Krieg¬
straße. Hochparterre , ist gut möbl.
Wohn - und Schlafzimmer per so¬
fort oder 1 . Mai zu verm. Ä23288

In einem Orte tBahnstation )
i . Kinzigtal ist ein schön gelegenes

Wohnhaus
mit 6 Zimmer , Küche u . Zubehör,
elektr. Licht , Wasserleitung , Bade-
einrichtnng, bis 1 . Mai zu vermie¬
ten . Dasselbe wäre für tüchtigen
Bademeister besonders geeignet.

Offerten unter Nr . B23906 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kaiierftr . 34 , 2 Treppen , gut
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch in ruhigem best

'
. Hause per

sos. od . später zu verm . B24013
Kaiferstraße 38 , 2 Tr ., ist per sofort
ein gut möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zn vermieten . SB2101®

Kaiserstraße 64, 4 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer sofort und
billig zu vermieten . B23966

Sdiiittt Mickn
mit od. ohne Wohnung , in guter ,
verkehrsreicher Scitenlage , beson¬
ders geeignet für Kurz - , Weiß-,
Woll- , Modewaren auch Konditorei¬
waren rc . , zu vermieten.

Gefl. Anfragen unter Nr . 6395
an die Erved. der „Bad . Presse" .

Kaiserstraße 79, 2 Trepp . , sind aus
1 . Mai oder sofort 2 sehr schöne
Zimmer mit separ. Eingang an
bessere Herren oder Damen zu
vermieten . B23948

Lachnerstraße 11 , V . , ist möbliert .
Zimmer an .Fräulein sofort bill .
zu vermieten . B23951

Leopoldstraßc Nr . 20 , 2 Treppen
hoch , sind 2 sehr schön möblierte
Zimmer an beff. Herrn zu ver¬
mieten. B23997

■ SflitenittiTedfr. l 101
1 (ebent. mit Wohnung) per I8 1. Juli zu vermiet >'n . Näheres 8
A 8iim3.ü Mathtntr . 5 , pari. A

Nelkenstraße 25, II . , am Guten¬
bergplatz , in schöner , freier Lage ,
ist ein elegant möbl . Zimmer
per 1 . Mai zu vermieten . B23967

Schützenstraße 39, III ., r . , ist schön
möbl . Zimmer evtl, mit 2 Betten
sofort billig zu Perm . B23919

Wnldstraße 8 , III ., ist schöne leere
Mansarde a» eine anständige' Person zu vermieten . B23962

Schöne
4—5 Zimmer-Wohnung
mit Bad , Zubehör, Wasser, elektr.
Licht , in der Nähe Yon Karlsruhe ,
an kleine Familie per 1 . Juli zu
vermieten durch 5899 .8 .4Büro Kornsand ,

Karlsruhe i . B . Suche 3—4 Ziinmerwohnnna
ans 1 . Juli . 3.3

Offerten unter Nr . B23747 an
die Expedition der „Bad . Presse".

Brahmsstr . 6, 3 . Stock, 3 Zimmer¬
wohnung mit großer Diele und
4 Stock daselbst möbl Zimmer
mit Bad zu vermieten . B23971 Eine schöne Wohnung von 2

Zimmern , Küche u. Zubehör von
zwei ruhigen Leuten sofort zumieten gesucht. Off . mit Prcisang .unt . Nr . B23935 an die Exped . der
„Bad . 3>resse" erbeten.

SchUveilstr . 54. Hth., eine X Zim -
merwohnnna auf l . Juli z . verm.
Näh. Vorderst. 3 . Stock . B23203

Grötzingen .
Staigstraße 26 ist eine schöne 4

bis 5 Zimmerwohuung , Wasser u .
Gas , Gartenanteil , billig zu ver¬
mieten . B23947

Wttv . mit Soon such » auf l .Mai
eine geräumige Zweizimmerwohn¬
ung , Süd - oder Oststadt. Offerten
unter 3tr. 24000 an die Expedition
der „Bad . Presse" ./*%, gc

im oberen Albtal
in schönster , sonniger , malerischer
und staubfreier Lage, dicht neben
der Alb , 2 Min . vom Bahnstot,
mit 4 schönen , luftigen Zimmern ,
großer Küche, Speise ! ., Bad :c. im
I. Obg. sofort zu verm .

Näheres durch Arch. H . Zelt ,
Karlsruhe - Tel. 2041. 4153»

Junges Ehepaar sucht einfach
möbliertes Zimmer , wenn möglich
mit Küche, eventl. auch 2 Zimmer
mit Küche. Küche nicht unbedingt
nötig. Off . mit Preis u. B23938
afl die Exped . der „Bad . Presse" .

Größeres ,
' möbliertes Zimmer

mit 2 Betten für 2 Brüder lBau -
gewerkschüler ) in der Nähe Les^
singstraße sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B23772 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
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Möbelhaus - Herretistrasse 23
Ecke Herren* und Ständehausstraße , gegenüber der Hofdrogerie Roth.

Wir liefern in vorzüglicher Ausführung , enorm billig !
Einzel-Möbel jeglicher Art, sowie kompi. Schla 'zimmer , Wohnzimmer,Speisezimmer , Herrenzimmer , Salons und Küchen,

112 .00
32 .00
59.00

5 .90

z . B . Speisezimmer -Buffets , echt Eiche , fein gehöhnt , mit hochelegantem Messing¬verglasungen . . . .
Vertikc mit geschliffenem Kristallspiegel . . zu
Wohnzimmer -Sofas in moderner Ausführung , mit hübschem Plüschbezug . zu
Wohnzimmer -Stühle , massiv Eiche , in jeder Farbe . . per Stück
Komplette Schlafzimmer , bestehend aus 2 Bettstellen , 2 Drahtrösten mit Gegen¬druckfederung , 2 Schonerdecken . 2 Polstermatratzen , 1 Kleiderschrank mitgeschliffenem Kristallspiegel , 1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte u.Toilette mit geschliffenem Kristallspiegel , 2 Nachtschränkchen mit weissen

£ ^ 0 QQMarmorplatten und 1 Glashandtuch alter mit ff. Messingträgern
usw . usw

Wir sind ganz besonders

zu

leistungsfähig in vollständigen
und laden zum freien und unverbindlichen Besuche unserer grossartigen Lagerhöflichst ein . 6525

fl
Wochenend - Telegramme zu bedeutend ermäßigten Gebühren via „Emden -Azoren “ uad via „Emden -Vigo“ (T. W . T. und T. W . P .)

Vom 1. April 1914 ab werden Wochenend -Telegramme nach den Vereinigten Staaten von Nord -Amerika und Canada
„ via Emden - Azoren “

ferner nach Deutsch -Südwest -Afrika (demnächst auch nach Südafrikanische Union , Rhodesia etc . etc .)„ via Emden - Vigo “
zu ermäßigten Gebühren angenommen .

Annahmebedingungen sind zu erfahren bei allen Post - und Telegraphenanstalten , sowie bei derUnterzeichneten Gesellschaft .
Außerdem sei erinnert an die Telegramme la offener Sprache zur halben tarifmäßigen Ge¬bühr (L.C .) sowie die teiegraphischen Geldanweisungen nach und von den Vereinigten Staatenvon Nordamerika und Canada . Bedingungen bei der Gesellschaft erhältlich 2495a

Deutsch-Atlantische Telegraphengesellschaft , Cöln , Stolkgasse 3/11 ,

Maschinenfabrik Louis Nagei
Karlsruhe -Mühlburg

empfiehlt auf Grund langjähriger Erfahrungen und vorzüglioh bewährter Konstruktionen :
Sudhaus - und Mälzerei - Einrichtungen , Gegenstrom - Vorwärmer,

Pumpen und Transmissionen etc. 19036
Spänstransport - u . Entstaubungsanlagen , Ventilations- , Heizungs -,Rauch - und Dämpfeabsaugungs -, sowie Trockenanlagen für alle Industriezweige
Elektrisch betriebene Aufzüge und Laufkräne etc .

Projekte und Kostenanschläge auf Wunsch . la. Referenzen .

Tel . 498

m
MT

Tel. 498

Automobil-
Kleidung Livreen
J .Goldfarb . Karlsruhe , Kaisersfriß ?

r *
99Perla n -Toileffe -Cream “

Wasserstoffsuperoxyd -Cream in Tuben & 1 Mark .
Zur Frlscberhaltung des Teints , macht die Haut geschmeidig , weiß und zart . Beseitigtalte Hautnnrelnigkeiten und Gesichtsröte . — Darf auf keinem Toilettetisch - fehlen .— — Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften. — >

Franz Wmgler , Apotheker , Forchte nberg ,
w^ m'

BanBramRBmaBauBntaaKxr s 1

Das beste « . billigste ßriinfutler m Schweine R « ist „Maladst"
, ,Matador " rgef . gesch .) , hält 30 Jahre aus , gibt jähe
,%uten . hin ! , b , Scheune , jede schlechte , saure Wiese kc

imoräcnSSEioooZtr .
I,,Matador " ' gef . gesch .) , hüll 30 Jahre aus , gibt jähri . Ö—6 Schnitt. Jed abgeleg . Winkel b Hose , im !
1 hin ! , b , Scheune , jede schlechte , saure Wiese kann glanzend durch „ Matador " ausgenutzt werden .bringt auf gu» 9rüne Mütter f. je 7o Pf . Futterw . 1t. SlnaltjJe |

trocken Bvden '
i39b — Tn / ende Von glänzenden Zeugnisjen
Kclttc Kolik mehr bei Pferden I 9lu8fü ^ rI Kultur-Anwcis. üb . Anbau ums . durch §

! durch Grüusutter , wenn „Matador " gefüttert wirb. Df « I) . xiaitrl B €rlHl sJ) tllttt $?C12 $.

rar too Schweine genug

A , WERTHEIM
BERLIN W 66 Leipziger Sir. 132-37

BrieflichcBesicllungen
bitten wir an die

Versand -Abteilung
tu richten

Muster - Versand
b> Klddertloffen . Seidenwaren.

Betteeugen . Lanierttoffen .
Teppichen otw.

is ^ nders preiswerte Qualitäten in
Kleider- Stoffen

Wasch - u . Wollstoffe Seidenstoffe

75 n

p. M. 0201
Krcpon ta ^«1«. ?—b—» . . 55 rt
P. M. 0202
Bedruckter Krepon
In schonen Blumenmustern

P. M. 0203
Waschvoile _ _
bedruck!. In neuesten Mustern I J Pl.
? . M. 0204
Wollmusselin
gute Qualität mit und
ohne Borddre . u. PL
P . M. 0205
Reinwoll . Popeline
ln vielen neuen Farben, besond. A AA
TOtte11hafteQuclH6t,«Ä.10aembr . I •VV

Bedeutende
Leistungsfähigkeit Infolge
eigener Fabrikation
von Damenwäsche. Herren¬
wäsche, BetiwSsche, Damen-

klelder, Blusen, Schürzen,
Knaben- u.MSdchen -

Bekleldung

P. M. 0301
Helvetia o* . *
ImIHvt la «Mia F—*—i .
P. M. 0302
Taffel m.
BhUMnan larbttm SMb . . .

P. M. 0305
Paillette t »»
satsu . Kleider, gr-

P. M. 0304
Lyoner Cr6pe
Halbseide, neue DruduumMr
auf « eissem Grund. tOOonbrett

P. M. 0305
Satin-Grenadine
tftr eieg. Toiletten, 100 cm brM

1 .10

1 .50

1 .60

3.50

5 .00
Wir bitten

Kataloge
elnzufordem über Seiden¬
stoffe, Kleiderstoffe, Damen¬

konfektion, Wische,
Gardinen. Teppich«.

Zusendung erfolgt
kostenlos

s u . . . . . / "' Alal X V nc ir , m marine, Tunika -Rock. Blu. cnl. ck. mtt Oilnckrasen . O 4 1 %P . rL5o115 < vOI € lC a l \ OSIUni schwarzer BandgOrteL lecke ml! Halbseide gefüttert . sAr I • i

Qümiige Kaufgele^enheit bietet unsere
Schürzen*Abteilung vom 20« April ab

Rdd > illustrierte* Verzeichnis P. kostenlos

><*

f»
■i-

- S

Aut

Kredit
Ganze

ohnungs -

Einrichtungen
von den einfachsten bis zu den
feinsten findet man in meinem

Möbelhaus
stets in grösster Auswahl . 6802

Aach einzelne Möbel , wie :
Setten , Diwans, Chiffonniere, Oertihos, Buffets
Tische, Srflhle , Hhchenschpänhe etc. etc.

Man besichtige meine 4 Stockwerke !

Eigene Polster - Werkstätte I
Franko - Lieferung , auch nach auswärts .

Latent und .
techn . Bor**n

Prof. F. Ant . ilubbuch tfig ,
Strassbiirg j ; lajl
Rosheimerstr . 16. TeL ^ x

- 1#
fcrste »

Ii .arlarul »**~
Leiterntsbn '

H . Rai » ^
tSiemarckstrasse 3Z

empfiehlt in jeder GräB*' „J
tzsurft«lt«ng»-

Geschäft* !«!???!
Vdrt »bäti, « - ce»E'

ScbleDleltenk̂
Messlatten

artrag . Klerder , Sehnde , EmÄn . f . w . zu höchsten Preisen . MaK
pünktlicb . Offerten erbittetJ . Silbermann ,
Brunnenitr . 1 . iTeleEhonj »**

nur

auf

Teilzahlung
wie : Herren -, Damen
u . Kinder - Konfektion

bei kleiner An - und
Abzahlung an solvent

Personen .
Beamte eventl . ohne An
Zahlung Kein Kassieren

durch Boten *
Geil . Anfragen unt . 0 . F
Nr . 6443 an die Exped
der „Bad . Presse “ erbet .

Kronenstr. 32.

Hebamme
1 . Kl. von Genf und Oester *'®^
Pensionärinnen zu jeder Zeit. , . , et
spricht deutsch , Genf . Fraul ' 1
U7 .11 Place Cornavin o » ,
vis =ä=vis vom Bahnh0 '
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